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AusdenBezirksvertretungen.Bekant,
sichwerdendieBezirksvertretungzuer¬
StadtinderletztenGemeinderatssitzung
aufgelöst,weildurchMandatsnieder¬
legungennichtmehrdiezurBeschluß¬
FähigkeitvonBezirksratssitzungennot,
wendigeAnzahlvonMitgliedernvor¬
andenwar .Fernerhabenwieim4 .
5 .Bezirk auch imBezirk
ämtlicheMitgliederdieserBezirksre¬
thungenihre Mandateniedergelegt
zw .deshalb ,weil die Fa¬
dieserBezirksvertretungenimNovem¬
berd .J .abläuftu .esangezeigter¬
schien ,dieNeuwahldieserBezirksver¬

tretungenliebergleichzeitigmitden
bevorstehendenGemeinderatswahlen
durchzuführen ,als imHerbstNeu¬
wählenzu veranstalten .DerBür¬
germeisterhat die Verfügungge¬
troffen ,daßinbeidenBezirkendie
bisherigenVorsteheru .zw.Kais.Rat
Wenigerfür den1 .Bezirku .
AntensteinerfürdenS .Bezirkmit
derLeitungderweiterenGeschichts¬
führungdieserBezirksvertretungbe¬
trat ,u .einemjedeneinBeiratbe¬
stehendaussämtlichenMitgliedern
derBezirksvertretungbeigegebenwerde.
Gemeindevermittlungsämter.

Verhandlungendes
Gemeinde-Vermittlungsamtes
fürden6 .Gemeinderickfinden
am . ,12 ,19 .und26 .d .M.jedes¬
malum9UhrVormittagsstattdes

Gemeinenvermittlungsamt
des7 .BezirkesNeubau

wir im MonateFebruar
l .J .am5 .12 .19 .und26 .am

ren .AndiesenTagenkönnen

parteien,auchohnevorlässige
AnmeldungzumVergleichs¬
Versucheerscheinen .DasGe¬
meinde vermittlungen
Hoferstadt wird imMonat
Februar1908am . 12 . 19 .und
26 .vonUhrfrühbis 12Uhr
mittagsantieren ,
das Gemeindevermittlungs¬

amt Brigittenau wirdim
Monat Februar anjedem
Montag ,die am 310und
24von10bis 12Uhrvormittags
eineSitzungabhalten.
GenossenschaftderMarmor

waren erzeuger Montagden
3 .Februar l .J .findet um
8 UhrabendsimGasthause
6 .Bezirk ,Magdalenenstrasse

65 ,eineAusschuß- Sitzung
und anschließend andiese
die Generalversammlung
derGenossenschaftstatt ,wo¬
bei dasneueGenossenschafts¬
statut zur Beratungund
Beschlußfassunggelangen

wird
GenossenschaftderNaturblumen¬
binder und händler Montag
den3 .d .M .8 Uhrabendsfindet
in JosefGutterRestauration
9 .Dez .Schwarzschauerstrasse15
eine außerordentliche Ge¬

nossenschafts -Versammlung
der Naturblumenbinder¬
und händler in Wienstatt .
Tagesordnung :Abänderung
derGenossenschafts-Statuten
BerichtüberdieStudienete

nachItalien .

GenossenschaftderMarktfahren.
DieGenossenschaftderMarkt¬

fahrer halt amMitwochden
5 .d .M .um4 Uhrnachmittags
im Dianasaal ,12 .Bezirk ,
Robingergasse ,eine Ver¬
sammlungab ,dieStimmen¬
abgabefür dieErgänzungs¬
wählen erfolgt nurvon
4 bis 5 Uhrnachmittags.

KomminalScharlasseoblig .
Im Jänner l .J .wurdenvon
1772 Parteien 37677ein
gelegt und von 595Parteien
241647behoben .DerEinlagen¬
stand betrug EndeDezember
1907 6118397 ,derStand
der HypothekarDarlehen
4 ,316294R .
Erströster .Scharkasse .Beider
ErstenösterreichischenScharkasse
würden im MonateHäuser
d .J .von 61865Parteien
1440 .497 eingelegt undan
310 Parteien 12 ,800796
zurückgezahlt .DerStanddes
Einlagskapitals betrugEnde

Jänner zu 375Prozent
517 ,707 .670 .BeiderHypothe¬
ten Liquidatur wurdenim
Jänner 1864 .106zugezählt
und 357321rückgezahlt .Der
StandderHypothekardarlehenbe¬
trugEndedesMonates271,351836.
BeiderPfandbriefanstaltwur¬
den im Berichtmonatehypo¬
thekar darlehenimBetrage
von 130000zugezähltund
6721eingezählt .AmSchlusse
des Monates betrügen ,die
sämtlichenaushaftendendar¬
lehen21 ,114199,derTilgungs¬
und Einlösungsfond545 .376 .
die Pfandbriefe ,60jähriger

Umbl .21659 .400rt .beider
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hettenu .VorschußAbteilung
derErstenösterreichischenSchar¬

lasse werdenimJänneran¬
Wechseln,eskompliret29 ,355 .835
einkassiert26 ,494 .321R.
AusdemRathause .DerGe¬

mineral hält in derkommen¬
den WochekeineSitzung
ab für die nächsteSitzung
ist vorläufigder11 .Februarin
Aussichtgenommen.DerStadt¬
rat tritt zu seinenSitzungen
am Dienstag ,Mittwochund
Freitag ,jedesmalum10Uhr
vormittagszusammen.

Kirchenmusikin derPfarrkirche
Gersthof ,am Sonntag ,den
2 .d .M .um11 Uhr .Beider
Kerzenweise stimmige
GesängevonMichaelHaller¬
Intractus ,Kommunior
Messein CvonMozart ,Köchel
Nr .359 .Graduale .Nundie¬
tis vonMich .Hayde ,Offer
torium .AlmaDervonMozart,
KöchelNr .277 ,antumergo
von AmbrosKinder .
ger .D.LuegerdieheutigeAnt¬
fahrt ist denBürgermeister
Jahrgutbekommen.Dasallge¬
meinesubjektivbefinden
hatsichinzufriedenstellender
Weisegebessert,derAppetit
ist etwasregergeworden.
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AusdemRathause .Nächsten
Donnerstagden6 .d .M .findet
auchdie ÜberreichungderEhren¬
Medaillefür 40jährigetreue
DiensteandenVolksschullehrer
I .KlasseAloisReinhardstatt

BallderStadtWien.Wegender
der König¬

neten BetrauerwirdderBar¬
StadtWienvom12 .aufDonnerstag
den20J .verschoben.

BürgermeisterDr.Bürgerholen
Professoru .Meisterhatheutemittags
inBegleitungdesbehandelndenÄrztes
OberstadtphysikusDr .Sponholtund
desGemeinderatieSchriftführers31.
RotzbergdemBürgermeisterwieder
einenBesuchabgestattet,u .ihneiner
gründlichenUntersuchungunterzogen,
beiwelchererkonstatierenkonnte,
daßallekatholischenErscheinungen
unddiedamitalsFolgerscheinung
genaufgetretenenSchmerzeninder
oberenGesichtshälftegeschwunden
sind,dieEmpfindlichkeitdesMagens
bedeutendnachgelassenhatunddie
Nahrungsaufnahmeeinereger
gewordenist .EineEmpfindlichkeit

bei ,
in der RegelgegenAbend
steigertu .dieNachtruhedesPatien¬
lein ,in mitunterrechtempfind,
licherWeisestört .Auchdiedar¬
funktionenlassenzuwünschen.
übrig ,sodaßihreTätigkeitdurch
künstlicheMittelangeregtwerden
muß .DiekateBehandlungdieser
bendenÜbelerfolgtweiterEr¬

ausgiebigeBesserungverschriftsich
hohenMuster ,voneinembaldigen
AufenthaltdesBürgermeistersim
Süden.Wieverlautet ,beabsichtigt
derBürgermeisteram14 .d .einen
längerenErholungsurlaubanzu¬
tretenundsichnachLoranzu

begeben.
Amtseinführung.OberMag.Rat
Pohlhatheutevormittagsden

nenernanntenBezirksamtsleiter
fürden2 .BezirkD.CarlSchandin seinneuesAmteingeführt.
Beider feierlichenAmtshand¬
lunghattensicheingefundendesOrtsschuldeder ObmannKleiner ,der
ObmanndesArmeninstitutes
thunghofer ,Polizeibezirksleiter
Regierungsrat Rendavonder
LeopoldstadtundOber-Commissär
GrimmvomPolizeikommissariate
Präter .Mag .RatPohl
richteteandenneuenAmts¬
leiter eineAnsprache,inwel¬
cher er insbesondersaufdie
Notwendigkeiteineseinträch¬

tigen Zusammenwirkensder
magistratischenÄmtermitden
freigewähltenVertretungder
Bevölkerunghinwies .
StädtischeAuskünftediemit
1 .JännerheurigenJahreswieder
eröffnetestädtischeAuskünfte
für die Vermietungvon
SommerwohnungeninNieder¬
ÖsterreichwurdeimLaufe
des Monatsvon164Personen
besucht .Bisjetztsind981
Wohnungenzur Anzeigege¬langt ,davon27 in denLänd¬
lichenBezirkenWiens,354imViertel unter demWiener
Wald357imViertel aberdem
WienerWald ,66imViertel

unterdemManhartsberge,und
145im Viertel aber deman¬

hartsberge .

AuswanderungnachParan.
ihndemsubrasilianischenStaate

Paran können jene Aus¬
derer ,welcheAckerbautreiben
wollen ,nochamehestenihrfort¬
kommenfinden .EinsolcherAus¬
wanderermußein kleinesKa¬
pital von1000bis 2000indas
Landmitbringen .DerPreisdes
Landesist sehr verschieden ;er
bewegtsichzwischen400bis2000
Mitreis für eine Flächevon
25haje nachdem ,obderBoden
schlechtodergutist ,obdieGe¬
gendseineStraßenbesitzt ,oder
obsolchevorhandensind ,obdas
LandvongroßerAnsiedlungen
weitentfernt ist ,oderihnen
naheliegt .Esverlautet ,daß
sowohldie Regierungdes
Staates Paranals auchdie
S .Pauloio-GrandeEisenbahn¬
gesellschaftin nächsterZeitLand
charzellieren,undaufdemselben
neueEinwandererKolonisten
ansiedelnwollen .Wersich
auf das Land ,das dieRegie¬
rungparzellierthat ,ansiedeln
will ,mußdenKaufpreisseines
GrundstückesinfünfJahresraten,
vomTage der Ansiedlungan
gerechnet ,bezahlen .DieKosten
desTransportesdesAnsiedlers
undseinesGesuchesvomAus¬
schiffungshafenbiszumAnsied¬
lungsorteträgt dieRegierung.
In demHafenvonParamagna
bestehteineEinwanderungsbe¬
des Staates Paran ,der
dort ankommendeEinanderer
sollesdahernichtunterlassen,
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sichin allenwichtigenFällen
an das k .k .k .Consulatin
Curitzzuwenden.Insbesondern
soll derEinwanderersichjeder
falls genauerständigen,obder¬
jenige ,welchereinLandverkauft,
wirklichEigentümerdesselben
ist ,daer sonstGefahrläuft ,
in Besitz -undEigentum
streitigkeitenverwickeltezur
zu werden .Überdenbezahlten
Betragsoll mansichunbedingt
eine gestempelteQuittung
gebenlassen .GeschälteHand¬
werker haben in Parannur
in geringerAnzahlAussicht,
sicheinebefriedigendeExistenz
zuschaffen .DiePreiseallerBe¬
darfsartikel mitAusnahme
der landesüblichenSpeisenund
Getränke( wieDörfleisch,
schwarzeBahnen ,abmahlu .
sindunverhältnismäßighoch¬
( 50 %bis 500 %höheralsin
Europa,Paraneignetsichnicht
für Auswanderer ,welchenurauf
kurzeZeithinübergehenund
dannmiterschartenGeldeindie
Heimatzurückkehrenwollen .Land¬
wirtschaftlicheLohnarbeiterfinden
in ParankeineVerwendung.
derNationalitätnachsind
die meistenAnsiedleraus
ÖsterreichinParanderzeitPolen
undRathenen.MitRücksichtdarauf,
daßinnächsterZeitvonBrasili¬
anischerSeitevoraussichtlich
für die Auswanderung,nach
Paransehrlebhaftagitiert ,wer¬
den wird ,mußdringendgera¬
ten werden ,gegenüberden
Versprechungenderverschiedenen
Agenten,welchenurdaraufaus¬
gehen,Provisionenzuverdienen,
dieallergrößteVorsichtzube¬
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18Jahre,Wien,Dienstag,4 .Feber1908

WienerStadtrat .
Sitzungvom4 .Feber1908 .

Vorsitzendev .B .d .Neumayer
und D .Porzer .

M.BuschbeantragtdieVerse¬
tzungdesvordemHause12 .Bezirk
Wilhelmstraße1 stehendenAus¬
laufbrunnenszurRemisederstädti¬
schenStraßenbahneninderFlur
schützgasse .Aug. )

NacheinemBerichtdesM.
hormannwirdder1 .Großschläch¬
tere AktiengesellschaftdieAuf¬
stellungeinesFleischverkaufstan¬
desim3 .BezirkaufdemThomas
platzanstattin derkeinergasse

bewilligt .
NacheinemBerichtdesM.Schmi¬

des Haus
1 .BezirkSonnenfelsgasse19im
Ausmaßvon 503 m umden
Betragvon205000genehmigt.
Das Hauswird zuStraßen¬
lierungszweckenbenötigt .

DieAnschaffungvon300Ober¬
Fluchdrantenwird mitdem
Erfordernissevon28575geneh¬
migt .DieVergebungderLie¬
herunghat imWegeeineroffent¬
lichenOffertensschreibungzuerfol¬

gen .
NacheinemBerichtdesM.Braun

wirdderTaglohnfürdieHilfe¬
beitronen ,in denimEigenbe¬
triebderGemeindestehendenFried¬
höhenvom1 .Jänner1908anauf
2 Kronenerhöht.

BürgermeisterH .Burger .Überdas
BefindendesBürgermeisterderBürger

wirdunsausdemRathausgemeldet.
DerBürgermeisterbefindetsich
nacheiner ausnehmendgutver¬
brachtenNachtheutenachjeder
Richtungwohler ,u .gibt auchdie
semGefühleheuteunverhohlen

Ausdruck

GemeinderätlicheAusschrift.An
Stelle des verstorbenenStadtrates .
ren wurden vomStrat ge¬
wählt ,in das KomitezurRe¬
lungdesSchlafstellenwesensM.
Rissweg ,in dieVermögens¬
KontrollesKomissionfür denBe¬
zirkM.Gottbauer,in denGemein¬
deratsausschußzurErrichtungeines
Archivesfür WienerMusikM.

Braun .

Verwartungder RobengeIhn
derseitigen SitzungdesStadt
ratesberichteteV .R .D .Neumayer
über die Verwertungderzur
GuteKobenzlgehörigenLiegen¬
schaften .Eswurdenfolgende
Beschlussegefahrt.

. )Die Gemeindenimmt
grundsätzlichinAussicht,
in demSchlafsgebäudeobenzl
ein Hotel nebst einemerst¬
klassigenRestaurantzuerrichten

. )DerMagistratwirdbe¬
auftragt ,schleunigProjektefür
die Wasserversorgung ,Ra¬
nalisirung undBeleuchtung
desSchloßgebäudes ,ferner

für die GestellungeinerVer¬
chentinenstrasseinVerlangen
rungder Kobenggassebiszur
Muerervorzulegen ,beider
Ergeverfassungsollauchauf
eine künftigeStrassenbahn¬
leine Bedachtgenommen

werden

. )ImSchlossgebäudesinddie
notwendigenAdaptirungen
und Renovirungendurchzu¬
führen .MittürlicherBeschleu¬
nigungist hinsichtlichderVer¬
chachtungdeszueinemHotel
auszugestaltendenSchlosses
eineöffentl .Offerverhandlung
auszuschreiben.DerAusschrei¬
bungist zugrundezulegen ,
dasdie Gemeindedassog .große
Inventaraufihre Kostenbestellt ,
währenddie Bestellungdes
kleinenInventarsderPächter
obliegen wird .

. )GegenstandderVerpach¬
tung werden sein :die er¬
der Gemeindezuerwirken .
Konzession ,dasHotelgebäude
nebst demvon derGemeinde
beizustellenden Inventar
eineentsprechendgroßeGrund¬
fläche ,umdas Hotelunddie
Meinerestauration die
BedingungenderPachthaus¬
werbungsind demStadt¬
rate vorzulegen .

5 .Es wirdgrundsätzlich
in Aussichtgenommen,das
an Stelle der Meierresta¬
ration einVolksrestaurant
errichtet werde undsind
diesbezüglichePredigen
vorzulegen .DieseAngelegen¬
heit wirdin dernächsten
Sitzung derGemeinderate
vorgelegtwerden.

VorschriftüberdasAufsuchen
vonBestellungenaufauswäsche¬
Dieu .v .Statthaltereigibtsoeben,
nachstehendenKinderlichheraus¬
NachderMinisterialverordnung
vom24 .Juli 1863wirddasAnt¬



suchenvonBestellungenaußerweißerharte,sondernauch
für selbige Waren ,lit .halbdesStandortesdesGe¬ Dasomitfür dieGlie¬werbetreibenden beidenim tion einerWäsche,alsaus¬859 .Abs .2 desGesetzesvom
wäschedie FarbederWäsche25 .Februar1902erwähnten
ganzohneBedeutungist undPersonenohnederenAuffor¬als KriterenderLuswäschederungauchhinsichtlichder
im Sinne derMinisterialver¬LuchswaschePutzwischen ordnungvom24 .Juli 1903be¬d .i .der aus feineren Ge¬
diglicheinseineresGewebewebenhergestellteniner¬ undder in derVerordnungheblichemAusmaßemitZier¬ her angeführteAufsatznächten ,Ziersäumen,Sickerei¬anzusehensind ,soerscheinten ,SchitzenoderRuschenu .dgl.
gemäßdieserMinisterial¬ausgestatteten Weißwäsche
Verordnung ein Aufsuchengestattet.WiedemHandelsminister
vonBestellungenaußerhalbriumzur Kenntnisgelangtist ,
des StandortesdesGewerbebenwird von einzelnenGewerbe¬
triebesauchfürfärbigeWäsche,behördender Begriff ,Weiß¬

woherersie die obenerwähntenwäschedahinausgelegt ,daß
Kriterin einerLuxuswäscheunterWeißwäschenurWische
aufweist ,bei deninpittenvon weißer habe zuverstehen
Gesetze erwähntenPersonensei unddaßdeshalbfürfärbige
ohnederen vorherigeAuf¬Wäsche,auchwennsieaussei¬Forderungzulässig ,dagegenneren Gewebenbestehtund
darf die erwähnteBegünsti¬mitAufsatzversehenist ,die gungbezüglichdesAufsuchenBegünstigung desFreien
vonBestellungennichtmiß¬AufsuchensvonBestellungenbräuchlichaufgewöhnlichedenim Sinne der zitierten Mi¬
Voraussetzungenderzeitennisterialverordnungnicht Bestimmungnichtentsprechen.einzutreten habe .DasMi¬ denWaschartikelausgedehntnisterium hat nun mitdem

Erlassevom21 .Februar1907erwerden.
öffnet ,daß einederartige zudenGemeinderatswahlen.BeschränkungdesBegriffes

In der gestern in KohlersWeißwachekeineswegsder
RestaurationenPenzingimHandelsverkehrbestehenden
stattgefundenenVertrauens¬Übungentspricht ,dadieBe¬
nennen Versammlungdeszeichnung ,Weißwäscheinder Bürgervereinesfürden13 .be¬Handelsterminologiefürjede zirk ,welcheglänzendbesuchtGattungWascheundnichtfür war wurdedieKandidaturWaschevonweißerFarbe
desS .R .Joh .Kauerfürdengebrauchtwird ,ähnlichwie
3 .Wahlkörpererstimmigder Ausdruck ,Weißwaren
ohneDebatteangenommen.nicht nurfür Warenvon
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Wiener Stadtrat .
Sitzungvom5 .Februar1908 .
Vorsitzendev .B .v .Neumayer

und v .B .Dr .Forrer .
S .K .Rauer beantragt die

Errichtung von 13 ganzund
21 halbächtige Gesammen
in der neuenGartenanlage
in Ob .St .Weilim 13 .Bezirkeund
in den Straßenzigen nächstder¬
selben .DiejährlichenKosten
betragen 1740 R .( Arg .

S .R .Gosbeantragt ,die
Demolierung der beiden
hofseitentrakte desSchul¬
hausesim 21 .BezirkeWen¬
hartgasse unddieErbauung
eines neuen Turnsaales mit
Garderobeuntergleichzeitiger
HerstellungeinerWaschküche
eines Ausspeiseraumesund
einer Schulwerkstätte im
Sonterrain diesesPresaal¬
trates einschließlichderdamit

verbundenen Adaptirungen
alten Schulhause mitden
Kostenvon47000zugenehmigen,
Der Bau ist im Sommer1908
auszuführen ;die neuge¬
schaffenenSchullokalitätensind
bei Beginndes nächstenSchul¬
jahres in Benützungzuneh¬
men .NachVollendungdes
Bauesist imHofederSchule
ein Commerturnplatzher¬
zustellen .( Aug.

S .R .Hölzlbeantragtdie
AnbringungeinesReliefs
an derHauptmauerhaftade
der Schule ,BezirkeKrei¬

gasse .DasRelstellt Kinder
die der Windbonahuldigen ,
vor .DieKostenbeziffernsich
mit 1800R .( Aug. ) .

NacheinemBerichtedesS .R.
GottbauerwirddieSchadlos¬
haltungfür denvonderReali¬
täten im 9 .BezirkeRudorfer¬
strasse26und28bezw.Pflüggasse
5 undBindergasse2abzutretenden
Grund ,u .zw .für dieAusdorfer¬
strasse im Ausmaßevon 411m
und 1585msowiefür dieZin¬
dergasse im Ausmaßevon
1673 mmit 60 per inund
für die Pflüggasse imAus¬
maße von 422 mit 20x
cher in festgesetzt undder
Übernahmspreisfür denein¬
zubeziehendenStraßengrund
im Ausmaße von 4838in
mit 180 per inbestimmt .

Die Herstellung eines
geräuschverminderndenPflasters
umdie LichtentalerPfarr¬
kirche im G .Bezirkewird
prinzipiell genehmigtund
hiefüreinBetragvon18000R.
in das Präliminare ihr1909

eingestellt .
demProjekte für denSeba¬

eines Haupturatskanalesam
WiderhoferplatzimG .Bezirke
wird mit den Kostenvon440082

zugestimmt .
S .R .Tomolabeantragt

die AnbringungvonVerdruck¬
lungsvorrichtungenimZeichen¬
saale derKnabenbürgerschule
am21 .Bezirke ,Wohlgasse8 ,mit
den Kostenvon 800 .Aug.

NacheinemBerichtdesM.Schwer¬
wirdderAnkaufeinesExemplarder
Salonausgabedes WerkesanEhren
undSiegenreichfürdieStadtbibliothek

de

mitdenKostenvon150fgenehmigt.
die RestaurierungimSitzungs¬

saal desAmtshausesdes2 .Bezirkes
befindlichenOelgemälde ,darunter
mehrererBilder ,vonJoh .Bapt.
Lampewirdgenehmigt .

NacheinemBerichtdesM .Weit¬
mannwird dieSchadloshaltung
für denzurStraßeabzutretenden
Grundbei der Realität 7 .Bezirk
Neustigasse31Kaiserstraße88in
Ausmaße von 4000 m mit 101
85festgesetzt

VondenArmeninstituten .Der
StadtrathatdieWahlnachstehender
Funktionäre ,vonArmeninstituten
bestätigt :Landstraße :JohannGolde,
band ,Obmann ,KarlPresburger
erster Obmann-Stellvertreter ,Anton
Stohl ,zweiterObmann-Stellvertreter,
JohannHellmann,Schriftführer,Johann
Marrhold,Schriftführer-Stellvertreter,
Mariesil :FranzJosefSchade ,ob
mann ,Josef Holzwarthu .Johann
LassenbauerObmann- Stellvertreter ,
JosefBadrathSchriftführer ,Josef
Wilck ,Schriftführer-Stellvertreter,
favorisen :AntonSchleimer ,ob

mann ,Karl Blümt u .Johann
Geichtinger ,Obmann-Stellvertreter,
KarlBily ,Schriftführer .Adolf
Spüller ,Schriftführer-Stellvertreter
Daring :Johann Hofinger ,Obman
AdolfRattor u .RupertWalter
Obmann - Stellvertreter ,Anton
Schuldesfeld ,Schriftfahrer ,Franz
Graf ,Schriftführer-Stellvertreter,
fernals ,JohannTaroch ,Obmann.
JohannLungeundKarl ,Rausa

Obmann-Stellvertreter ,nonin¬
maier ,Schriftführer ,JosefGabriel
harthan,SchriftführerStellvertreter
Dobling :FranzSchrömObmann,
Wilhel Hornu .LeopoldPartik



Obmann- StellvertreterLudwig
Etzmannsdorfer,Schriftführer,Anton
Roth ,Schriftführer-Stellvertreter

Anbote vonKohlenlagern .
Der Gemeine Wien wur¬
denin letzter Zeitwiederholt
Anboteauf Überlassungvon
Kohlenterrains bezw .Cre¬
schürfungengestellt .Solangten

ein ein Anerbieten desIn¬
genieurs GavalowckizurVer¬
mittlungdes Ankaufeseines
mittelmährischenKohlenterraus¬
ein Anbotdes AlbertPilatin
TechlitzzurkäuflichenÜber¬
lassungeinesBraunkohlenberg¬
werkes imvordwestlichen
Böhmen ,ein Offer desJäger
neues Louis Weisezur
Vermittlung desAnkaufes
einesungarischenKohlenberg¬

werkes an der Grenzeder
Bukowina ) ,ein Anerbieten
des Adalbert Bachmannzur
käuflichenÜberlassungdes
FriedrichBraunkohlenfeldes
bei Wurzes imRevierberg¬

amtsbezirke KomolainBöf¬
menundschließlich einAnbet
des QuardMendezurRäu¬
lichenÜberlassungeinesKohlen
reservatfeldes von 20frei¬
schärfen ,in der DuperGegend
vor wie das letzte Amts¬
blatt der Stadt Wienmeldet ,

berichteteS .R .Schreineüber
diese Offerte ,dochwurden
dieselbennachdessenAntrag
sämtlichabgelehnt .

ErnennungvonReligionslehreren
der Sadtrat hat nach einemBe¬
richte des S .R .Tomolazu
definitivenkatholischenReligions¬
lehrernernannt,JohannBonifacius
Dittmannan der Schuleim12 .
BezirkeHetzendorferstrasse66
undFranzKarlicky ,20 .Bezirk
Jägerstrasse54.

BürgermeisterDr .Lunger.ImBe¬
findendesBürgermeistersistkeine
wieetliche Veränderungeingetreten.
Dieleichte WendungzumBesseren
hätt an .D .Legerhat auchheute
einePapierfahrtin denPräter¬

unternommen .



den RathausKorrespondenz
Fol .21 .360.I .NeuesRathaus.

aus u .verw .R .R .
18Jahrg .Sie ,Donnerstag.6 .Febr1809
Die Gebarungmit denArmen¬
lermitteln in Jahr1906 .
ImRadtratelegte K .R .Tomola

ten Bericht über dieVerwal¬
tung derArmentermittel
für das Jahr 1756vor demBe¬
richte ist zu entnehmenn ,daß
in demgenanntenJahrebei

iner Gesammtsuerzahlvon
365 Kindern 9535
Kinder mit Armendern
minen beteilt wurden ;die
Bezirte Pavoriten mit59

Brigitten an mit55 /
und Gernis mit deß be¬
Literarmer Kinderstehen
an der Schitze .Int .4 .. ,
und8 .Bezirte ,ist dieZahl
der beteilten Kinderamsein
von 1 bis 23 .Eswurden
5312Bücher ,9390Aplanten
19030Handkarten ,2,514900
Kreis -und Zeigenhafte und
503586 andere Schreib ,und
Zeichenrequisitenangeschafft.
der Verwaltungstandenfür
das Schuljahr19000Armenter¬
mittel im Werte von304300
zurVerfügung.DieGesammt¬
AusgabefürArmenherett
BetragimJahr1903217363,
d .i .um32 f 44 R .mehrals

im Jahre 15 die Mehraus¬
gabe erklärt sichdatur
daß die Zahl derArmen
um9557 gestiegen ist .Der
BerichtwurdezurKenntnis

genommen .
Die Bezirksvertretung

des BezirkesStaubzuhal¬

amMittwochden12 .d .
nachmittags135UhrimGe¬

meine Bezirk Stebau¬
gasse25eine öffentlicheund
im Anschlüsse an die eine
vertrauliche Sitzungab .

Wiener Längerbund ,vn¬
der außerordentlichenHaupt¬
versammlung vom 4 .wel¬
unter demVorsitze desVor¬

standes Mag .RatesHans
mereins eine Lehrenhaus
abgehalten wordenist ,wür¬
den die ausübenden Mit¬
glieder BuchhalterJosef
höher ,welcherdemVereine
seit 50 Jahrenununter¬
brofen angehört undder
k .u .k .Hof-Klavierfabrikant

Karl Dörr in Würdigung
ihrer hohenVerdiensteum
ten VereinzuEhrenmit¬
gliedern ernannt ,derBund
veranstaltet aus diesem
Anlasse am Donnerstag den
27 .d .imVereinseineinen
interen Gestabend .für
das große Volkskonzert ,wel¬

des der BundamSonntag
den8 .Märzd .J .2 Uhrnach¬
mittags in derKatharinen
habegibt ,sindalleVorkeh¬
rungenbereitsgetroffen ,die
Vortragsordnungunfass .

nebst Khörer vonSchüler
Mendelsohn ,Grieg ,Kelder
Karte ,aus WagnerDamener¬
de aplate ,Kreuter undJo¬
hannStraußGesangsvorträge
Punkte derKonzerthängere
Frau Dille ClausNeurath ,
und desKonzerthängers
LeonhardWillingerViolin¬
von der Liebei Ver¬

17 .

Ia FolgerundKlagevor¬
mage der Kirchenund
andichter Karl Capite

und Ferdinand Domänen .

FeierlichkeitenimRathu .
ImRathausegab es heutevor¬
mittags für diegestenden
Funktionäre einenaußer¬
ordentlich anstrengendenTag .
Von10Uhrbis 1 Uhrhattev .B.

Neumayer eine ganze
Reihe vonAuszeichnungen
aller Art zuüberreichen .
die vorhandenen Räume
reichten mitunter nichtsie

umdenzahlreichenGästen,die
sie andenFeierlichkeiten
beteiligten ,vollenRaum
zu bieten .UnterdiesenGästen
mögen genannt werden
die Abg .Kürschak ,KuhnBaumannSpitaler ,S .v .Baehle ,et¬
die G .A .ChornerBraun
Frauens ,Dobet ,dolegal
Fröhler ,stücke ,dürbeck
Eigner ,v .Linden ,Gebhart
Glösel ,ferd .Graf ,FranzGraf,
Josef Grünbeck ,Sebastian
Grünbeck ,Gottbauer ,Hermann,
Hörmann ,oh ,Grab ,denKlotz
berg ,Koll ,KörberKohotek
Laub ,Leitner ,Marsch ,Wichler
Stattrich ,Offenberger,Pächer,
Pilch ,Platter ,Rauer ,Ryll ,
Schneider ,Schrader ,Schreiner

schwer WagnerWeitmannde

WimburgerBez .Vorst .Kais .Rat
Winniger ,Schade ,Hofinger

kretscher Anderer ,die
O .Mag .RäteAchselu .Pahl
die Mag .RateVictorin
Asberger ,darbey ,Er¬
Emil Schwarz ,Ur¬in



wacherHoch¬ 2

Hans Bett forderte
dieser Mayer .
In der einunerreichte

V .C .Fr .ReimaredemG .A.
Lauren Erbe ,als Comman¬
denken verher verneh¬
hernal und demKinde

des denen der
der JohannKorneinfahren
Rathe für 30jährige

verdienstliche Tätigkeitauf
den seine desFeuerwehr¬
und Rettungswesend ,sowie
demHauptmannderFrei¬

Feuerwehr Neuwald
MatthiasGiese ,die ihmvom

dem verliehen
gelden Salvatorumdaille .
der Feier wehrtenbeifur
wehrten mandantMutter
sowiezahlreicheBeziehung
nur vonHerabseiten

sen .
des weiterenüberreichte

V .F .G .NeumanninGegen¬
wart der Beziehungen
von Latein und desJhars
EdelbauerdemmanStel¬
des Armeninstitutis desBe¬

zieles AdolfKattorundden
Armenratendesselbenbe¬
zirtes Johan ,nebel ,Carl
Erze ,JohannRada ,Johann

Schubert ,JuliusSchneider
und des Silberbauer die
goldeneSalvatormedaille

Sehrschongestaltetesichdie
Überreichung dergroßen
goldenenCuratorii halte
an die Congregationder
Brüderder christlichenLiebe .
Eshättensichzudieserhier¬
eingefundenRechtüber
Windischgeitz,Prinzession

ein Lichtern ,wie
Helmhafter Kegel ,der
vorsitzendeStellvertreter

im WeberSchule Reg .Rat
GuglerdieBezirkschlies¬

teren Lib und in
hofer ,PfarrerRechtler ,Probst
Pfarrer MendeParrer
Rosenburg ,dieungaristen¬
schrifter u .Handererund
2 .Siegler ,baumeister
Schmatzhoher,Statthalteren
Betreten lieger ,ob¬
photographStait ,undeine
großeAnzahlvonSchul¬
brudern ,auch derDirektor
des Pacht .Wartenhausesist

Ratschers Hans und
Abordnungenvonkatholischen

Andeuten verbindungen
Auseine AnsprachedesK .
Raumager ,welcher auf
die hervorragendeTätigkeit
der Congregationaufden
GebietederSchulwesensund
der Erziehung hin ,er¬
widerte der EineVisitator

P .Patronus Pastram der
aufdie50jährigeTätigkeit
der Konration in
Österreichundspeziellin
Wienvergab essprechen
weiterLandesschulenthalter
Rieger ,dann einehema¬
licher ZöglingdesWarten
Hauses Josef undtund
im Namen des Vereines
zur Heranbildung,katholische
LehrerFürstWindischgrätz

dannbeeidigteV .R .G.
inniger nachstehende
BauAufsichtsreUnten
Hofmann ,mangelnicht
vel salzen ,forde¬

RudolfAngstscheffel
Tod ,UntenhagenFranz
Stattrich dersonniger
JarozlarBublik ,FranzMag.
FranzRock ,FranzEigner
Friedrichsehet ,zurRechten
FriedrichSchuhmer,undfrey

Kopf .
Dannüberreichtedergebürger¬

meisterinfeierlicherWeisedie
großegoldeneSalater ,Medaille
demBezirksvorsteherdenMattesu .
dessenStellvertreter,Baumgartner
vonfurchausfernerdiegelten
SalvatorMedailledemVersetzen
dendesOrtsschulenteErschaus
heinrich zwölfeund denAn¬
ratendiesesBezirkeshinach
Frank ,FranzMitschlAntonWor¬
burgerAloisSchwarzu .Johann
Gelinke .EinegroßeAnzahlvon
funktionen des Besteser¬
hattesichhiezueingefunden.Nachder
AnsprachedesW.B .G .Sommer
danktezurechtbeitsvorstehen¬
Martis ,dennVorscherStellver¬
heiter ,Baumgartu .Gegen¬
rat Meischl .Dannbegriffeden
ausgezeichnetenBezirksvorsteher

ne Ehelichter namensder
kathol .Seidenverbindung
Austria deren Senior ,stud .
Marp.DirektorK .Ratzuge¬
eineHaasbegriffdenBezirks¬
vorsteheralsPräsidentdesVer¬
einerzurheranbildung,katholischer
Lehrerin Strebersdorf ,v .Braun

ist namens des Anton
Al- Vereinesfernersprachen
PfarrerRosenbergerBezirksamts¬
leiterMagistratsratBeckeru .der
PräsidentdesHinterverbandesder
ausherrenmeineG .kauenJahr
Primar .DerPräsidentderWiener

gen gerichtedenVerfahr:Aller¬
treter BaumgartneralsLanger
bruder .DieFeierschloßmiteine
hochaufdemBürgermeisterBürger¬
dasBez .VorsteherdenMatikausberg

zu
habeHandvor einengrafen
ZahlvonLehsten,diefeierliche
Neigung der Erschall
großenguldenenSalvato¬
Medaillen Stätte und
Gemeinder alten Rein¬
beit hat .Unter denAnwe¬
sendenbemerktemanaußer
denFamilienangehörigendes

Ausgezeichnetenfast sämt¬
liche Stadteteihnviele
generate insbesonders
diesesBezirkes,etlichanschaf¬
SehrschattenPacht ,den
wetter der StadtStrassen¬

dahin zuSpängler ,
eine deputation derZi¬
lange des derbetraute ,
die wegenVertretungund
sonstige Funktionendes
begertes legatalien der
im Hafengehen Gemäs¬
dernach dienwalde
eine hat der Freun¬
Kollekteder stadtStrassen¬
bahnenundFrauWessel
denderSchützeineDeputation
der BedeutetenderStadt
Straffen hat .

V .F .G .Reimarerenthal¬
digte denBürgermeister,dersehrbedauern,heutenicht
herhändigderBezeichnung
überreden können

kehrte dan aus
daßS .R .Trauben,wieselben
ein auf dieseAuszeichnung

ist



erdientersche Zeit
einemVierteljahrhundert
im öffentlichen Lebenund
habestetsseinebesteKraft
demDienstederAllgemein¬
heit ,besondersdenInteressen
seinerVaterstadtWienge¬
widmet .In ganzhervorra¬
genderWeisehabeS .R .Grün¬
bei im Stadt -undGemeinde¬

rate gewirkt .V .R .D .Neumayer
überbrachtedieherzlichste
GratulationdesBürgermeister
undgabschließlichdenWünsche
Ausdruck ,daßS .R .Grünber¬
sichnochrechtviele Jahredes
Besitz derAuszeichnung
erfreuen möge .

he bewegtenWortendanke
K .R .Grünbeck,demW.B .d .
Neumayerfür die ihnge¬
zollte Anerkennung ,danke
auchdenKollegenimGemeinder
rate ,welchedieAuszeichnung
beschlossenundversicherte
er wurdebestrebtsein ,auch
künftighin im vollstenMaße
seinePflichtenzuerfüllen.
DerReinersprachdenWünsch¬
aus ,daß derBürgermeister
gekräftigt undvollständig
gesundaus Lovragazurück¬
kehreundschloßmiteinem
dreifachenhochaufden

Bürgermeister .
Es gratulierten dann

namens des Bürgerklubs
Ob .Stellv .S .K .Rauer ,namens
desBezirkesBez.Vorst .Kratschek
ferner ein Jugendfreunddes
AusgezeichnetenKooperator
Wildner ,namens des Ma¬
gistrats PräsidialVorstand
ObMag .RatAppel ,welcher
auf dasZusammenwirken

derFragewählterewer
mit demMagistrate hinwies
unddieherzlichstenGlück¬wünschederstädt .Beamten
überbrachte .Dannbeglück¬
wünschtendenAusgezeich¬neten namensderKommunal¬
scharkasseHernalsScharlassen¬
Direktor Winkler undnamens
desVereinesFrageObmann¬
Stelle .OberlehrerTeufelsbauer .

V .B .F .Neumayerdankte
denFestgastenfürihr
zahlreichesErscheinen ,wo¬
mitdie FeierihrenAbschluß

fand .
Um11Uhrüberreichtev .B .D.

Neumayerdie goldeneSalvator¬
Medaille ,an denMännergesang ,
vereinLiedesfreiheit,vondemeine
Deputationmit demVorstand
Zaumüllerander Spitzeerschienen
war .NachderÜberreichungder
AuszeichnungwurdederVerein¬
vonseinemGründeru .langjähr¬
genVorstandherrn Friedl ,dann
vomMag .Rat hanischnamens
der Wiener Sängerbundu .
vomRechnungsratHausmeyer
namensdes n .o .Sängerbundes
beglückwünscht.

demVolksschullehrerAlois
Reinhard ,überreichtedannv .B.
1 .Neumayerin Gegenwartder
Schulbehördenu .desBezirksschul¬
inspektorsHomolatschdieEhren¬
Medaillefür 40jährigetene
Dienste.

Außerordentlichgroßwardie
Versammlungderfestgäste ,welche
dannderÜberreichungdergroßen
goldenenSalvator -Medaillean¬
denPräsidentendeskatholischen
Weisenhilfsvereineskais .RatFranz

et ma¬
f .g .geistl .RatMr .Friedrich
Sipt beiwohnteu .zw .Erbprinz
Schwarzenberg,Landesschulinschek,
tor H .Rieger ,Prälatmenda,
PfarrerGold ,zahlreichVertreter
des 3 .Bezirkes ,AngeloEis
v .Eisenhof,päpstl .KammererSchrei¬
ner ,SuperiorFischerd . . ,Dir.
EucherausHaus ,kais .Ratheftig ,
derPräsidentdesRath .Schulver.
einesfür Österreichkais .Rat
deKasparSchwarzetc .Aufdie
AnsprachedesV .B .d .Neumayer
erwidertein längererRededie
beidenAusgezeichneten ,worauf
Mädchenaus demvomVerein¬
erhaltenen ResamuminBieder¬
mannsdorfLiedervortrugen
u .GlückwunschGedichteaussagten
Essprachendannnochnamensder
KirchenvorstehungSt .StephanKais .Rat

so unan¬
erziehungsanstaltNorbertinum
in TüllnerbothDirektorFr .Mau¬
ser ,dermiteinemhochaufden
V .B .d .Neumayerschloß.

Gegenein Uhrüberreichte
dannd .NeumayerderKongrega¬
tion der Schwestern vomarmen
Kindedas in Döblingdiegroße
goldeneSalvatorMedaille.Hier
warenu .A .anwesendLandesschul¬
inspektorH.Rieger,PrulatMenda,
KirchendirektorMauß ,Baurat
Greil ,kais .RatBaronu .zahl .
reicheVertreterdes19 .Bezirkes.

AufdieAnsprachedesVigebur¬
germeisterserwidertedieOberin
SchwesterMariaMagdalenaTod.
Nachihr sprachennochLandesschul¬
inspektorH .Rieger ,Bezirksvor¬
steherAbg .Ruheu .Kirchendirektor
Maii ,letzterernamensdesvon

ihmins LebengerufenenMagen,
hortes Marienheim ,inwelchem
dieSchwestern,unentgeltlichErzie¬
hungu .Aufsichtleiten .

ImVerlaufdesVormittags
nahmu .NeumayerauchdieBeeidi¬
gungvon17 neuenBurgernvor ,
bei welcherGelegenheitObermagi¬
staatsrat AppeldieEidesformel

verlas .
Im Festsaal ,nahmderVize .

Bürgermeisternoch11UhrdieAnge¬
lobung von und 1200nen
Armenratenu .zw .hauptsächlich
aus denBezirkelstadt ,
Wieden ,Margarethen,Alsergrund
Simmering,Fitzing ,Rudolfsheim,
Fünfhaus .Währung,Brigittenen
u .Florisdorf vor¬



WienerRathaus-Korrespondern
Fol .31 .360.I .NeuesRathaus .

herausg .d .verantw .Red .R .gl .
18Jahrg.Wien,Creitag,7 .Feber1908.
WienerStadtrat .
Sitzung vom7 .Feber1908 .

VorsitzendeV .S .D .Neu¬
magerund V .S .R .Forrer

R .R .Risswegbeantragt
die VerträgebezüglichÜber¬

nahme der Reinigung der
PriesterReichsstrassevonder
bestandenen Malzleins¬
dorferlinie bis zumEnde
des Franz JosefSchales

und der denburgerLeven¬
burgerReichsstraßevonder
bestandenenCavoritlinie
bis zur Trostgassedurchdie
GemeindeWienzugenehmi¬
genundaus diesemAnlasse
denStraßenpflegepersonal¬
stand für den10 .Bezirkum
einen Vorarbeiter und 6Mann
zu erhöhen .Aug .

S .R .Buschbeantragt ,die
Parzellierung der Bürger¬
Spitalfondsgründe am
Füchsenfeldeim12 .Bezirke

auf einen Baublock 109
Baustellen und einenBau¬
stellenteil zubewilligen
unddie Schadloshaltungfür
die abzutretenden Grund¬
Flächen im Ausmaßevon
302041Platz an derRein¬
bauergasse und6561
Platz an derAlmavergasse
mit 25 bezw .15 Rherin
zu bestimmen .Unterden
parzelliertenBauchlätzenbe¬

findetsichauchderBauplatz,
auf welchemheurigen
Jahre die Regelderge¬

sehrenDoppel,Bürgerschule
gebaut werden wird .Aug .

S .R .Brzezowskybean¬
tragt den Einbaueiner

modernenferntermonter¬
anlage im StadtVolksbade
im Bezirkemit denKosten

von 1100 .Aug .
dasProjektfür dieRe¬

Konstruktion der Kohleim
rechtsseitigen Wienfluß¬
sammelkannte amKarls¬
platz zwischenderWiederer
Hauptstraßeundaderstraße
im Bezirken wird mitden
Kostenvon12500genehmigt.

K .R .Schenbergerbean¬
tragt ,in der neuenGarten¬
anlage des ErzherzogKar¬
platzesimk .Bezirkehalb¬

und13ganzmächtigeGat¬
flammen ,aufzustellen .Auch

S .R .Hessbeantragt ,am
Rügen im 1 .Bezirke halb
undganzmächtigeGrantzen¬
flammenzu errichten und
dafür die dortbefindlichen
Auerflammeneinzuziehen

Angenommen
NacheinemBerichtedes

S .R .Schneiderwerden6000
für die Anschaffungvon
2 Blumenkorben ,diean¬
Bogenlangenmahlenanzu¬
bringen sind ,bewilligt .
dieselben werdenverteilt

wie folgt :28 in derPratio¬
straße undamProtestern
10 amD .KarlBürgerplatz
in derUniversitätsstraße
in derBabenbürgerstraße ,
13 an der Kreuzungder
Rudorfer undWahrungen
strafe der Nußdaherund

59 .

Alserbachstraßeundaufdem
Althauplatz vor demFranz
Josef Bahnhof und 5auf
demAlterleinplatze.

R .R .Paterabeantragt
dieErrichtungvon2weiteren
zisternen beimSeehasi¬
an Plagio ,die Kostenbe¬
ziffer sich mit 26 .Aug.

ArmeninstitutJosessart .DerStadt.
rat hatnacheinemBerichtdesM.
Raindie WahlnachstehenderPunk¬
tionäre des ArmenstitutesJosef
stadt bei HermannResch ,ob¬
mann ,FranzEichberger ,erster
ObmannStellvertreter ,Richard
zugemager ,zweiterObmann¬
Stellvertreter ,KarlBart ,Schrift .
führer ,CharlesSolik ,Schriftlicher¬
StellvertreterRudolfWalterRech¬

ger Re¬
nungsführerStellvertreter ,August
Gude ,fasser ,JosefDieser
KassierStellvertreter

Bauaussicht.DerSadtrathatnach
einem Bericht des Matzkaden
BaumeisterFranzBrauterzum
Bauaufsichtsratfürden14 .bezo¬
fürdieJahr1808n .1809bestellt,

dasTagdachtderGemeindevon
in Hochzuellengebiete.Ineinerder
letztenStadtratssitzungenberichtete
M .hof über das Ergebnisder
OffertverhandlungwegenVerpachtung
der Gemeindeim Gebietder
erstenHochzellenleitungderStadtrat
beschloßmitRücksichtaufdasnicht
befriedigendeErgebnisdieserOffert
verhandlungdieeingelangtenOfferte
abzulehnen ,unddie Vergebungder
TagimLizitationswegvorzuneh¬
mendieseLicitationfindetnochim
Laufeder des Peterstaat



StädtischKnabensort.DerVerwal¬
tungsausschußdesZentralvereines
zurErrichtungundErhaltungvon
knabenhorteninWienhieltgestern
abendsimRathauseunterdemVor¬
sitzedesVizepräsidentenM.u .Abg.
ComolaeineSitzungab ,inwelcher
überdieOrganisationderLokal¬
komitersin deneinzelnenBezir¬
den Beratunggezogenu .da¬
dieWahldesExekutinkomiters
vorgenommenwurde .In dasspe¬
kutiv -Komiter,welchemstatuten ,
gemäßderPräsident( dergewe¬
ligeBürgermeister)u .diedrei¬
VizepräsidentenTomola ,Dr .
Riegeru .kais .RatWieninger)
angehörenwurdenberufen :
R .WilhelmGussorn ,k .Also
Gold,k .JosefLeitner ,Ober¬
Ingenieur ,JosefMeigner,Be¬
zirksschulinspektorKarlSchwal¬
u .HausbesitzerGottfried,Sip.

BürgermeisterDr.Bürger.Über¬
dasBefindendesBürgermeisters
wird uns aus demRathausge¬
meldet :DerBürgermeisterhatte
eineruhigeNacht ,infolgederen
er sichheuteobjektivu .auchsub.
jektiv wohlerfühlt .Voneiner
AusfahrtwurdemitRücksichtauf
desschlechteWetterAbstandgenommen

Subventionen .DerStadt¬
rat hat nacheinemBerichte
desSt .K .HofdemVerein¬
DeutschesHausinTriest
eine Subvention von
1000 R und demVerein
Säuglingsschutz zurda¬
tierung seiner Milchabgabe
stellen einSubvention
von35000rbewilligt.

Sieebenihndersechs
WernestabendesWiener
Warnestüber -undWohltätig¬
keits - Vereineshabenseit
der Zeit derEröffnung
derselben ,u .seit 15 .Novem¬

ber . . ,bereits übereine
Millionen PersonenAufnahme
gefunden .In derletzten
Weilevom31 .Jännerbis
6 .Februar . J .wurdendieselben
bei Tagvon92335Personen ,
bei Rahtvon4889Personen
aufgesucht .Unterletzteren
behandensich 383vonder
PolizeiÜberstellte .Sämtliche
Obdachlosewurdenmit
BucheundBrotbeteilt .
Achprovisionierungs-Ausschuß.
Inderam4 .d .M.abgehalten
nen Sitzung desGemeinde¬
rats -AusschussesfürAppro¬
vitionierung wurde der
VerlegungdesFischmarktes
im 14 .Bezirke vonder
Braunischgasse inden
zwischenderArnstein¬
undReindorfergassegele¬
genenTeilderSchwedergasse
zugestimmtfürweiterezuHerstellungenderAusgestal¬
lungderGroßmarkthalte
würden60068bewilligt .
NachDurchführungdieser
Arbeiten dürfte nachder
AnsichtdesAusschusses,
derbestrebtist ,alleszu
tun ,umdieApprovisio¬
nierungstien zufördern ,
die Großmarkthallinge¬
diegenerWeiseausgestat¬

tet sein ,umdenbedeu¬
tenden Anforderungen

entschrigen zukönnen .
welche diegesteigerten
zuführen stellen .Ein
vorliegenderAntragdes
S .K .GeroldaufBewilligung
von 20000 R .als Pränen
für Viehzuchter,welcheein
bestimmtes Quantumvor¬
züglichenViehesauf denWiener
Viehmarkt bringen undein
Antrag des S .R .Fatha ,be¬d

die EinstellungvonKin¬
und Schafenbei derBauer
lichenLandbevölkerungbe¬
hufs AufziehungundMastung
würdeabgelehnt .Dagegen
wurde im Sinne eines
Antragesdes G .A .Braunsch
hinsichtlichderEinführung
vonViehzuchter - Prämien
seitens des Staates ,des
Landes und der Stadt be¬
schlossen ,Verhandlungen
mit demLandeskultur¬
rate einzuleiten .

Richtigstellung .Anden
benen Stellvertreter des
ArmenInstitutesdes16 .Bezirkes
Adolf Rator würdegestern
die große goldeneSalvator
alle überricht ,nicht
wie irrtümlich gemeldet ,
diegoldeneSalvatoriiedaille.



WienerRathausCorrespondenz .
Fol .21 .360 .NeuesRathaus .

herausg .u .verant .Red .R .E.
15Jahre,Wien,Samstag,8 .Feber1908.

ZumBauderFerdinandsbrücke.
dievonderGemeindeWienzurBegut-¬
achtungderAusschreibungsbehelfeund
BedingnissefürdenNeubauderPer¬
dinandsbrückeeingeladenenExperten
sindheuteimRathauseinAnwesen,

heit des die Ober¬
D .BergerunddesMagistratischen
ReferentenMagistratsratesu .Weiß
zueinerBesprechungzusammenge¬
treten ,beiwelchereinevolleEin¬
gungderdifferenzierendenPunkte
erzielt wurde.

BürgermeisterDr .Lüger.DerBür¬
germeisterhatdieheutigeNachtwieder
gutverbracht,undfühltsichabgesehen
vonBlasenschmerzen,die ihmzeit .
weiseempfindlicheSchmerzenverur¬
sachen ,wohl .Auchheutemittags
unternahmer wiedereineAus¬
fährt .NachdenbisherigenDispo¬
sitionenbeabsichtigtderBürgermeister
amFreitagden14 .d .zueinem
längerenAufenthaltsichnachLor¬
rana zubegeben .

AusdemRathause .DerGemeinde
rat hält in der kommendenWoche
amDienstagden11 .d .Nachmittags
5 UhreineSitzungab .AufderTa¬
gesordnungstehen ,bisjetzt16Gegen¬
sende darunter Verwertungder
zumGutsbesitzobengehörigen
Liegenschaften,AnkaufdesHauses

Bezirk anlasse ,Pre¬
lierungderBürgerschilstandsgründe
amFuchsenfeldin12 .Bezirk,Sub¬
ventionfür dieHerausgabeeiner
MonographieüberE .g .Waldmüller
AntrageAblehnungachterg

KostenanschlagfürdieAusgestaltungs¬
arbeitenin derGroßmarkthalteet¬
derStadtrattritt dreimalzuSitzun¬
genzusamenDienstag ,Mitt¬
wochundFreitagjedesmalum
10Uhrvormittags.AmDonnerstag
den13 .d .vormittagsfindetdie
Beeidigungnunernannter ,be¬
Eideserinnerungbeforderteund

vorzunehmende
ben et statt .Andemselben
Tag11Uhrvormittagswird,im
Gemeinderatssitzungssaalinfrivoli,
cherWeisedie für dieAusschei¬
kungvonFensteru .Baltonen
mit BlumenbewilligtenPreise
denpreisgekröntenParteienüber¬
reichtwerden.
DerKlubderrechtskundigen

Beamten der Stadt Wien
veranstaltet ,nächstenDonner¬
tag ,den 13 .Februarum
8 Uhrabends ,imSaaledes
HotelPost ,1 .Bezirk ,fleisch¬
markt10 ,unterMitwirkung
desEhepaaresHansLange,
derHerrenDr .Wolfgang
Madera ,RudolfPaletschek
8 .FranzUrban ,dannder
ausikalischenSektiondesleibs undderSalonkapelle
FerdinandSchottensamml
einenUnterhaltungsabend
mitdarauffolgendenTanz¬

kränzchen .

VereinKinderschutz-Stationen.
Sonntag ,den23 .Februar . J .
um11Uhrvormittagsfindet
in diesjährigeGeneralver¬
sammlung des Vereines
Kinderschutz - Stationenim
großen Sitzungssaaledeskden Kathaus

60 .

raße u .Sorge ,
mit folgender Tagesordnung
statt WahlderPräsidentin ,
Rechenschaftsbericht,Kassa¬
bericht undAbsolutorium.

GenossenschaftderNatur¬
blumenbinder ,undhändler
in Wien .Nachdemdie für
den3 .Februar . J .einbe¬
rufeneGenossenschafts-Ver¬
sammlungbeschlußunfähig
gebliebenist ,findetMitt¬
woch ,den12 .Februard .J .
schräzis 8 Uhrabendsin
JosefGüttersRestauration,
9 .Bezirk ,Schwarzschanierstrasse15 ,Konterrain ,neuerdings
eine außerordentliche

Genossenschafts-Versammlung
der Naturblumenbinder¬
und händler in Wienmit
der früherenTagesordnung:
AbänderungderGenossen¬
schafts-StatutenundBericht
über die Studienreise nach
Italienstatt .
BallderStadtWienihm

Rathauseist manlebhaftander Arbeit ,den Fallder
Stadt Wien ,dernunmehr
für den20 .d .anberaumt
ist ,soglänzend,alsmöglich
zugestalten .DerKartenver¬
kauffindetinPräsidialburgau
des Rathausesstatt ,wo
auchjede Auskunftüber
denBall bereitwilligster¬
teilt wid .für dendies
jährigenFall ist wiedereinebesondereÜberraschung
derBesucherin Formeiner
außerordentlichwirksamen
undprächtigenEffektbeleuch¬



tung der Feststradevor¬
gesehen ,mitderenHerstellung
die Direktionderstädtischen
Elektrizitätswerkebeschäftigt
ist .Die Damenschenden,wel¬
chebereitshergestelltsind ,
werden eine außerordent¬
lich schöneErinnerungbilden .
Wieschonbekanntgegeben ,
in weiße Wissen für die
Ballbesuchererwünscht ,aber
nicht vorgeschrieben .Die
angehobenfür denEröffnungs¬

tanz ,der von28Paarenauf¬
geführtwird ,sindinvollem
e .MorgenSonntaghie¬
detdievorletzteundkommen¬
den Sonntag die General¬
probestatt .

Gesangvereinder Post -und
graphen Beamten .
Unter der vorzüglichenLei¬
lungderVereinschermeisterin
Frl .HenrietteGartenbergfand
am4 .Februar . J .dieachte
Gründungs- Liedertafeldes
Gesangvereinesder Post -und
Telegraphen - Brantinnenim
HotelSavor ,6 .Bez ,stattNicht
blosdie Damen,sondernauch
die Herren der Postwaren
sehrzahlreicherschienen ,ins¬
besonderedie SchitzenderPost¬
behördenwarenfastvollständig
vertreten ,soGeneralpost¬
DirektorLektionschofWagner
vonHauregg ,derVorstand
der Post -undTelegraphen
Direktionfür S .Osterreich
Hofrat Dr .Szabmitseinem
Stellvertreter HofratHavida ,
Sektionsrat Dr .Fachnervon
genstorf ,Sektionsrat

Schlesinger,dieHofräteHofer,
Non ,Barth vonWehre ,

Steiner ,Wandel ,die Ober¬
baurat die undHause ,
Oberbergrat Sauer ,Baural
Werme ,die Posträte
Cherwirsch Winkler von
Horaz ,Schaquell,Blosch,
Regierungratian ,die
Direktoren Pilz undWiesiger ,
DieOberkommissärH .Bachmann
undD .Jordan ,die Postkonsten
Ritt .v .Spital ,Dr .Weise. . w.
besonderenBeifallhandvon
den sorgfältig ausgewählten
undmusterhaftvorgetragenen
hörenderChor .Esgehtein

fleister Rauschenvon
Herrigung .Gl .Gartenberg
erwiessich nichtblosalsgedie¬

gene irgentin sondern
auchals feinfühligePianistin¬
Richard Waldmar vomGar¬
theater erregte durchseine
von echt wienerischemHumor
durchränktenVortragenach¬

und Beifallssalen ,denVor¬
tragen folgte einanimiertes
Tanzkränzchen.Leiderschlos¬
einalle Teilnehmererschütteren

die Unfall den Abendder
Vater derVizepräsidentin
des VereinesHr .Pisatzki ,
Oberrevident der Staats¬
bahnen ,sank vomGehirn
schlagegetroffen ,sozuBoden.

Der Verstorbene warseit
Bestanddes Vereinesunter¬
stützendes Mitgliedund

fördert selben injeder
Weise .



Candidaturfür denII .Wahl¬
kircher desGemeinderates
im 14 .Bezirke .Injüngster
Zeit habendieVertrauens¬
männerdeschristlichen
Volksverein Schmalzund
jene der vereinigten
Christenim14 .Bezirkedie
altbewährten Funktionäre
die Herren S .R .Braun
undG .A .SchlägtausDank¬
barkeit für derenhinge¬
bungsvollerTätigkeitaber¬
malsfür denII .Wahlkörper
desGemeinderatesKandidiert.
Einmehrals 25jährigesver¬
dienstvolles Wirkenin
Vertretungdes 14 .Bezirkes
zeitigte jenebedeutenden
ErfolgederbeidenKandida¬
ten ,daß dieWählerschaft
in demnunmehraufgeblühten
GedustriebezirkeRudol¬
heimgleich einerStimme
in den aufrichtigenWunsch
ausbricht .Gotterhalteunseren
Führer ,D .Carl Bürgerund
vergönne ihm anseiner
Seite auchfernerhindie
vollbewahrte ,rastloseTätig¬

keit der Herren S .R .
LeopoldBrannes ,14 .bey¬
Marzstr .47 undS .R .Josef
Schlögl.14 .Berg.Sachshauses.

6



WienerRathansCorrespondenz
Montag10 .Feb .1900früh

ben biegen .In befunden
BürgermeistersBungerist in
denGlen2 Tagenin jederHin¬
sichtwiedereinleichteBesserung
zu verzeichnen .DenNachtesie
ruhig ,derSchlafgut ,derAppetit
menzusehendszu ,u .mirnoch
gationibus infection blosen¬
schmerzenbelästigendenPatienten
TrotzschlossenWettershatderBer¬

germeisterauchgesternSonntag
nenausfahrt unternommenn,die
ihnsehrgutbekam,ubesichtigtdie
SpazierfahrtauchheuteMittagszu
wiederholen.SieberichtnachCorren
neneinhelligfür den17 .Febr.

brannt .MitRücksichtauf
terscheitenbesternkannvon

nemenvonder altentäglicher
berichtenungantzgenantenwerden



WienerRathaus-Korrespondenz.
I .NeuesRathaus. Fol .21360.
Herausg .u .verant .Red .R .Sigl .
18 Jahrg .WienMontag ,10 .Feber18

Sterblichkeit der StadtWien¬
im vierten Vierteljahre 1907 .
Der letzte Monatsbericht
der Magistratsabteilung
für Statistik enthältdie
Sterblichkeitsstatistikdes
vierten Vierteljahres 1907
die ein bedeutendgünstige
res Bildzeigt als imVor¬
jahre .Auf1000Einwohner
entfielen nämlich .
1486 ,nachAbrechnungderOrts¬
fremden und Personen un¬
bekannten Wohnortesnur
1433Todesfällegegen1649.
bzw .1587imviertenViertel

jahre 1806 .dieAbnahme
betrifft besondersdasLäug¬
lings -undGreisenalter ,Un¬
ter denTodesursachenzeigen
die KrankheitendesHerzens

und derAthmungsorgane ,
dannAltersschwäche ,Masern

und Lungenüberkulose
die größte Abnahme ,da¬
gegen der Durchfall und
Darikatare kleiner Kinder
undSelbstmordedierelativ

größte zunahme .Vonden
Todesfällen anKrankheiten
der Verdauungsorgane
entfallen 35 aufBlinddarm¬
entzündung .WiedieAusweise
derletztenWochezeigen ,hat

die günstige Gestaltungder
Sterblichkeitsverhältnisseim
neuenJahre nichtangehalten
In der vorletztenJännerwache
ist die Sterblichkeit bisauf
25in derletztenMännerwoche

bis auf3 Todesfälleauf
1000Einwohner ,( aufdasJahr
berechnet ,gestiegendarun¬
ter besonders viele Fälle
vonErkrankungenderAt¬

mungsorgane .

Fischmarktim14 .BezirkderStadt,
rat hat nacheinemBerichtdes
M .Braunisder Verlegungdes
Fischmarktesim14 .Bezirkvonder
Braunhirschengassein denzwischender
Arnstein-undReindorfgassegelegenen
TeilderSchwendergasse( aufderSeite
dergeradenHausmummernzugestimmt.
derAusgußdesStraßenlastersmit
Asphaltan dieser Stelle ineiner
Breitevon3 vonGronow,u .die
AufstellungeinesAuslausbrunnens
u .einesHydrantenwerdengenehmigt.
DieKostenbetragen1700R.

v .B .Hierkammerhatseinen
4 wöchentlichenErholungsur¬

laub ,den er in Mentone
verbrachte ,beendetundist
heutezumerstenmalewiederinsein BureauimRathhauseer¬

schienen .
WohltätigkeitsTheaterVorstellig

AmDonnerstagden 27 .Februar
l .J .findetimDeutschenVolks¬
theater zu GunstenderArmen
des 7 .GemeindebezirkesNeu¬
baueine WohltätigkeitsVor¬
stellungstatt .ZurAufführung
gelangt :SimonKomödie
in 4 AufzügenvonHeurg
BernsteinKartenzudieser
Vorstellungsind an derTages
kassezu haben .hendensowie
Überzahlungenfür dieses
humanitäre Unternehmen
werdensowohlanderTages¬
kasse ,als auchbeimBezirks¬

so



teressiertesichauchfürdenProstenRathausAbreishausen
u .BelegungsverhältnissedesFried¬NeuesRathaus .Fol .60 .
hofesundfürdieinAusführungHerausgeverantw .R .d .gl .
begriffenengroßenBauten.16 .Jahr ,Wien,mag.4 .Feber1908.
demGehörtenu .GeschensichWiener Stadtrat
befriedigtverließderErzherzogungSitzungvom4 .Februar1908.
halbstündigenAufenthaltdenFriedhofVorsitzendev .B .P .Porzer BeiErrichtungvon4neuenundhierhammer. genmächtigenGesammeninderK .Rambeantragt ,dieAnzahldessen wird

derMitgliederderBezirksvertreten¬nehmigt .genfür den4 .und8 .Bezirkvonje¬ R .Braunbeantragt ,in
18auf 24zu erhöhenu .dieseAn¬ derRuchtbodengasseundam
zahlaufdie drei Wahlkörperder¬ Mittewegin 1 .Bezirke17Li¬
not augen ,daß inbeiden greinigen aufzustellenirkenauf jedender dreiWahl unddurch6 Monateihrebeweise
vorgerje acht Mandateentfallen in Betrieb zu erhalten .Die

Aug . Kostenbetragen300R .(Aug. )
NacheinemBerichtdesM.Was S .R .R .beantragt ,die

wird ,dieErgänzungspflasterungEröffnungzweierneuerAb¬
in der Dominikanerbotenim1 . teilungen ,andemöffentlichen
bezieh ,vordenHäusernNr .22 . Kindergartenim21 .Bezirkein
24 mit den Kosten von4493 GroßJedlersdorf ,Bäumer.370.

genehmigt . und dieser Abteilungenim
der Unwandlungvon5halb¬ alten SchulgebäudeGroß¬

mächtigenGesammenin derMag¬ edlersdorfAmtsstraße25
denenstrasseimBezirkinganz 2LehrzimmeralsBeschäftigungs¬
mächtigewirdzugestimmt. zimmer ,ein LehrzimmerundM.RauerbeantragtderAb¬ der ursaal alsSpielhale
tretungvonTeilenderderKommissionzuzuweisen .Aug. )gehör¬ NacheinemBerichtedesS .R.
gelteNo34in hadersdorfinAus¬ woll wird die Abteilungder

maßevon 301 mfür den Baudes Liegenschaftim21 .BezirkeKran¬
3 .und4 .GeleisesderWestbahnge¬Z .352auf3 Baustellenge¬geneinenKaufpreisvon1Krone nehmigt .
per in zuzustimmen .Aug. ) A.G.Kellmann,beantragt

M.BraunbringteinenBericht die VornahmevonRekonstruk¬
derZentralfriedhofs-Verwaltungtionen des Baderaumesfür
zurKenntnisbetreffenddenBesuchKnabenin StadtVolksbadeim
desErzherzogRainer ,deram31. 5 .begirteEinsiedlerplatz18mit
v .M.unangemeldetohneBegleitungdenKostenvon500R .( Aug.
imZentralfriedhoferschien.Ertrat M.HolzbeantragtdenAnkaufunterderFührungdesVerwaltersvonindenWaldu .Wiesengartelfal¬einenRundgangdurchdieEhren¬lendenPorzellen ,inOber-Sieneringgeüberanlagender er ist v .J .im Ausmusvon

66

227ten See an
NacheinemBerichtdesM.Gräf¬

werdender VorstehungdesArmen¬
institutes OberingzurAnschiffung
vonArmenbrennmaterialeinEr¬
gänzungsbetragen1000l .bewil¬
ligt .

dieVerlängerungdesinder
Vorstrafein 16 .Bezirkliegenden
RuhetagesderHochzuellenleitung
bis zumHauseNr .64sowiedieAuf¬

stellung einesAuslaufbrunnens
und eines HydrantenamEnde
dieserLeitungwirdmitdemEr¬
fordernissevon10000R .genehmigt
bishererfolgtedieWasserversor¬
gungder Rotherstrafe nurdurch
trinken zufuhr¬
I .Hochgellenleitung.Bei
denBauarbeitenderI .K .R .J .
Hochzellenleitungist ein

neuerlicherhöchsterfreulicher
Fortschritt zuverzeichnen ;

am10 .d .M .würdenämlich
der 2892mlangeStollendurch
denZwickelbergbeiReckowinkel
glatt durchgeschlagenundhaben

damit die Sollenminierungs¬
arbeiten in der Sektion Neu¬
lenbachdesWasserleitungs¬
bauesihrenAbschlußgefunden.
imVerlaufederselbenwürden
im Ganzen7242Stollen ,
lange aufgefahren .Hiebei
gestalteten sichinsbesonders
die Arbeiten in demjüngst
durchgeschlagenenStollendurch

denZwicklberginfolgeder
großenDruckerscheinungen,
welcheeinwiederholteAuswechseln
der Stollenzimmerung mit¬
wendigmachten,undverdrücken
gen und Verengungender
vberführten ,äußerst



schwierigundgefahrvoll ,
Arbeiten müßtenvielfach
bis zur Durchführungent¬
sprechenderSicherheitsmäß¬

nahmeneingestellt werden
wasselbstverständlicheine
VerzögerungdesDurchschlages
zurFolgehatte .SämtlicheAr¬
beiten wurdenineigener
Regie der GemeindeWien
durchgeführt und warmit
der Bauleitung der Ober¬
genieur des Stadtbauamtes
Hugovictoris ,betraut .Am
10 .Feberd .J .wurdeweiters
auchder letzte Stollendurch¬
schlag in der vonderKläffer¬
brenne bis zumKräuter
Halse reichenden Section
Gschöderbewerkstelligtund
habendamitin dieserSektion

die im Mai1906begonnenen
Minierungsarbeitenfürdie
tungsstellen ihrenAbschluß
gefunden .Im Ganzenwürden
daselbst 11380inStollenlänge
verhörtert .Auchhier fand
die Baudurchführungin
ner Regie der Gemeinde
Wienstatt ,dieBauleitung
war dem OberIngenieur
des Stadtbauamtes Alois
Tomazionübertragen .
Zur Wasserversorgungwird
folgendesgemeldet :DieBesse¬

rung in denZuflußverhält¬
nissender F .W .quellen¬
leitung war mirvorüberge¬
hend ,sodaßdieschonsehr
erschöpften Vorräte derRe¬
hervorsbishernichtvollstän¬
dig ersetzt werdenkönnten.
IndenletztenTagenistnun

die Quelenergiebigkeitver¬

das Tages
dahinbeträgt ,bis zuwohl ,
der Vorrat in denReserviren
ist vonnormal2 ,633000fl .auf
1980 . 000fl .gefallen .Der
Magistratwirdauchweiterhin
trachten ,einschneidendeMaß¬
regelnso langealsirgend
möglichhinauszuschieben,in
letzter Linie wird esaber
nur durchdie Mitwirkungder
Bevölkerung ,namentlich
aber der stark Wasserver¬
brauchenden Gewerbe ,wie
Kaffeehäuser . . w.möglich
sein ,Stockwerksabscherungen
u .dgl .zu vermeiden .Selbst¬
verständlich könnenunter
diesen Umständendiebereits
bestehendenBeschränkungen
der Wasserabgabederzeit
nicht aufgehobenwerden.

SchenkungeinesPfandbriefes¬
Am20 .Jänner ist demBezirks¬
steher des 3 .Bezirkeseinre¬
kommandiertes Schreiben
mit demPoststempeldeutsch¬
Landsbergzugekommen,des
Inhaltes :Bittedasbeiliegende
Wertpapier zuveräußern
unddas darausresultierende
Geldunter Armezuverteilen .
Unterschriebenist einehema¬
liger Bewohnerdes3 .Bezirkes
diesem Schreiben warder
PfandbrieffderBodenkredit
AnstaltNr .30 .193 .beigeschlossen
jedochmit einemnichtdazu
gehörigenKochen( Korchon
Nr .2233 .Danun dieSum¬

merdes Pfandbriefesmitder
des Kanonsnichtübernimmt,
soist dereingesendetePfand¬
ber äußerlich vielleicht

erhältderScheideraufdiesem
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WienerRathausKorrespondenz
Fol .21 .360.I .NeuesRathaus.

Herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
18 .Jahrg. ,Wien,Mittwoch,12 .Feber1908
GemeinderätlicheWahlen.
In der gestrigenGemeinde¬
rats - Sitzungwurdeninden
Gemeinderats - Ausschußzur
Durchführungdes Baueseiner
I .Hochgellenwasserleitungund
der Bautenfür dieErgänzung
der Kaiser Franz JosefHoch¬
QuellenleitungG .R .Röhl
als Ersatzmann ,in denVer¬
waltungs- Ausschußderstädt¬
KaiserFranzJosefJubiläums¬
Lebens -undRenten-Versicherungs¬alsStellverweser
anstalt G .R .Wilhelmundin
das Gemeindevermittlungs¬
amtzurVergleichsversuchezwischen
streitenden Parteien im
21 .BezirkeBezirksrat
JohannSmitalalsVertrauens¬
manngewählt .

BesuchderstädtischenBäder¬
Diestädt -Volksbäterwurden
imJännerl .J .von100533
Personenu .zw .von81144
männlichenund19409weib¬
lichenPersonenbesucht .Esbe¬
nützten die Volksbäder ,im
2 .Bez .Vereinsgasse1264
Männerund 2651 Frauen ,im
3 .BezirkApostelgasse1573Män¬
nerund1014Frauen ,im4 .Dez.
Klagbaumg .4640Männerund
1153Frauer ,im5 .Bez .Einsiedler¬

6905Männerund1583platz
Frauen ,im6 .Bez .Esterhazasse

6231Männerund1542frauen ,
imJ .Bez .Mondscheingasse
4300Männerund980Frauen ,
im 8 .Beg .Floriangasse
6253Männeru .1767 .Frauen

imG .Bez .Wiesengasse3783
Männerund 1010 Frauen ,im
10 .Bez .Gunstraße
7097 .Männerund1255Frauen
imBez .Geiselbergstr ,
1664Männerund274Frauen
im13 .Bez .Gütteldorferstraße
1380 Männer d .302 Frauen ,im

4350Männer14 .Dez .Heinr .
und1040Frauen,im15 .Bezirke

4595MännerReithofferplatz
und950Frauen ,im16 .Bezirke

666 .Fried .Kaisergasse
Männer und 1500 Frauen
im17 .BezirkeGschwandnerg.

3108Männerund912Frauen
am18 .Bezirk ,Klostergasse
3146 Männerund 980Frauen

im20 .BezirkeTreustrafe
3109 Männerund 576frauen ,
dasTheresienbarim12 .Bezirke

würdevon 5040 Männern ,und
2672Frauen ,dieFlorisdorfer
Badenstalt von4038Personen

benützt .

NeuerlicheAnbotevonKohlen¬
lagern .In derStadtratssitzung
vom29 .JännerlagendemStadt¬
ratewiederOfferteaufVer¬
mittlungdes Ankaufesbezw.
aufkäuflicheÜberlassungvon
Kohlenbergwerkenvor u .zw.
EinAnbotdesFerdinandMayer
aufVermittlungdesAnkaufes
einesKohlenbergwerkesbei
Krauchin Böhmen,einAnbot
des Gustav Dielingauf
käuflicheÜberlassungeinesKohlenbergwerkesimKreise
Rybnikin Ober-Schlesien,ein
AnbotderAlfredSeifertschon
ErbenaufkäuflicheÜberlassung

eines Kohlenbergeresim
BezirkeMiesundeinAnbot¬
des Josef MaroaufVer¬
mittlungdesAnkaufeseines
Steinkohlenbergwerkesim
RibnikerRevierOber-Schlesien)
NachdemAntragedesS .R .Schreiner
wurdensämtlicheOffertegemäß
demMagistratsanträgeabgelehnt.

der Klubderrechtskundigen
Beamten der Stadt Wien
veranstaltet morgendonner¬
tag den13 .d .M .um8Uhr
abends im Saale desHotel
Post ,1 .Bezirk,fleischmarkt16
unter MitwirkungdesEhe¬
paares Hans Longoder

HerrenDr .WolfgangMadera¬
Rudolf ,Paletschekund
FranzUrban ,danndermusi¬
kalischeSektiondesBlubsund
der SalonkapelleFerdinand
SchottensammteinenUnter¬
haltungsabendmitdarauf
folgendemTanzkränzchen.
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Rudolina Franzen für
diesesvornehmeFaschingsfest,
Dadie Rathösterr .Studenten¬
VerbindungRudolfinaheuer
wiealljährlichin RainsSälen
ZumgrünenTor8 .Bezirk
Kerchenfelderstraßeu .zw .am
25 .d .Dienstagveranstalten

wird ,gibtsichbereitslebhaftes
Interesse und .Einäußerst
rührigesJungherrenundJung¬
Damenkomiter ,andessen
SchitzeMagistratsKommissär
Gschladtsteht undindem
sämtlicheWienerKartell¬
verbindungenvertretensind ,
ist äußerst eifrig an derAr¬
beit ,um seine Vorgänger
womöglichzuübertreffen
hievonlegtedasam8 .d .M.
im Restaurant ,zumWein¬
gartenabgehalteneVorkränz¬
chen ,das äußerstanimiertverlief ,das beste Zeugnisab¬
EineäußerstsinnigeÜberraschung
studentischenCharakterswird
die Damenschendebilden .Auch

66 .

für denRotionbereitetdar¬
Komitenein eigenartigesArti¬
gementvor ,daszumRegierungs¬
jubiläen sowiezumzehnjähri¬
genJubiläumderVerbindung
in Beziehungsteht .Soist dann
auchder VerkaufderKarten
bereits in vollen Gange .Die
selben sind Einzelkartenzu
4 R .Familienkartenfür 3Per¬
sonenzu10 . )imVerbindungs¬
heim1 .Bez .Rathausstraße20 ,im
Kaffen WitzmannzumBurg¬
theater ,Bez .Reinhaltstraße11
ein RestaurantKaiserhof
1 .Bez .Ebendorferstrasse2Ecke
RathausstraßeundimRestan¬
rant zumgrünenTorerhält¬
lich .DasTanzarrangementbe¬
sorgt ,ProfessorReingruber,die
Ballmusik die Regimentsa¬
helle ,FreiherrvonDrahtschei¬
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nerAnhandcorrespond.
Fol .21 .360.NeuesKathaus.

herausg.u .verant.R .A.g.
13Jahr,Wien,Peter,13 .Febr1792.
zurObdachtlosenfrage.AusdemRat,

Hausewirdunsoffiziellgemeldet:
DieObdachlossenehatinderletz¬
tenZeitwiederholtdieöffentlichkeit
beschäftigtu .imGemeinderat
wurdeeineReihevonAnträgen
u .Interpellationendiesbezüglich
eingebracht.ÜberAuftragdesBur¬
germeistershatderMagistratvor¬
schlägezurRegelungdieserAnge¬
legenheitausgearbeitet,welcheim
Wesentlichenauffolgendeshinaus¬
laufen :Einemlanggesagten
WunschderBezirksvertretung
Landstrasseentsprechensolldas

in der Blattes gelegenAp¬
aufgelassenu .mitUnterstü¬
tzungderGemeindeWienein
neuesAppean einemgeeigneten
PlatzmiteinemBelegrauevon
1000bis1200Bettenerrichtetwer¬

den .DieGemeindeWienwurde
nachdembestehendenPlanden
Baugrundunentgeltlichu .den
nötigenBaureditin derhöhe¬
von200000bis300000fl .zum
Verfügungstellen ,wogegender
VereinvorläufigalsSicherstellung
seineRealitäteninderBlattgesche¬
gibt .BeientsprechenderVermer¬
tungderselbenwäredannder
VereininderLageversetzt,den
vonderGemeindevorgestreckten
trag zurückzuzahlen.Dadie
AngelegenheiteineschleunigeEr¬
ledigungerheischt,sprechenam
letztendienstagR .v .findung
BezirksvorstehenSpitaler ,keinRat
einahu .dermagistratischeAr¬
referentMagistratsrat

AergerbeimBurgmeisterGoldemand,dannStadtgarten
burgervor ,welcherdieHerren Direktorybler undOber¬
trotz seines Unwohlseinsein¬ StadtgärtnerPlotowitz
pfieng ,sichüberanangelegen¬endlichderMedaillenKarlheit eingeheninformieren Maria Schwerter ,vonließ zu erklärte ,derSache Weindieaußerordentlichprinzipiellsympathischgegen. gelungeneMedailleherrührteüber zu stehen u .siemit reiche AngehörigederPrä¬allenKräftenzufördern .Der miertenhattenauf denGallerMagistratwirdnunehebuldigstPlatz genommen.V .R .G.seineAnträgedemStadt -und Forrer eröffnete dieFeierGemeindernteunterbreitenu . miteiner kurzenAnspracheesist alleAussichtvorhanden, woraufG .R .D .Klotzbergdaßmit demBaudesneuen alsObmanndesPreisgerichtsAlssoraschbegonnenwerden. DieGeschichtedieserPrämierungdaßdasselbebereitsim darlegteundinsbesondersaufnächstenWinterderBenützungdie Verdienste des D .B .übergebenwerdenkann . Forrerhinwies ,WieimBlumensche. imJahr1906habensich48
zu feierlicher Weisehat Parteien zurPrämierung
heutevormittagsV .F .G. gemeldet,imJahr1907wechs¬Forrer imGemeinderats¬ die Zahlbereits auf 340an ,
Sitzungssaale dieVer¬ und heute dasPreisgericht
teilung der vomKreisgerichteBezirksweise mitseinen
zur Beurteilung derge¬ Beurteilungenvorgehen .
schmackvollstenAusschmeckungReiner findet warte ,wäre

ster Anerkennung derder Fenster undBaltone
mitBlumenzuerkanntenPreise ,Künstler Medailleur

Schwerter undbetont ,bey ihmevorgenommen
dann ,daßV .F .d .ForrerEswurdenbekanntlichver¬
durchseinenAntrag ,solchelichen erste Preisegel¬
Preiseausgeschreien,geradeden Medaillen ,20zweite ,
zueinenVollschuhinsSchwarze46 dritte und 42vierte

PreisesilberneMedaillen, gemachthabe .DiesePrämie¬außerdem würdennoch rung soll dazubeitragen ,
90Diplomeverliehen ,der daßSienichtblosdieStadt

der MusikunddenLiederfeierwohntenbei .D .B .G.
sondern auch imbestenNeumayer,G .D .Klotzberg,
Sinnedes WortesaucheineS .R .Gloss,c .Lücke,Baudi¬StadtderBlumeundGartensei .rektorDr .Bürger ,dieOber¬

VigebürgermeisterD .Piperin¬MagistratsrateAchselund
Pahl ,MagistratsSekretärschuldigtedenV.R .D.Neumayer,der
EhrenbergundKommissärzwaranwesend,aberdurchseine
BeckerdenWelterHeiserkeitverhindertsei ,dieÜberrei¬
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sungpersönlichvorzunehmen.Be¬
u .Bürgerseit seit jehereinausge¬
sprochenerFreundvonGartenu .
Blumengewesen.SeitderselbeBür¬
germeistersei ,habeer demdadurch
Ausdruckgegeben,daßunserGarten.
wesenin einer Weiseausgestaltet
wurde ,wiemanes frühernichtvor¬
aussehenkönnte,sodaßWienheute
ujenenStädtenzählt ,welcheimVer¬
hältniszuihremGesamt-Provisorium
immeistenGartenflächenenthalten.
würdedabeiunterstütztdurchdie
ausgezeichneteFähigkeitu .Tüchtigkeit
desRadtgartendirektorsEybler,wel¬
herja auchin dervorliegenden
FrageseinentscheidendesWortmitge¬
sprochenhat .Amweistdaraufhin ,
daßinParisschonseitJahrender
Unsbesteht ,fürdieAusschmückung
derheiseru .BallonmitBlumen¬
Preisezuverleihenu .dieseEinsich¬
rungsei dortvonbestemErfolgbe¬
gleitetgewesen.DieBlumendeko¬
rationin denStraßenhabeeine
ästhetische ,identeSeite .Esmacht
einen freundlichen ,angenenEindruck ,wennmandurchdieStraßen
geht ,diemitBlumendecoriretsind
u .unwillkürlich denkt man ,daß
hinterjenenPensionu .beleren
liebe ,gute ,braveMenschenwohnen
missen ,u .in derRegeltrifftdes
ja auchzudurchdieBlumendeko¬
ration werdenauchdieeinförmigen
SteinmassendermodernenHäuser
in wirkungsvollerWeisebelebt .

DieSachehabeaberaucheine
praktischeSeite .UnsereZiergärtner
sindnichtgeradeaufRosengebettet.
es komtihnensehrzusehen ,wen
sei durchdieseBlumendeoration
neueAbsatzquellenfindenu .auf
gemuntertwerden ,immerNeuesu .
Bessereszubieten .AuchandereGe¬

schichtsleutesieandiesemPrakti-¬
schenNutzenmitbeteiligt .

V .C .D .Piperdankt ,dannden
anwesendenDamenu .herren ,
daßsie die Idee ,welchederGe¬
meinderatso versuchsweisehinaus¬
geworfenhat ,außerordentlichschon
zurAusführunggebrachthaben .Wir
konteer die Ideeu .allenfalls
die Preisegeben ,Sieaberhabendie
Idee aufgefaßtu .sind indie
Intentionen des Bau u .des
Gemeinderateseingegangen .Er
batzumSchluß ,dieheutePrämier.
ten mögensich durchdieerhaltenen
Preise angesport fühlen ,auchin
Zukunftin gleicherWeisetätigzu
sein .Essei durchausnichtausge¬
schlossen ,daßsie in dennächsten
JahreneinenweiterenPreiserhal¬
ten .Geldpreise ,wiesie daserste
Jahrgegebenwurden,hättennicht
denrichtigenWort ,u .diesohabe
sichdie Gemeindevertretungent¬
schlossen,Medaillengegenzulassen.

NamensderPrämiertendankte
Hofrat v .einziert demBür¬
germeisteru .dessenStellvertreter
danndemKomiter,insbesondere
denrührigenObmannv .Klotzberg.
ErschloßmiteinemhochaufSr.

Bürger .
SodannwurdedieVerteilung

derPrämienvorgenommen.Eserhielten:
7 .PreisederKafelierJosef
Piller ,ObergärtnerJosef
Herliche ,2 .Bez .HofratDr .
Weinziert ,3 .Bez .Arnold
Stumpf ,Bez .D .KarlMau¬
er Alois Grabkowicz ,Bez .
Carlhorner ,8 .Dez .Julius
Macho ,9 .Be .MarieMari¬

mitsch ,13 .ai ,
der Art Scholz be¬
Roberter ,21 derConrad

Wilde Zwieback.
Preis Bez .P .Ludwig
Brüder ,GebrüderBöhler ,A .G.
Elle Zimmer-Zwieback,dieser
Gustav Allman ,2Bezirk

herThereseGerbert ,3 .Dez .Michael
Acker ,Bez .RudolfGöbel ,
6 .Bei MarieMeier ,
Bey u .Steiner Adelberg ,

Anna Walduga
8 .Be .LudwigRichmann,
9 .Dez .St .Moriz .Schnab.
GustavKaiser,13 .Bez.Berta
Barschein ;17 .Bez .Milosa
Handl ,18Bez .FranzSchöpflug;
19 .Bez .JohannKanz¬21 .bey ,RudolfEbel ,Anton

Seinigeru .JosefBraunstig .
II .Preise .Allein

Posse ,JohanBittmann
8 .LudwigRöseler ,Rudolf
slawischet ,stati ,so¬
rian Fritsch ,KarlBeck
deLudwigdauer,OsterLechner,
2 .Bez .da vonSchauer ,Marie
vonHolzapfel ,MarieStegmauer,
3 .Bez .GustavRiederJosef
Magane ,4 .Bez .A .Be¬
zowski ,HermannLandschulz,
5 .Bez .RudolfMag ,b .A.
Zimmermann ,Paul Schnee¬
weiß ,Rosahüssel .6 .bez .g .For¬
J .Bez.EngelbertNowak,
ConaFischer,S .Bez.JuliusJarsch,
9 .Bez .Ernst Bartels ,
Josef Herrmann ,Marie
Otte ,tingholtzerSonders,
Marie dann ,Bez .Joh .
AdalbertRapocha12 .Bezirk
LeopoldKranitz ,13 .Bezirk

Franz Karl
Pfeifer ,15 .Bez .Johann
Reisenbahn.16 .Ber .Leopold
Kopf,17 .BeyGottliebWolf,

sie da ,Josef
Hauenschild ,Albenzeit¬
Ignaz Wesitzer ,Julius
Kost ,19 .Bez .Kasimirzuer¬
Ida Doberschütz ,Josefine
Redl ,20 .BeyHermann
Grünhut,21 .Dez .HansBerger.

Preise bez .Seite
Findesjun .a .M .Wallace
a .AloisEbefeder ,öst .allgem.
Unfallversicherungs-Gesellschaft,
8 .de Rougement ,u .Bezirk
LeopoldineSchmid-Strell ,
Rosa nagel ,b .Wagner ,
Fritz Bauer ,3 .Dez .Josef
Tabore ,Josef Paul ,Adolfist ,direktionder
Wiener Molkerei ,Jo¬
hannKockenbauer ,4 .bey¬
Josef Marck ,Anton
Wegscheider,5 .Bez .Karlv .Raumann,Stefanu .da¬
TheresiaHöheKarlBeck,
6 .Be .MarieBrill .7 .Bez.
MichaelHaydeAnnaHerlich
KarlKaiser ,Bez .GeorgSche¬
JosefKorsitze ,Sr .Schlosser¬
genossenschaft ;9 .Bezirk
SofieSchlechterDr .Heinrich
Bettler ,dieGedinger,
10 .Dez .JohannaClaus ,
12 .Bez .Moraab
JohannBeidl ,JochimLeibenhorst.3 .t .
FranzLeital ,AdolfFrisch,
14 .Bez .Florian Schil ,Marie
einig ,15 .b .undPeter¬
16 .Be .RudolfFrid .
AugustPinker ,17 .Bezirk
Franz Sein Viktoria
Part ,EmilieTögl ,Katharina
Göller ,18 .Dez .MinaCaun ,FannyHolzer ,Ritter Stadler ,Hans
kann ,Anton Weltzer
Adelrich ,JohannLehre,



MeinerRathausKorrespon¬
Am 3 .Februar 1908 abmals

BymBügeraus demFast¬
kann von abgeredet .
das Befinden denBücheriner
Er war in die letzten Tage
so viel heuteeinbefriedigen
les ,bedieBesserungnichtum
antel ,da der auchfatita
ut potes der neuster
meinte abenden Burg
meister einen Absud

betruges na tige
dispositionemfur derauf
enthalt in toriana dubei
Corlin acht mehrabend
in BegleitungderbeidenScenen
den Burgermeisterbildende

Rosa den Kalcken
Mannu .derKlosterbetr¬
sowieden Rat derFunera¬
fundenin fenstalteCorren,

bei Burgemeisterwederdie
solleprennenimVorjahrebe¬
sieben er ,seit 6 Wochenin
tussis pacommen
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ger RathansKorreschon
1 .NeuesRathaus. Feb .21 .360.

V .R .R .
10 .Jahr,Wien,Freitag,14 .Febr.1708

zurAbreisedesBürgermeisters .Der
versammelteStadtratbegabsichheute
sentes der desVorsitzenden
VigebürgermeistersHiersammerin
die WohnungdesBürgermeisters,
sich von demselbenzuver¬
schiedenGesternundheutefandsich
einegroßeAnzahlunsererFreunde
u .bekannt ,Bürgermeistersin
seiner Wohnungein ,umvonihm
Abschiedzunehmen.

25jähriges Dienst - Jubiläum .
Am15 .d .M .feiert derder
Bezirksvertretunghavoriten
zugeteilteOberoffizialTheobald
Rankaseinen vor 25Jahren
erfolgtenEintrittindenDienst¬
der GemeineWien .Derselbe
war mehr als zweiDezemien
derBibliothekunddemhistori¬
schen MuseumderStadt
Wienzugeteilt ,undistein
gründlicherKennerderKunst¬
geschichteunsererStadt .Erist
seines KonziliantenWesens
halberbeiseinenvorgesetzten

auch bei seinenUnter¬
gebenenbeliebt .
VersammlungderGewerbe¬

reibendendes 18 .Bezirkes
Am16 .Februard .J .um10Uhr
Vormittagsfindet in A .Sichs

in lokalitäten zumwilden
Mann,18 .Bez .Wahringerstraße85,

ne große Versammungder
Gewerbetreibendendes18 .Bezirkes
mit folgenderTagesordnung
MattEröffnungdurchdieObmann

tionundMag.v .Baumann
UnserProgramm ,Bez .Rat
D .Lor .ÜberGewerbefrage :
dieReichsratsabge -PrinzAlois
LichtensteinundLeopoldTomola
AnträgeundAnfragen .

BezirksvertretungJosefstadt.
AmDonnerstagden20 .d .M.
findet um4 Uhrnachmittags
eineöffentlicheundvertrauliche
Sitzungdes Beirates desBe¬
zirkes Josefstadt imSitzungs¬
saaledesGemeindehauses
8 .Bez .Schmidgasse18 ,statt .
Ball der MarkthelferUnter¬

demProtektivate derReichs¬
gräfin AnnaMaria von u .zu
MirbachveranstalteteinBall¬
konntender MarthalerWien¬
amSamstagden15 .Februar
d .J .in RiegerdreiEngel¬
kalen ,u .Be .GroßeNeugasse36den9 .Wohltätigkeits-Ballder

Matthelfer Wiens ,dessen
eventuelles Reinertragens
dem Witwen und Waiser Un¬
terstützungs -VereinderMarkt¬
helfer Wiensunter demProte¬
toratedesAbg.H.Josefv .Baechte
zugewendetwird .DasErgeb¬
nisdesvorjährigenBallesbe¬
trug 83621 An der Spitze
desKomitessteht ,alsEhren¬
Präsidenter LeopoldWische
DieBallmusikbesorgtdie
KapelledesDeutschmeister
SchützenborchunterLeitung
des KachellmeistersFranz
TabakihrGemütlichen:
Volksmusik-QuartellAnker,
Ackermann ,Bursch ,und
Vetter mit denLängern

bedrawetz ,Origin¬
sultisten A .SechsWalzer
hänger ,k .Fischer ,humorist.
Tanz - Arrangement ,Hr .S .
voret .Das KomitenLokal
befindetsichin RachsRestan¬
rant4 .BezirkWienstraße1 .
Wiederer Bürgerball .Inden

Blumensalenfindet ,amMitt¬
wachden19 .d .M.zumBestender
Armendes 4 .Bezirkesder
WiedererBürgerballstatt .
die Damenschendeaus demAle¬
lier Papkeweist aufdas
Kaiserjubiläumhin undwird
einebesondersschöneErinne¬
rungfürdieBallbesucherbilden.
der Remingten Abend
Akademiemit Tanzder
a .GloggowskibefindeSonne
tag den4 .d .M .imInsti¬
saaledesHotel-Post,1 .Bezirk
Fleischmarkt16 ,stattIhre
Mitwirkunghabenzugesagt
die Damen :Mitglied des
KartheatersR .Herzfeld ,Pro¬
sie Else Lohn ,Ritakurz
Elte Rosinger ,die Herren
KonzertmeisterPittsteiner ,
Quartett ,TymMitglied
des KarlthätersRichard

Waldmar- Kartenerhältlich
imKomiten-Saal,1 .BezirkFranzJosefam15 .

90



der Stadtrat
Sitzungvom14 .Februar .

Vorsitzendev .B .v .Porzer
undhierhammer .

Gott antragt denAn¬
kaufderLiegenschaftl .J .107inMar¬
bachin OberösterreichimAusmaßevon
51Joch920Quadratlaster( d .i .296794
QuadratmetersamtBaulichkeitenund
WirtschaftszugehörfürstädtischeSein
bruchzwecke,umdenPaschalbetrag
von120000Kronen .Bezüglichver¬
wortungderzuReinbruchzwecken
fürdienächsteZukunftnichtzurVer¬
wendunggelangendenGrundstücke
sowieüber die Verwendungderbe¬
stehendenBaulichkeitenhatderMa¬
gistratschleunigstBerichtzuerstatten.
die Antragwirdgenehmigt.

dasvomM.Meistervorgelegte
DetailprojektfürdieAusgestaltung

derGartenanlageaufdemHochstädt¬
platzam20 .Bezirkwird ,mitden

Kostenvon9350fl .genehmigt.
M .Bowskybeantragtdie

EinziehungvonGassammeninder
Pavorisenstrafe undaufdem

WiedererGürtelin 4 beitinfolge
derInbetriebsetzungderelektrischen
Beleuchtungdaselbst( Aug.

kambeantragtdieErrichtung
von 2 halb und 2 ganzmächtigen
Gassammenim8 .BezirkBlinden,
gasseunddieEinziehungvonGas¬
flammen,in derHofestädterUniver¬

situts ,Allerstrasseu .Alberlasse
infolgederEinführungderelektri¬
schen Beleuchtungg .

NacheinemBerichtdesM.Jomola
wirddas Detailprojekt fürden
OrchesterzubaubeimRestaurations
gebäudeimFürstenschanzgebäude
mit denPostenvon15237fund
fürdieErbauungeinesdefinitiven

dieallersie dieseReparation
mitdenKostenvon18978genehmigt.

ÜberAntragdesM.hofwirdange¬
ordnet ,daßin dengeschlossenverbau¬
ten TeilenvonGroß-Hedlersdorf,
Tagenschattenu .Stadtbis
auf Weiterseinewöchentlicheinma¬
lige EinsammlungdesHausberichts
durchdenstädtischenFuhrwerksbetrieb
stattzufindenhabe.

NacheinemBerichtdesM.Knoll
wirddieAbteilungderLiegenschaft
E .F .12 .in2bezirkStadlen,Kloster¬
passe ,Schutzgasseauf4Baustellen,
einenBaustellenteil,2Baublöckeu.
einenvorläufigunverbautblei¬
bendenGrundresgenehmigt.

M .Appenbergerbeantragtdie
GenehmigungdesProjektesfürden
Umbauder Hauptratskanalin
derScherzergasse,CastellegasseLe¬
singgasseundlanggasseimBe¬
girt mit denHosenvon38400fl .
für denNeubauvonHauptrats.
MonatenamHandelskainder
WahllistraffeundEngerthstraffemit
denKostenvon56000fl .Aug.

M .GrafbeantragtdieÜber¬
lassungdesQuensaalesderMädchen
Volksschule16 .BezirkStephandeletzt
behufsVeranstaltungvonfreizu¬
gänglichenSonntagsvortragenso ,
wieumÜberlassungeinesKlassen¬
Zimmersan DienstageninDover,
lagenzurAbhaltungeinesSter¬
graphenkursesan denVerein¬
Volksleshalte .Aug .

dasDetailprojektfürdieErbau¬
ungeines Marktandsgebäudesam
Gegenplatzam16 .Bezirkfürdie
Markaufsicht ,wirdmit denKosten
von 193genehmigt .

derDetailprojektfür dieAusge¬
stallungderGartenanlageaufdem

10

Wegganglichin hielt mir
zugestimmt

NacheinemBerichtdesV .Schwer¬
wirddasAquarell ,WienerStadt ,
FuhrwerkvonFranzMittfürdas
städtischenMuseumangekauft.

fernerbeantragtM.Schwerden
Ankaufvon 114ungedankten
Theatermannskripten,welcheaus
der Blützeit der WienerVolks¬
bühnesammen,für dasstädtische
MuseumAug .

NacheinemBerichtdesM.Ta¬
molawirddasDetailprojekt
fürdieHerstellungderdefiniti¬
ren Gartenanlageaufdem
Platz zwischender Gentzgasseu .
der Wahrungstensim18 .Bezirk
mitdenKostenvon17706fgenehmigt.
fürZweckedesWald-u .Wiesen¬

gürtels wird der Ankaufvon
Porzellenin Nestiftv .M.imAus¬
mußvon 5618mum14000fl .
u .im Ausmaßevon 508um
2 gargenehmigt .

ZurWasseret,ihnderheutigen
Stadtratssitzungbeantragte
S .R .Schneider ,nachdemdie
VerhältnissederVersorgung
WiensmitTrinkwassersichnach
immernichtgebesserthaben,
die neuerlichehinausgabeeiner Kundmachungandie

BevölkerungWiens ,inwelcher
dieselbedringendaufgefordert
wird ,die größteSparsam¬
keit beimWasserverbrauche
eintreten zu lassen .Reg¬



seine Katharina
14 Februar nichts

DieAbreisedesBürgermeisters
Genau5WochennachseinerErtra¬

kung( 10 .JännerhatBürger.
meisterS .Lungerheuteabend
Wienverlassen ,umin Südenin
Lovrana ,das ihm schon imvori¬
genFrühlingausgiebigeErholungnachlängeru .schwererKrankheit
bot verdings kräftigung zu
suchenundhoffentlichauchzufin¬
denB .S .Burger ,der inGe¬
sellschaftseinerbeidenSchwestern
HildegardundRosa ,desBezir¬
vorsteherStellvertretersThomas
PorzerdesKanzleidirektorsFranz
JosefMayeru .seinerKranken¬
pflegerinsowiebegleitetvom
RatsdienerPumerareist ,benützte
den abends9 Uhr25 Minutenvom
bahnhof abendenSchnell ,
mit dem er morgenSamstag
um9 Uhr26Min ,inMattiglia
eintrifft ,von dortgeht
die Fahrt zu Wagennach
Lovan ,wo er um 11Uhr
erwartet wird .Dr .Kürger
wird dort wieder wie im
vorigenJahre ,die ihmvom
Baron Brenner in Liebes¬
würdiger Weise zurVer¬
fügunggestellte Villabe¬
nützen ,dieaußerordentlich
günstigliegt undfürden

nungs -underholungs¬
bedürftigenBürgermeister
besonders geeignet ist .
der Aufenthalt in Logra¬
ist auf 4Wochenber¬
mit die direktion der
Lubahnhatte wiedereinen

einen Salonwegender
Bürgermeisterundseiner

verfügungsfall
deralssechsterimZugeangerechtwer¬
der Abschiedauf demdaher
hohegestaltetesichheute
Abendzu einer großen

Kompathinkungebung
für ge D .Lüger .Unter
denzahlreichenPersonen,
die amBahnhofeerschienen
waren ,befanden sich :
LandmarschallPrinzLiechtenstein,
der PräsidentdesAbgeordneten .
hausesMagistratsdirekterdieWeib
Kirchner ,dieMitburgermeister
DieNeumayer,zuPergeru .hier¬
CammermitihrenFrauen ,die
AbgeordnetenSteiner ,Dienst
Schmidu .Gruber ,dieGemein¬
dienteKrone ,Bühler ,Franz
Graf Gotta ,halbmannmitDr .otzbergcron ,ichter ,Messen ,Obrist ,
schil ,Schwer,Sangelberger,
Wellen ,Wimbergeru .Jetzt
dieBez .VorsteherKais .RatWeide
ger ,Schadeu .Hofinger
Bez.VorsteherStellvertreterVor¬
ler kommerzialentzuleich,
ErbeitsbesitzerSimonkau .Frau¬
deren Gast bei der Bürgerin
vorigenherbstin Neubruckwar
ihrer Simonitajur mitFrau
kais .RatHoffigu .Frau ,die
ObermagistratsratAppelu .Rohl,
Stadtbaudirektor v .Berger

OberrechnungsentPotoriein
VertatungdesbeurlaubtenStadt .
buchhaltungsdirektorshönig,
DirektorSaueru .direktorStill¬
verteterKarlvondenstadt .Elek¬
trizitätswerken ,MagistrationD.
dort ,der Direktorderstädtischen
SammlungenProbst ,Obernacher
hangderOberstadtphysikus
9 .Sagte Stammelt
Sokodaes ihrenDiktions¬

weil es vonden
stadt Strassenbahnen ,derehem.
GemeinderatSchneeweis,Stadt .
gaetendirektorHeller ,Polizei¬
bezirksleiterPolizeiratRitter¬
Roth ,BezirksinspektorZauber¬
Rathauskelleriet,Dombacheret¬
derBürgermeisterfuhrbeim
GarteneingangdesBahn¬
hofesnächstderRestauration
vor und wurde dort vom
Stationsche ich empfan¬
genErfuhr ,sodannmitdem
AufzugzumPerronundbe¬
gabsichsofortin denSalon¬
wagen .AufdemPerronehatebenfallste sich einegroßeMenschen
mengeangesammelt ,oder
Bürgermeister ,der einen
Pelz undeine Reiswache
trug ,erschienbeimFenster¬undunterhieltsichbiszur
Abfahrtmit einigenfreunde
AlsderZugderpünktlichdie
Halleverließ ,sich inAnver¬
gungsetzte ,ertöntenlaute
Hochruheauf denBürger¬
meister ,welcherdenVer¬
sammeltennoch langeund
wiederholtmit der Handzu¬

wirkte .

7
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SitzungenimRathause.DerGemeinde
rat hält in der kommendenWocheeine
Plenarsitzungab .Stadtratssitzungen
finden ,Dienstag ,Mittwochu .Don-¬
mostagum10Uhrvormittagsstatt .
derVerein ,Kinderschutz.
Stationen hält Sonntagden
23 .Februar1908um11 Uhrvor¬
mittagsimgroßenSitzungs¬
saale des alten Rathausesim
1 .Bezirke ,Wichlingerstraße8 ,
I .Stiege ,seinediesjährige
Generalversamlungab .Auf
der Tagesordnungstehen :
Wahl der Präsidentin ,Re¬
genschaftsbericht ,Kassa¬
richt undAbsolutorium.

Kaisl .RatSeisstellt unsüber¬
Lovan ,woDn .D .Legerseinen
Erholungsurlaubzubringt ,folgende
Schilderung zurVerfügung :
Lovrana ,die Schwesterstadt
Abbiasan demblauensonnen¬
durchleuchtetenQuarner,isteine
uralte Stadt ,derenAnfänge
bis ins 3 .Jahrhundertzurückrei¬
fen .Sie hat eine überausbe¬
wegteGeschichteundstandunter
der Oberherrschaftderverschie¬
denstenzustenundVölker ,bis
es endlichimHerbste1813ausdem
BesitzeNachholensin denunsere
AllerhöchstenKaiserhausesgelangte
heute besteht Lovranaausder
malerischhochinteressantenund

zumgroßen Teile nachver¬
nischenCharaktertragenden

Allstadt ,andiesicherlich
undsüdlich diemoderne
Willenanlageanschließt ,deren
Gründungbeiläufig umdie
Mitteder letztenneunziger
Jahreerfolgte .Alsdieprächtigsten
Sommersitzedürften ,dieWillen
SonvenirGräfinBlankenstein ,
Restder Freih .v .Hall ,dan
Nicol .BaroniaLouiseu .klein¬
Wiesenburg ,Irene ,Anton
Mars Peter Herzin¬
Froscini ,derErnstFreih .von
angeran ,dan Maria
Ritt .v .Scharmiter,danMichaele

F .TrappartQuerra ,dieRosen
ville ,AnwaldFreih .v .Scherpon,und
an Rocco JoachimFrüher
v .Brenner )zu nennensein .
UnterdenübrigenGebäuden
zeichnetsichdaserst vorwenigen
TageneröffneteHotelLeviana
unddie PensionenMeritional ,
QuarnerBeauregats ,Allanti¬
ernante und Verdibesonders
aus Lovan ,das in derletzten
Caisonvon3877Kurgästenbe¬
suchtwar ,erfreutsichseit15.
Dezemberv .J .einerelektrischen
Beachtungundist seitvorigen
Sonntagdurcheineelektrische
Bahndirekt mitMittaglin ,
dernächstenEndbahnstationver¬
bunden .DieSanitärenhinrich¬

tungen ,Bäder ,Wasserversorgung
aus der MonteMaggioreHoch¬
quellenleitunget lassennichts
zuwünschenübrig .DieVilla
desFreih .v .Brenner ,dieBar¬
D .Zuegerauchheuerwiederbe¬
wohnenwird ,wurdeimJahre
1904vonderArchitektenGranz
die Floria undArtMagnola
aufdenweitsicherdasMeer
hinauslagerndenAplant

Siehatzahlreicheaufdasbegan¬
teste ausgestatteteRäume,einen
eigenenBootshafenundMolo
großenParkundeineprächtige
Strandromenader,die sichzum
teil umdieVillaherum ,zum
Theilin denGartenanlagenziem¬
lich werthinerstreckt .DieAus¬
sichtvondenBalkonen,verrassen
undFensternder Villa istun¬
vergleichlichschön ;sieumfaßt
denganzenQuarner ,dessen

malerischeUnrahmunggegen
KarstendiekroatischenGebirge
mit den Städten Castra ,Fiume
undDoctoreimVordergrunde

und den diese Ver¬
undChersomitdengewaltigen
MeeresstrafenCanaledie
MerzundBanaledieFarina
bilden ,die die meistenvon
FrumenachdenMittelmeer¬
gebieten ,nachAmerika ,oder
jedenauslaufendenSchiffe
passieren .In dieserHimmelsrich¬
tungschließt dengrandiosen
HintergrundinLuftverlorener
Bläueder imposanteVelelit
in Dalmationab¬



Anteil des Bürger¬
in Toran .AusLovrana

erhalten wir folgendesGele¬
gram Dn .D .Lügertraf
heute um11 Uhrbeischönem
Wetterin Begleitungseiner
Schwestern,desBez .VorsStelle .
Perger ,desKanzleidirektors
MayerundseinerPflegerin
Schwester Mathilde inLopran
ein .DerKurorthattezuEhren
desGastesFesttagschmuck

angelegt .Bei derAnkunft
vor der sind amMeer
gelegenenVilla SanRocks
brachendie dortversammelten
Kurgästeinlautehochihraus.
In der Villa BrennerwurdeSr .
BürgervonderFraudesHauses
BaronBrennerinherzlichsten
Weisebewillkommt .Daselbsthätten
sichzumEmpfangderPotesta¬
von Lana Pupar ,ge¬
meinderat Pegan ,Pfarrer
Lück ,Kais .RatSeisu .Frau
sorenDirektorWaktoru .Frau
eingefunden .VondemPodes¬
wurdedie LügerimNamender
Stadtgemeindeu .vomKais .Ratsei¬

namens der in Lorrana an¬
wesendenWienerherzlichstbegrüßt,
auchPfarrerLückrichteteanihn
freundlicheWortdesWillkomm¬
SämtlicheAnsprechenwurdenvon
demBürgermeisterderbeiguter
kaumwar ,aufdasherzlichsteer¬

widert ,die Anstrengungder
Ruhe merke mandemBurger¬
kauman ,es selbst erklärtesich
soziemlichwohlzufinden.

derverlegeneDepesche
verkanten wir derbesonde¬
gen Leuten keit

firmirtenRestes
derStadtbibliothekinLoca¬
nelebendenNachRatesward
sei .

BallderStadtWienamnächsten
wird

Donnerstagden20 .§ .findetinessant
desneuenRathausesderdiesjährige
BallderStadtWien,dasgrößteFassungs¬
RepräsentationsfestunsererStadtab¬
gehalten.DerHofhatseinErscheinen
zugesagt,ErzherzogLeopoldSalvator
istoffiziellmitderVertretungdesKaisers
betraut ,Aristokratieu .Bürgerstand
werdenvereinterscheinenEinvor¬
nehmesBallastin desWortes
besterBedeutungist alljährlichder
BettderStadtWien,daßseinErtrag,
niswohltätigenZweckendurchgeführt
wird ,erhohlseineBedeutungder
diesjährigeFallwirdsichinsbesonders
zueinemHuldigungsfestfürunseren
belkaisergestaltenimRathause
ist allesinfieberhaftesterTätigkeit
mitdenletztenVorbteilungen.
NachKartenist einesehrregeNach¬
frageu .esist auchheuerwieder
mitSicherheitdaraufzurechnen,
daßderwolleauchhinsichtlichdaszahl¬
reichenBesuchesnichtszuwünschen
übrigläßtdieBallbesuchenwerden
gebeten,leichzeitigimBallhaul
zuerscheinen,daErzherzogLeopold
Salvatorbereits fur Uhrsein
Erscheinenangesagthat .
Am2 .Märzgeschingsmontag
veranstaltet ,wiealljährlichdas
jungeDamenu .herrenkonnte
in KursiondesNachkränzchen
dassichsehrdurcheinbesonders
Annaaufzeichnet

Jahren die Betriebs¬
langederStadtStraßenbahnen
betrug im Berichtsjahre1879
gegen 1866 imVorjahre
Geleistet wurden( 2430936
Wagengegen58578379 ,
befordert216901916Personen
gegen199 ,436921 .Aufeinen
betriebsten werdentäglich
91 gegen860Wageninge¬
leistet und 3163Personen
gegen 2928 befordert .Der
VergleichdieserZiffernzeigt,
das erfreulicherweise die

Frequenz eine ganzbedeu¬
tende Reigerungerfahren
hat .Dieseshauptsächlichda¬
rauf zurückzuführen ,daß
die bisher schwachbesetzten

Maßeninnen einegünstige
Ausnutzungerfahren
undüberhauptdieAntriebs¬

mittel auf demganzenNetz
gleichmäßigerbenütztwer¬
den als bisher Vergleichtman
mit denobigenZifferndiedes
Jahres1804demerstenJahre
nachderVerstadtlichungder
nen bestehen komen ,
so ergibt sich daßdasJahr
19 eine ehrleistungvon

1768 Wagen und
eine Mehrbeforderungvon
987 Personen aufzu¬
weisen hat ,eine für den
Herrn von Jahrengewis¬
berücksichtigungswertebegerung.



voraussichtauf die höherge¬ HammelbrachteMag.SekretärWärmestüben.91529Per¬
legenen ,gesunderenTeiledes 8 MaderaeigeneDichtungen ,sonensuchtenin derletzten Staatesdie deClairofürsich MagistratskanzigistD .UrbanWochedie 6 Wärmestuben zur BesiedlunginAnspruchLiederfür Baritor ,unddiedes Wiener Wärmestuben¬
nehmen .DiePreisedesgesun¬MagistratskommissärH .Sig.undWohltätigkeits-Vereinesden und guten Landesim mund ,Paul ,Dr .Schnittundauf .Darunterbefandensich Staate Riode Tanirsind de Compositionen für32921Männer ,17340Frauen übrigenszumeisthoch ,weil StreichquartettinFormvollen¬und4 .268Kinder .BeiNacht
essichgrößtenTeilsin denHän¬PeterWeisezumVortrag .Hieraufwurden die Wärmestuben denvonKapitalistenund erfreuteFr .Rudolf ,Palletschekin denselbenZeitraumevon Landspekulantenbefindet .Die durcheinigegelungeneHauptets4655Personenbenützt .Sämt¬Verkehrswegesind imGernliche Obdachlosewurdenmit unddas beliebte EhepaarLongodes LandesmangelhaftoderSuppeundBrotbeteilt . mit heiteren Vorträgendiefehlenganz .Infolgedessenist Zuhörer .DenAbschlußbildetedie Verwertungdergewonne¬Auswanderungnachden die Aufführungdertragi¬nenProducteschwierig.Öster¬Brasilianischen Staaten . komischenOperEduardundIndenBrasilianischenStaatenreichischeEinwanderersindim Kunigundevon ZiberdurchStaateLiodeJacobisjetztnurGorazundMattoGrossesind Mitgliederdermusikalischensehrwenigevorhanden.bis jetzt österreichischeAuswan¬ Sektiondes leibs diedar¬

derernichtvorhanden.Allerdings steller .D .einRitterKlubderrechtskundigenBeamtengibt es in diesenStaatenbilliges Schnus ,Frau RosaSigmunddes Magistrates ,DonnerstagzumAckerbaugeeignetesLand, Rungende ,PaulEduardden13 .d .fandin denSaalla¬jedochderMangeljeglichervor¬ und Hüber Ritter Hau¬litätendesHotelPost .BezirkteilhafterundbilligerVerkehrs¬ brand ,sowiedasOrchesterunserfleischmarkt,diediesjährigewege ,sowiediedortherrschiede LeitungdesDr .KlausverstandenFaschingsveranstaltungdesUnsicherheitder Personund es ,durchVortragsweiseundKlubsder regskündigenBeamtendesEigentummachenesfür Kostivierung dasbekanntederStadtWienin Formeinesdie AnsiedlungvonAuswan¬ schauerlicheRitterdramazurUnterhaltungsabendsmitTanz¬dererbis auf weiteresunge¬ bestenGeltungzubringenundkränzchenstatt .Unterdenzahl¬eignet .Wasden StaatRode dieAnwesendenindieheiterstereicherschienenenfestgästenbe¬Tancioanbelangt ,soistetwa Stimmungzu versetzen .Denmerkte mandenPräsidentenein Viertel desselbenerlo¬ Unterhaltungsabend,umdessendes AbgeordnetenHausesMag.dischenÜberschwemmungen GelingensichinsbesondereOber¬DirektorDr .Reiskirchnermitausgesetztesniedriggelegenes kommissärH .KlausundderGemahlinundTöchtern,Abg.Ap¬Land ,welcheswegendesdort ObmanndermusikalischenSektionmannmitGemahlinundTochter,herrscheinenSumpffiebersund des lubs KommissärPaulStadtanwaltD .SoldamitGe¬andererinfektioserKrank¬ verdientgemachthatten ,be¬mahlin,ObMag.RatRohl,heitenfür europäischeAus¬ schloßeinvondenzahlreichdirektorStadtbaumesOb .Bauratwanderersich nichteignet . erschienenenjungenFrauenPerger ,Ober-StadtphysikusMit Rücksichtaufdiesen undMädchenaufsfreudigsteSongott,DirektionsratKirstUmstandsoll dieserLandstrich¬ begrüßesTanzkränzchen,welchesvondenStadtGaswerkensindmitHagenernbesiedeltwerden. dieanzlistigeJugendnochlangevieleanderestädt .Punktionäre.SolltediesesProjektzuStande in heiterer StimmungundNacheinigeneinleitendenMusik¬kommen ,so würdedieJohaner undTalankapellehaltenvngezwungenerFröhlichkeit
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Fol .21 .360.I .ArnesKathaus.

herausg .uf voran .Red .A .Eigl
18 .Jahr ,Wir aber13 .

OberbuchhalterMitbückt.AmSams¬
tagstatt derpensionierteOberbach¬
halterderStadtWienAdolfwel¬
böck ,im69 .Lebensjahr .Nach
AbsolvierungderOberrentschul¬
wendeteersichdertechnischen
Studienzu ,trat aberdann
i .J .1864indenstädtischenDienst¬u .würdeimJahre 1892zum
Oberbuchhalterrevocirt ,soerteilet
außerordentlichverdienstlich andem
BrudererstenHochzuellenleitungu .
derErrichtungdesZeiterlichmack
mitin betätigtesich durchviele
Jahreals StenographandenGe¬
meinderatssitzungen ,dendaher
1901wurdeer nach40jähriger
Dienstzeitin denRuhestandver¬
jetzt u .bei diesemAnlasse
durchdie VerleihungdesBürger¬
rechtesmit RücksichtderTagen
ausgezeichnet .Verbückerhörte
sichwährendseinerganzenDienst¬
zeit durchseinruhiges ,sicheresu .
Konziliantes WesenbeiVorge¬
setztenu .Untergebenendergrößten¬
Verschätzungleichenbegange¬
nisse ,dasheutenachmittagsvom
Trauerhause ,18 .Bezirkge¬
straße 108aus stattfand ,nahmen
sämtlicheOberbeamtenderStadtbuch¬
haltungu .vielestädtischeBeamte
teil .DieEinsegnungerfolgtein
der Pfarrkirche zumH .Laurenz
dieBeisetzungamZentralfriedhof.

JubiläumdesStadtbaudirektors
3 .Berger .Am24 .d .sindes25Jahre,
daßJ .D .FranzBergerzum
BaudirektorderStadtWienernannt

wurde er

bungen ,wird
für dasStadtbauamtsobedeutungs¬
vollenTagfestlichbegehenunddem
StadtbaudirektoreineErinnerungs¬
placetteüberreichen.DieseFeier¬
lichkeit findet ,amSamstagden
22 .d .um11UhrVormittagsstatt .

BürgermeisterD .LungerKais .Rat
SeitsbeismeldetunsvomSonntag
aus Loran ,das Befindendes
BürgermeisterswaramSamstagu .
in der amSamstagaufSonntag
einrelativgutes .ErhatteSamstag
nachdemDinereinigeStundengut
geschlafen,auchinderNachtwar
derSchlafnurwenigunterbrochen.
SeinOppeltist zufriedenstellend ,ebenso
läßt seine Launenichts zuwen¬
schenübrig .UnseremBericht
über die Ankunftdes Bürgerer¬
in Loyrannenwir nochnach ,
daßdenBürgermeisteramBahn
hofin MastgliederBezirks¬
hauptmannvonVoloskau .Frei¬
herr v .Schmidtaberbegrüßt ,
te ,u .daßihmauf demWegdurch

a¬
nen bereitet wurden .Vordem
Hotel ,Loranin Lombanawurde

von Frau Direktor
eineprachtvolleBlumenspendeüber¬

reicht .

GoldeneHochzeit.AmSamstagden
15 .fandin isolitischenSempel
im10 .Bezirk ,Humboldtassedie
goldeneHochzeitsfeierdesEhepaares

Marie ist .
InVertretungdesBürgermeisterswohnte
dermagistratischeArmenreferentMagi¬
stratsratAspergerderfeierbeiu.
abreichtedasüblicheEingeschenk

derGewinde.DerZubelbräutigam
steht in Lebensjahr ,dieFrau
ist um13Jahrejünger .Unterberger
erlerntein BudapestdasKürscher¬
gewerbe,möchtesichdannselbstän¬
dig ,mußteaberdasGeschäftnach
6 JahrenmangelsErfolgesaufgeben.
1864kandas EhepaarnachWien,
wosichderMannheutenochals
Hausermit alten Kleiderfort¬
bringt .Von7 KinderndesJubel¬
sind noch amLeben .

AusdenArmenstituten.DerStadtrat
hatdieWahlnachstehenderFunktionäre
des vonArmeninstitutenbestätigt .
InnereStadt .Ignazhönisch,Obmann,

Se¬
ter ,Karl Schöne ,et¬
mann-Stellvertreter ,AugustWalt
Schriftführer,MauritiusBuhl,Schriftführer¬
Stellvertreter,HeinrichSierek,Rechnungs¬
führer ,GustavWieser,Rechnungsführer
Stellvertreter,JohannStark ,Kassier;
JosefSeidl,Kassier-Stellvertreter(Bericht
erstatter ,v .B .H .Porper,Weidling
JosefLagert ,Obmann,Anton
MandlundJosefPolitzer ,Obmann¬
Stellverteter,AugustEybl ,Schrift,
führer ,WilhelmSchreyer,Schriftführer¬
Stellvertreter(BerichterstatterH.Busch,
Rudolfsheim,JohannBallinger,
Obmann .Als Hackenbergerund
EduardKunz,Obmann-Stellvertreter,
JohannRoggenburg,Schriftführer,
OttoHorn,Schriftführer-Stellvertreter,
FranzRöck,Rechnungsführer,zuge¬
Schams,Rechnungsführer-Stellvertreter,
JohannWitzmann,Kassier ;Ferdinand
Frantz,Kassier-Stellvertreter(Bericht,

erstatter M .Braunis



VersicherunggegendieZurück¬
weisungbei beabsichtigterEin¬

wanderung nach Nordamenka¬

Zeit einigerZeit wirdu .zw.
besondersin densüdlichen
LändernOsterreichs denAus¬
wanderer nach denVereinig¬
ten Staaten von Amerikavon
Agentenempfohlen,gleichzeitig
mit demKaufederSchiffs¬
karteeineVersicherunggegen
die VerweigerungdesEin¬
trittes in das Landseitensder
amerikanischenEinwanderungs¬
behördeneinzugehenundzu
diesemZweckeaußerdemPreise
derSchiffsparteeinenweiteren
GeldbetragalsVersicherungs¬
grau ihnen zubezahlen .
EinsolchesGeschäftabzuschließen,
mußden Auswanderenaus
mehrfachenGründenwiderra¬
ten werden .Vorallembesteht
die Gefahr ,daßdieamerika¬
nischenEinwanderungsbehörden
denAbschlußvonVersicherungs¬
verträgen gegen dieVerwei¬
gerungdes Eintrittes indes

Landals eine durchdieEin¬
wanderungsgesetzeverbotene
AneiferungzurEinwanderung
ansehenund diebetreffenden
Einwanderer geradedeswegen
zurückweisen ,weil siesich
gegen die Zurückweisung
versichert haben .Außerdem
kommtin Betracht ,daßin
Österreich weder eine in¬
ländischenocheineausländische
Versicherungsgesellschaftberechtigt.

ist ,solcheVersicherungsgeschäfte
zu betreiben .DasVorgehen
der betreffendenAgenten
ist daher unbefügtund
strafbar .Unter diesenUm¬
ständenhat derAuswanderer
auchnichtdiegeringsteSicher¬
heit in der Richtung ,ober
tatsächlichversichertwird.
zu vielenFällenhandeltes
sich von Hausaus nur umein
ScheingeschäftundderAgenthat
keine andereAbsicht ,alsdem
Auswandereraußer demPreise
fürdieSchiffspartenocheinenweite¬
renGeldbetragabzunehmen.

SieGassenbezeichnung.
der Stadtrat hat nacheinem
Berichtedes St .K .Rauer
die vonder Anhofstraßeim
13 .Bezirke abzweigende ,in
eine platzartigeErweiterung
endigende Gasse bei derRe¬
alität F .123Garling ,mit
der Bezeichnunghackingerhof

benannt .



Wiener Rathaus
NeuesRathaus . Int .21360.
herausg.u .verant .Red.R .Eigl.
18 .Jahr ,Wien,Dienstag,18 .Februar8.

Verbandder oferrechischenLokal,
bahnen .Am17 .d .fand derzweite

Betriebstertag er¬
benenBahnendes Verbandesder
österr .Lokalbahnen,unterdemVorsitz
desDirektorsderWienerstädtischen

Straßenbahnenu .LudwigSpängler,
in AnwesenheitdesVerbands-Vorsi¬
tzendenPräsidentenist sowiezahl¬

an
statt .Aufdemselbenwurdevom
Ing .Jesser u .BeiFra¬
ein ReferatüberdieVorschriften
für die Untersuchungu .Instandhal¬
lungder Gleisanlage ,Schenaus¬
rüstung und arbeitet eben¬
trischbetriebenerBahnenerstattetund
vondemBetriebsleitertagangenommen.
dieseVorschriftensollennunmehrden
EisenbahnbehördenzurGenehmigung
vorgelegtwerden.NachmittagsBesichtig¬
ten die Teilnehmerdie bei denWiener
städtischenStraßenbahnenangeführten
technischen Neuerungen ,o¬
wagenzumSchienentrat ,le¬
tischangetriebeneSchweige,den

Schienenhobelwagen ,denen
u .dieExkursionswegen,hievonschloß
sicheineBesichtigungderWechselstram,
bahnin Baden .DernächsteBe¬
triebsleitertagfindetanfangsJuni
d .J .in Praggemeinschaftlichmitder
JahresKonferenzdesVerbandesder
österr .Lubahnenstatt .

BürgermeisterD.Lueger.Inderheu¬
ligenStadtratssitzungderVor¬
sitzendegebürgermeisterVorzer
eine Bürgermeister

ausvoran ,worinderselbeet¬
teilt ,daßer glücklichangekom¬
sei ,undsichziemlichwohlbesonde¬
der Strat beschloßaufAnregung
des Vorsitzenden ,demBürgermaier
hierüberseineFreudeunddie6ten
WünschezurvollständigenGenesung
telegraphischauszusprechen.

Aus Lovrana wirduns
vom17 .d .mitgeteilt .Den
ger .D .Legeergienges

gestern Sonntagganzwohl
er hattegarkeineBeschwerden¬
Infolgedessenwarerauch
gestern bei recht guterLaune.
Leiderregnetees denganzen
Tag ,es inBürgermeister

aber nicht abhielt ,aufden
Terrassender Villa undderen
Notevormittagsundabends

längere Promenaden zu
machen.MittagsstatteteihmFrau Baronin Brennereinen
besagen ,währenddessener
sich mitder genanntenDame,
seinerSchwester,demBeVorste¬
Stellv .ThomasVorzer ,Kanzlei.MayerDirektorundKaisl .Rat .Seis
von einem Balkon derVilla
ausphotographierenließ .Auch
denheutigenVormittag( Montag
brachteer nacheinermitwenig
Unterbrechungendurchschlafenen
Nachtsehr gut zu .Daheute
herrliches Frühlingswetter
310 )ist ,so machteder
BürgermeisterimUmkreise
der Villa abermalslängere
Schaziergängeundfuhr ,nachdem
sich BaronBrennerunddessen
Gemahlinpersönlich ,nachseinem
Befindenerkundigtundlängere
Zeitin seinerGesellschaftzuge¬

bracht hatten ,mit seinerBe¬
gleitungin dasHotelLovrana¬

unddortdasdieeinzunehmen.
WienerStadtrat

Sitzungvom18 .Februar1908 .
VorsitzendeR .B .v .Neumayer

Dr .Porzerundhiersammer.
MayeinemBerichtdesM.Manwird

die Schade zu Stre¬
abzutretendenGrundbei derRealität
Bezirk vergasse imAusmasse
von1682mit 40 perfest¬

gesetzt.
habende Ver¬

kaufderMittelbaustellenim5 .Bez.
Nobergassein Ausmaßevonzusammen
102984 um 65 per in an den
WienerVolksbildungsvereinzurEr¬
richtungeinesausschließlichBildungs¬
undUnterrichts zweckendienenden
Gebäude .E .

an beantragt ,den
beschädigtenAuslab . ,be¬
favorisenstrafe der Gele¬
gassedurcheinenfrostfreienVentil,
brunnenzu ersetzen .Aug. )

NacheinemBerichtdesM.Rissa¬
negwirddie BesorgungderArmen¬
behandlungu .ohnbeschauindie
sprengeldes BezirkesanStelle
des verhindertensupplirenden
städtischenArztesD .Schneiderbis

auf WeitersdemstädtischenArzt
D .Teufelbergerübertragen.

der Verkauf der an¬
stellen an der Klasse ,Buch¬
gasseu .Quellengasseim10 .Bezirk
im Ausmaßvon je 51927m
um26 per wirdgenehmigt .
Man ,dem

Verein zur An¬
Kapellein DochanStelledes
mitG .Beschl .vom29 .April1898
für die Erbauungder neuenKa¬
sellebereitsüberlassenenGrundes
rischenderDornbachersteht,Walde



SchriftstellerHermannHangesolgasseinderprojektiertenVerbin¬Ober-ArchivarderStadtWien,dringzwischenletztererGassein verfahrt ,fernerwürdender Prome¬ dieeingelangtenEntwurfechenBedingungendenvonderGleis, fürdieJubiläumsMedailleschleifederStraßenbahnenander besichtigt.EineEntscheidunghierüberDornbucherstraßeeingeschlossenenGrundwurdejedochnochnichtgetroffen,zurVerfügungzustellen .Aug. damanvorhernochdasUrteilTomolabeantragtdenAnkaufzweierhervorragenderBild¬vonvorzelleninNeusist.W.im hauerhörenwill.Ausmaßevon2500und2190um
930fürZweckedesWald-und StädtischeihremWegendes
Wiesengürtels,M.HolzdenAnkaufFallesderStadtWienbleibtdas
einerParzelleimAusmaßevon historischeMuseumimRathausenächste2744mum3200inKahlen. Donnerstagden30.d .fürdenBesuchdes

Publikumgeschlossen .bergendorffürdenselbenZweck.Aug.
StaatsgewerbescheuteinGemals.desvomM .Holzvorgelegte

InderheutigenStadtratssitzungbrachteProjektfürdieHerstellungeiner M.GrimbeckzurKentnis,daßBaumpflanzunginderScheibengasselautzuschriftdesUnterrichtsministersim19 .ej .vonderRuthstrassebis vom30 .v .M.dasDetailprojektfürzurDings-AndresstrafemitdendenBaueinerk .k .Staatsgewerbe,Koster ,2450wirdgenehmigt. schuleam17.BezirkaufdenvonMatzkabeantragtdieSchad¬derGemeindehiezugewidmetenloshaltungfürdenzurStraßeab¬
GründenanderRosensteinpasse,zutretendenGrundbeiderRealität
Rötzergasse,lasse ,schwand,13.bez.Linzerstraße50imAusmaße
vergassemiteinemKostenbetragvon1190mmit14gern ,bei 1100000genehmigtu .derderRealität13 .bez.Speisingerstrasse
Auftragerteiltwurde,dasErfor¬18 imAusmaßevon7801mit
derlichezuveranlassen,damitder8 perm ,beiderRealität13. BaumitBeginnderBausaisondieLinzerstrasse407imAus¬
1808begonnenu .zuverlässigbismaßvon12093mit 7per
1 .September1909bezieherfertig.festgesetzt . gestelltwird.DerBerichtwurdeKaiser - Jubiläumsfeierder
zurKenntnisgenommen.GemeindeWien.DasLubkeiten

I .der vomGemeinderateeine GoldeneHochzeit.AmSamstaggesetztenJubiläumskommissionden15.d .feiertederim14.Bezie¬hatunterdemVorsitzeseines Goldschlagstr.101wahrhafteMathiasObmannesS .R .HansSchneiderRübschmitseinerGattinBarbara,
gesterneineSitzungabgehalten,geb.Reisel,dasfestdergoldenenunddie AusführungderHul¬ Hochzeit,diefeierfand ,wegendigungsadressefürdenKaiserderErkrankungdesZubeldesdemMalerundBildhauerFranzin derWohnungdesEhepaaresMaschübertragen .DieTexthie¬zuhatderbekannteDichterundstattdieTrauung,beiderBezirks¬

wegensind undIhre
JohannSchill,alsbeständeherge¬ten ,vollzogPfarrerRaabvon
derPfarrkircheSt .Rudolf,dernachderTrauungeineAnspracheandieAnwesendenhielt .So¬
dannbeglückwünschteBezirks¬
VorsteherEduardunsdas
übelpaarimNamendesBürger¬
meisters ,desGemeinderates
undderBezirksvertretungund
überreichteschließlichinStell¬
desBürgermeistersdesEhren¬
geschenkderGemeindeWienundeinevonderRudolpheiner
Kommenal-Scharkassegewidmete
Ehrengabe.UnterdenAnwesendenbemerktemanbeyVorsStelle.
Wiesinger,dieBezirksräteRockundZawad,undviele
ArmenrateMathiasLübsch
stehtheuteim80 ,seineGrau¬im8 .LebensjahreGetraut,wür¬
densieimJahr1858inbos¬
Von9KinderndesEhepaares
sindmirnoch3amLeben,diealleverheiratetsind .Dasübelpaarhatderzeit10Enkel¬

Kinder .
P .I .Redaktion.WieindenfrüherenJahrensoll

auchheuerwiederfürdenFallderStadtWieneinKar¬
tellberichtzustandekommen.
AlledenBallbesuchendenHerren
Kollegenwerdengebeten,da¬
beimitzuhelfen.DieRathaus¬
korrespondenzwird ,soweit
möglich,vorarbeitenunddas
gesamteMaterial,Donnerstagmit derMittagskorrespondenz
ausgeben.Kaisl .RatWilhelm
wirddieGütehaben,diePrä¬



WienerRathausKorrespon¬
Fol .28 .39.7 .NeuesRathaus .

Herausg.u .verantw.R .R .Teig.
18Jahrg .Wien,Mittwoch,17 .Feber100

Wiener Stattet .
Sitzungvom19 .Februar1908
VorsitzendeV .S .D .Piperu .

hiersammer.
NacheinemBerichtdesM.Schwer

wirdeinTagebuchdesKomponisten
WenzelMüller,dasvornehmlichdas
lose Tage des Le¬
post in der Zeitvon
1781bis 1830 ,eingestreuteBemer¬
kungenüberLokalereignisseund
VorkommnissebeimTheater ,u .einige
NotizenzurLebensgeschichtedesAu¬torsenthältu .vonBedeutungin
theatergeschichtlicherHinsichtist ,fürdie
städtischenSammlungenangekauft.

das vomM .Gottbauervorge¬
legteProjektfürdieHerstellung
eines Appellatis ,umdie
GartenanlageanderElisabeth,
mendenächstderPröderhaltein
9 .BezirkwirdmitdenKostenvon

9730genehmigt .
M.hofbeantragt,dieForst¬

derGemeindeWienu .desWiener
BürgerspitalfondesvomOberH.Weiter
Gemeindewaldbis zum
in6SchutzbezirkebesuchsVersorgung
desForstschutzdiensteseinzuteilen.

ten Po¬
teinsdorferGemeindewald,Wiener
Gemeindewalde amSe¬
schendemHallerbachu .Rosenthal,
WienerGemeindeundLandswalder
zwischendemhaltenbachu .Kasgraben
OberH .WeiterGemeindewaldRock
im Aug .Über Antragdes
M.Gombeck,demsichderReferent
anschließt ,wirdbeschlossenn,den
Magistratzubeauftragen,zuberich¬

sen ,obessichnichtempfehlen
würde,fürallejenePöste ,die
nochnichtdurcheigenesstädtisches
Personalübermachtwerden ,eigene
städtischeOrganefürForschutzund
Oberaufsichtzubestellen.

NacheinemBerichtdesM.Braun
wirddieAufstellungvon2Feuer¬

den und ein¬
tenimHofederFeuermehrsiliale
SimmeringimAmtshausamEnt¬
platzmitdemErfordernissevon
1500fgenehmigt.

derSadtrathatseinerzeitbeschlossen,
denMitgliederndesBezirksschule.
tesnachzehnjährigerFunktions¬
dauerDiplomezuverleihen .In
ErgänzungdiesesBeschlusseswürde
nacheinemBerichtdesM.Brauer¬
ist genehmigt,daßdieseDiplomesowohldengewählt,wieauch
denernanntenMitgliederndes
Besichtsschulentesverliehenwerden.

NacheinemBerichtdesM.Schwei¬
derwirddieSchadloshaltungfür
denzurSteuerabzutretendenGrund
beiderRealität ,3 .Bez .Kleingasse
2 und 24 im Ausmaßevon6004
mit20R .perfestgesetzt .

das vomM .Rauervorgelegte
Projektfür denNeubaueines
Haupturatskanalsin derSickel¬
gasseim1 .BezirkvonderMärz
biszurWeiselstraßeam13 .Bezirk
mitdenKostenvon100Mwird
genehmigt.

ger .D.Lor.KaiserlicherRat
dis schreibeundauscoram
das BefindendesBürger¬
meister war auchheute

dienstagunverändert.Er
ein in nachmittags den
BesuchderBesitzederVoll¬

denRoco ,HerrenderFrau
BaronBrenner ,mitdenen
er in ungetrübterLan¬

konversierte.

zumBauderGerdinandbrücke
InderheutigenStadtratssitzung

wurdenacheinemBerichtedes
A .K .Oppenbergerdievorge¬
legtenVergebungs-Behelfefürden
UmbauderFerdinandsbrücke,
welcheinÜbereinstimmungmit
denGutachtender vonder
GemeindeWienberufenendrei¬
EhrtenHofratBrik ,k .k .Ober¬
baural Stöckl undProfessor
Seele verfaßt wurden ,ge¬
nehmigt.DieOffertausschreibung,dieallgemeinundöffentlich
zu sein hat ,wirdaufeinen
Terminvon4 Monatenge¬
stellt .EineVergütungfür
dieProjektsverfassungwird
zwarnichtdemErsteher ,wohl
aber anderenOfferenten
gewährt ,derenProjekteden
Vergebungsbehaltenentsprechen
undsachgemäßdurchgearbeitet
sind ,worüberdieEntscheidung
demfreienErmessenderGe¬
meineWienanheimgestellt
ist .DieseVergütungwird
stens für 3 Projektezuer¬
kannundbeträgt fürjeder
8000rt ,sie enthält ,wennkander bei der Offertvor¬
handlungüberreichtenAnbete
angenommenwird ,die Pro¬
hette für die eineVergü¬
tungzuerkanntwordenist ,
sowiedas ProjektdesEr¬sehergehenzurbeliebigen
Verwertungin dasEigentum
der Gemeinde er über¬

2



WienerRathausKorrespondenz.Fol .31360.AusRathaus .
ver .R .R .E .

8 .Jahr ,Wien,Donnerstag,20 .Feber1908.
Boher .D .ZuegerinLoviana

19 .d .M .wirdunsgemeldet.
Überdas BefindendesBürger¬
meistersläßtsichvorläufig

nurGutessagen .Dagestern
Dienstag )Gierke - Wetter
war und der RegeninStrömen
niedergieng ,so mußteder
Bürgermeisterauf seinege¬
wöhnlichenkleinenSpazier-¬
gänge verzichten .Dadurch
wurde wahrscheinlich die
Verdauungetwasbeeinträch¬
tigt ,ein Übelstand ,der
aber heute wiederbehoben

ist .NacheinerVormittags
bei warmen Wetter unter¬
nommenen Promenadegegen
MedeaempfiengderBürger¬
meister abermals einenBe¬
suchdes BaronBrennerund
schäterderdesG .R .Seiler ,
das dien ,das derBürger¬
meister anlässlich seinerAn¬
kunft gab ,wurde vondem
Besitzerder PensionQuar¬
ner ,Chr .Zippera ,beigestellt .

der Wassermangel .Entgegen
denvielfachverbreitetenGerüchten,
daßsichinderletztenZeitderZu¬
fluß aus demHochzuellengebiet
gesteigerthat ,wirdunsvon
offiziellerSeitemitgeteilt .Diemit
EndedesvorigenMonateseingetreten
BesserungindenZuflüssenderHoch¬
quellenwasserleitungwarnurein
kurz vorübergehendeWasser¬
vorbrauchübersteigt,seit14Tagen
wiederumein Beträchtlichesden
Zuflußu .derVorratindenReser¬

wiesist aufund60fl .hatte
liter herabgesunken,wendaher
auchunterderVoraussetze,daß
in denZuflüssen ,nichtnocher¬
weitere Nachlaßeintrittwe
beiderimHochzuellengebiether¬
schendenWitterungsverhältnissen
durchausnichtausgeschlossenist .
nur mehrfür eine geringeAnzahl
von Tagenaus .Daungeachtetder
vielfachenAufforderungen,mit
denWasserzusparen ,dertägliche
KonsumanHochzuellenwassernicht
abgenommenhat ,sondernganz
konstantbleibt ,tritt dieNoten¬
digkeitein ,in dennächstenTa¬
gen mit schärferenMasregeln
vorzugehenu .wirdmitnächstem
Montagmit derStockwerks¬
Absperrungbegonnen,diesub¬
sessionindeneinzelnenBezirken
durchgeführtwerdensoll .
Polizeirat damitder

ObmanndesJung - Herren¬
kanntes für den Ballder
Stadt WienHans Adamwar
infolgedesAblebensseines
Vaters ,desPolizeirates

KarlAdam,nichtaufdem
Ball erschienen .DasJung¬
HerrenkowitenhatanSarge
des Verblichenen einen
prachtvollen Kranznieder¬
legenlassen .
zu denGemeinderatswahlen .
die Vertrauensmänner der
vereinigten Antisimitendes
18 .Bezirkeshabenin ihrerVer¬
sammlung am 18 .d .M .in
A .RaumannsWeinstubefolgende
Herrenals Kandidatenfürdie
Gemeinderatswahlendes3 .Wahl¬
körpersaufgestellt :Rudolf
ArauGemischtwarenhändler

undHausbesitzer,JohannReventa¬
WascherundHausbesitzer ,Josef
Laub,Schlossermeister.Gleichzeitig
wurdedie Absendungnach¬
stehendenTelegrammesanhen¬
am .D .Karl Zuegernach
Lovranabeschlossen :diebei
Baumannzur Aufstellung der

Gemeinderats - Kandidaten
versammelten130Vertrauens¬

männer der vereinigten
Antisimiten Währungüber¬
mitteln ihremhochverehrten
Bürgermeisterherzliche
GrüßemitdeminnigenWünsche,
der liebe Gott mögeunserem
großenVolksbürgermeister
vollste Gesundungschenken ,
damit ihr unersetzlicher
führerseinegroßangelegten
WerkezumWohledesDeutsch¬
christlichenVolkesinihrerGänze
durchzuführen,vermöge.Baumann.
derhoch -undDeutschmeister¬

I .Militär -PeteranenVerein¬
veranstaltet ,amSamstagden
22 .Feberd .J .inWeigesPracht¬
habenDreherhark)12 .Bezirk,
Meidling ,seinendiesjährigen
Vereinball ,dasReinerträg¬
nis fließt demWitwenund
WaisenhandedesVereineszu¬



WienerRathausKornvorden .
I .NeuesRathaus .Fol .21360.
herausu .verant .Red.R .Eigl.
18.Jahrh. ,Wien,Freitag.21.Feber1908.

BürgermeisterH.Lunger,Kais .Rat.
SeisschreibtunsausLorran¬
Auchheute(Domerstag)istüber
denGesundheitszustanddesBürgermei¬
stersnurGuteszuberichtenu .esist
zuhoffen,daßdiemildeLustLor¬
nasu .dieköstlicheRuhe ,derener¬
sichinderVilleranSoerfreut,
auchjener einerbewirken,
wird .DerBürgermeister ,dersich
selbstverständlichvonallenGeschäften
fernhalt,führteinüberausregel¬
mäßigesLebenu .wirdvonseiner
Umgebungaufdessorgsamstebe¬
hütet.SeineSchwester,Frl .Hildegard
Lieger,sowiediegeistlicheSchwester
Mathilde mit¬
der Sorgfalt ,währendseiange¬
jährigertreuerFreundBezirkvor¬
steherStellvertreterThomasPerger
seinPeterBegleiteraufseinen
Spaziergängenundaußerdem
überdie strengeEinhaltungder

sichvorgeschriebenenDäh¬
wächt .VorsteheretteterPerger
der durchseinenlangenUmgang
mitD .LuegerdessenVateraufdas
genauestekennt,stellttäglichselbst
desMannfin Mittagsu .Aben¬
tischzusammen,wobeieressichnicht
verdriessenläßt ,allesfürdieKüche
herbeigeschafftenochvorderVerwen¬
dunggewissenhaftaufseinenWort
zuprüfen,demKanzlei-Direktor
MayerobliegtdieKorrespondenz
desBürgermeisters ,eineArbeit ,die
bei demmorgenhinaufvon

Bittgesuchen,wegeninBrechen
mirmitdemAufwandalles
fleißesbewältigtwerdenkann¬
EinJubiläumdesOberbaurates
Dr .Berger.Am24 .§ .sindes25Jahre,

das Ingenieur FranzPerger
zumStadtbaudirektorderStadtWienernanntwürde .Sowohl
das Stadtbauamtals auchdie
Technikerschaftwerdendiesen
Tagfestlichbegehenundmorgen
SamstagwirddemJubilar
vondemKlubderWienerStadt¬
bauamts- IngenieureeineEr¬
innerungs-Plaquetteüberreichtwürde.
D .Bergerist am30 .Oktober1841
geborenundtratam22 .Dezember
1862in denstädtischenDienste
Nachkaum20jährigerDienstzeit
ist er in raschen ,wohlohne
BeispieldastehendenLaufezum
Stadtbaudirektorvorgerückt,

Anallen großenWerken ,
welchedieStadtWienausführte,
warer unddas Amt ,welchem
er vorstand ,inhervorragender
Weisebeteiligt .Wirerinnern
nur an die Kammelkannte ,
die Wienflußregulierung ,die

I .Hochquellenleitung ,lauter
Werke ,welchedieBewunde¬
rungdesGe -undAuslandes
hervorriefen ,die Gas -und
Elektrizitätswertewürdenunterihmgebaut ,dieStrassen¬
bahnenelektrisirt ,dasColossale
neueVersorgungsheimerrichtet
undebenjetzt ist ermittenMarieimBauderI .Hochgele¬
leitung .Erzeigtesichdendurch
wiederholteGebietvergröße¬
rungenan die Stadtimmer

stärkerherantretendenAn¬
Forderungenstetsgewachsen,
arbeiteteneueRegulierungs¬
pläneausundist sozusagen
als Mitschöpfer desneuen
Wien zubetrachten .die Gemeindevertre¬
tungvonWienhatstetsvolles
Vertrauenin ihr gesetztund
wennDr .Bergererklärte ,die
volle Verantwortungfürein
Werkzu tragen ,sozögerte
die Gemeindevertretung
auchnichtlänger ,diesesWerk
auszuführen .Diehervorragen
de Stellung ,die dasWiener
Stadtbaramteinnimmt ,welches
unter seiner Leitungnichtblos
ein Burkratisches Amts ,son¬
dereintechnischerConsulent
inen mit der Technikin
VerbindungstehendenFragen
wurde ,so wohlvornehmung
BergerstechnischerBegebung,
seinemumfassendenWissen,
seinemorganisatorischenTalente
sowiesicherlichseinersympathischen
Peinlichkeitzudanken .Nachzu¬
beiallengroßentechnischeFragen,
die mit der Stadt WieninDi¬
retten oder indirekten zu¬
sammenhangestehen ,sehenwir
Klagendurcheicherlicheoder
unmittelbarer Berufungbe¬
teiligtundunzählichsinddieu .KorporationenKomiters in seiner
er vermöglichseinessächlichen
Wissensundseinerpersönlichen
Beziehungenleitendundfördernd
mitarbeitete .WirfindenD .Berger
als Mitgliedderk .k .Staatsprüfung
Kommissionfür dasIngenieur¬



BausachderTechnischenHochschulen
Wien ,beratendesMitglieddes
Wasserstraßenbeirates ,beratende

MitgliedderDonauRegulierungs¬
Commissionund der anDeputat
AusschußderöfterenGesellschaft
für Gefundheitspflege,dasge¬
werbe -hygienischenMuseum,
des WienerLangerhaus¬
Vereines ,des DeutschenKeisers

von MeisterweckenderNatur¬
wissenschaftundTechnikinMünchenetc

StadtbaudirektorD .Bergerwurde
auchdie höchsteStelleverliehen,
welchedie Technikerzuvergeben
haben ,er ist Präsidentderstän¬
digen legation deröster ,
Gegener -undArchitekten-Ver¬
es ,nebst demSr .Stadtbauamte
war es dieser Verein ,demer¬
zeitlebens seine größteAuf¬
merksamkeit zuwendete .
Seit 33Jahrengehörteerdem
Verwaltungs-Ausschüssedieses
Vereines an ,als dessenObmann
bezw .Obmann- Stellvertreter
er jahrelangfungierte .Überall
trat er für die Förderungdes
Vereines ein sowie für den
Fortschritt technischenWissens
und könnensüberhauptund
die Erhebungdes Wortesundder
StellungderösterTechnikerschaft
AlsDr .Bergervon6 Jahrender
Vollendungseiner40jährigen
Dienstzeit imStadtbauamte
feierte ,warerGegenstand
allgemeiner Orationenwelche
zeigten ,in welchhohenAnsehen
er bei allen Funktionärenim
StaateundimReicheist ,wie
er geschätzt wird vonseinen
Fachkollegen undfreunden
Er ist aberauchaußerhalbder

Grenzenunsere Reichesals
FachmannwiealsVorkämpfer
für die volle Würdigung
desGegenüberesgeschätzt .
in seiner bescheidenenWeise
hatDr .BergerdamalsdieVer¬

dienst den Worten abge¬
lehnt ,da er es bei dergroßen
Werkenstandenhabe ,dieToch¬
niter aufdenrichtigenPlatzzu
stellen .Charakteristischistes
Ich für seinePersönlichkeit,
daher mit Genugtuunger¬
kläre ,daß er keineGegner

mezu haben scheine ,derden
auchmitBeruhigungsagte ,daß
erwissentlich nieJemanden
kränkenoderschädigenwollte .
D .Bergerführt einaußeror¬
dentlichglücklichesFamilien¬
leben ,welchesallerdingsdurch
ten voreinigenJahrenerfolgten
TodseinerGattineinenjähr¬
auserhielt .Erhat2Kinder,
einen Sohn ,der Inspektorder
Lubahnist undeineTochter,
GattindesBauratesKugler.

erbauet bergenwurdenviel¬
sacheEhrungenzuteil .ImVorjahr

wurdeihm ,als einemderersten
der akademischeGradeinerDoktors
dertechnischenWissenschaftenho¬
noris causa verliehen ,erist
KonterdesFranzJosefHorden
u .besitztzahlreicheausländische
Auszeichnungen .Im Jahr1902
wurdeseine Beste imVereins .
hausedes Ost .Ingenieur -und
Architekteneinsaufgestellt .
Bergerist nochheutevonuner¬
schöpferlicherArbeitskraftu .nie¬
mandwird den stattlichen Mann
seine46Dienstjahreansehen.

die neuesKindergartenge¬
bäude im 19 .Bezirkeder
Stadtrat beschloss nacheinem
BerichtedesS .R .Höll ,die
Demolierungdesgegenwärtig
demKaiser -FranzJosefKinder¬
gartenüberlassenenstädt .Ge¬
bäudes Sr .8 .Basseim
14 .Bezirk ,fernerdieErrichtung
eines KindergartenGebäudes
sowie die Herstellungdes
dazugehörigenSpielplätze
und einer Gartenanlagein
der Obkirchergasseundder
verlängerten Beidesdorf¬
Gasse mit den Kostenvon

ca 150000für Bauundinnere
EinrichtungzurUnterbringung
des bestehendenKaiserFranz
HoffKindergartensausAnlass
des 60jährigenRegierungs¬

Jubiläum .
ZentralsparkassederGemeindeWien¬

V .F .G .Porrer legte imStadt¬
rat den Ausweis derZentral¬
Scharasseder GemeindeWien
für in MonatJännervor¬
In desemMonatewurden
von 14118 Parteien 3,873680
eingelegt .gezahlt wurden
in diesem Monate an2400
Parteien 915 .888 .DerStand
der EinlagenbetrugEndedes
Monate 17671585 ,der
Stand der VorschüsseaufWerk¬
capiere 7925913 ,der
Standder Hypothekardarlehen
6236753 ,der Standder
Wechsel2 ,15000r ,derStand
der eigenen Effekten

die Auf¬130000 R .
te des Karl Schiffer
und Karl Zindler als Prakti -



WienerRathauskorrespondenz
Wien21 .Februar1908vom
woll der Stadt Wien .

Die Verlaufedes Abendshat
VerbürgermeisterDr .Neumayer
nachstehendesTelegrammanden
BürgermeisterBürgerabgesendet,
Bürgermeisteru .BürgenLoran¬
FallderStadtWienglänzendbesucht
undgroßartigverlaufen .Allesge¬
denkt des in der Ferneweilenden
Bürgermeisters,ihmvolleHeilung
wünschend.VondenhöchstenHerr¬
schaften ,derBürgerschaftundden
Volksvertreternentbietet,herzlich

ste Grüße D .Neumayer



tinerRathausvorgeschonen.
I .NeuesRathaus . tol .21360 .
Herausg.u .verantw.Red .R .Eig
18 .Jahrg .Wien,Samstag,28 .Feber190

dasJubitamdesStadtbaudt,
to S .Berger .

derBlutderWienerStadtbau¬
amtsingenieure,hatdenfürdas
WienerStadtbaumet ,sobedeu¬
lungsvollenTagderVollendung
des 25 Jahres ,daßS .Berger
als Direktoran der Spitzedes
Amtessteht ,festlichbegangenin
heute mittags um11 Uhrim
Stadtratssitzungssaal ihmum
vomMedailleinE .M .Schwerter
künstlerischausgeführtePlaquette
auf einen mächtigenApplatte
montiert überreicht .DiePlage¬
zeigtdaswohlgetroffenePorträt
des Baudirektorsin Profilnach
rechts gewendetmit einerauf¬
desJubiläumbezüglichenInschrift .
ZurFeierhattensichimStadtrats¬
sitzungssaal ,denGartendirektor
Gablerauf beste mit Blumenu .
Pflanzenschmuckversehenha¬
gefunden .DieK .B .v .Neumayer
S .Pergeru .Hiersammer,die1 .
Braumiß ,Gottbaueru .habe,
PräsidentMagistratsdirektor31 .
Weiskirchner ,dieObermagistrats,

Ob
halter Gang ,Vizekandirektor
Heimreich,dieMagistratsräte
Vidor ,Groll ,Canal ,Aschröger
Merz ,u .Cons .Mayer ,Schmid,
bauer ,Dr .EmilSchwarz,u .Mich.

tern ,Weiß ,Dr .Weiser ,91 .
Späth,3Schreiber,Göttl,Schaus,ler ,PfeisserLinzer ,u .S .
Bibl .d .dont u .Aug .May,
dieBauratWilhelm,Muttenthaler
Lehnert ,Kindermann,Stora,

Haubfleisch,stürzt ,Dobsal,Her¬
Schneider ,Steiner ,Klingstigl
Greil ,Klose ,Pilipp .Kinzer,
Schwarz,Braber ,Melnitzkeu.
Zuber ,diestädt .ArchitektenSchei¬
ringeru .fröhlich ,dieOberrech¬
nungsrate Pokorn ,Weiseru .
Sieber ,die Direktorenderstädt¬
schen UnternehmungenRose
Schängler ,u .Sauer ,Direktor .
Stellvertreter Karl ,Stadtober.
physikusDr .Spongott ,Primarius
Linsmayer ,Martdirektor
Schwarz ,Neueratsdirektor
Divorzak,Exekutionsamtsdirek¬
tor Alzinger ,Feuermehrkommen.
denMüller ,Stadtgartendirek¬
tor hybler ,MedailleurSchwert,
ner ,fast alle BeamtendesStadt
bauamtesu .desHilfsstatusu .
Verteilungenaller Vereineder
städtischenBeamten.

die feier eröffneteVigebau¬
DirektorHeimreich,welcherna¬
mensdes Bentenkörpers ,des
Stadtbauetedieherzlichsten
Glückwünscheaussprach,sodankt,
demBaudirektorfür dasWohl
wollen ,welchesdieserstetsden
Beamtenentgegenbrachteu .
wünschte ,Bergermögenoch
viele Jahre in Gesundheitu .
KraftanderSpitzedesAmtes

bleiben .
der Obmanndes KlubsderWiener

StadtbauamtsingenieurBauschektor
Goldemundhielte folgendeAnsprach:
derKlubderWienerStadtbauamts¬
Ingenieure ,welcherdieEhre
hat ,Sie zu seinenMitglieder
zu zahlen ,ergreift mitFreuden
die Gelegenheit ,umIhnenan¬
läßlichdesheutigenFesttages
seine ergebensten Glück¬

wünschedarzubringen ,Ihnen
sowohlals IngenieurundLeiter
eines der größtentechnischen
Ämterunseres Reichesals
auchals wohlwollenderFreund
der Beamtenschaftunserer
HochachtungundWortschätzung
auszusprechen und Sieunserer
unwandelbarenAnhänglichkeit
zu versichern .IhreTätigkeit
als Stadtbaudirektoristcharak¬
tarisiert durcheineaußer¬ordentlichgröße.
Anzahlrühmenswerter ,Rech¬
nischerWerke ,die wirüberall ,
wohinwir in unserergroßen
Stadt blicken ,sehen !Der
wohllöblicheGemeinderatun¬
sererVaterstadt,stetsbestrebt
die neuestenteinischenFort¬
schritte zurAnwendung
zu bringen ,damitunsere
Stadt eine der schönstenund

gesundestenwerde ,hatdem
Stadtbauamte in den ver¬
flossenen25 Jahrenimmer

neue ,immer größere Auf¬
gabengestellt .Wenndieselben
zurZufriedenheitunsererHerren
Bürgermeister ,deswohllöblichen
Stadtrates undGemeinderates
gelöst wurdenundauchdie
AnerkennungunsererNach¬
Kollegenhanden ,so istdies
in allererster Linie ,Ihrer
zielbewussten ,weitausschauen¬
den LeitungundInitiative
zuverdanken .Esistdaher
gewißrichtigzusagen ,daß
Ihre Wirksamkeit als Stadt¬
baudirektordie ,wirwünschen
es AllevomHerzen ,nochrecht
lange dauern mögedauern
denkwürdig bleiben wird

6



in der GeschichtederEnt¬
wicklung unserer Stadt¬
der Umfangdergeleisteten
technischen Arbeitwird
viellen klarer erkennbar ,
wennich rinnere ,daßvom
Jahre 1883bis heute dieStadt
sich vonund5540kr .Fläche
auf 27000ka Flächever¬
größert hat unddieEinwoh¬
verzahl von 757600auf
2 Millionenangewachsenist .

Wollte ich Werkeund
Leistungenanführen ,die inden
25 Arbeitsrei Jahrenvoll¬
bracht wurden ,so würdedies
eine Langeliste füllen .
der Reiner zählt nundie
veter erkant ,welchein
denletzten 25 Jahrenentstanden
sind unssagt danndersehr
der technischgienischenWerke
ist auchnicht ausgeblieben ,denn

ein untrüglichen Maßstab
hiefürdieVerblichkeitist ,von
ca 283 im Jahre 1883auf
ca 1890 gesunken .Aber
nicht nur je technischenund
technischadministrativen
FragenhabenSiehervorragen¬
des vollbracht ,sondernauch
als OrganisatorunseresAmtes
undals unermüdlicherKämpfer
für die Verbesserungder
Stellung der Ingenieurein
der Verwaltung ,daskleine
Bauamtvon Jahre 1883mit
67Ingenieurenist heutemit
seinen192Ingenieureneines
dergrößtentechnischenAmte
des Reiches .Sie habenihm

eine sächliche Gliederung
gegeben ,die es befähigt ,voll¬
wertigeFachleistungenzuvoll¬
bringenSiehabenseinerzeit

seine gnation ,sein
Zerteilungverhindert ,wohl
wissend ,das großetechnische

LeistungennurdurchConzent
tion der Kräfteerreicht
werdenkönnen .DieStellung
der Ingenieurein derGe¬
meineVerwaltunghatsich
innerhalb von 25Jahren
dankIhrerBestrebungerheb¬
lich gebessertundwennnoch
nichtalles erreichtist ,was
Sie ,Hr .Baudirektorundwir
wünschen ,so glaubenwir ,
das es IhrerSchlichkeit ,
bei dembezeigtenWohlwollen

unsererGemeindevertretung
undbei demEntgegenkommen
der maßgebendenSpitzendes
Magistratsnochgelingenwird,
auchdievölligeGleichstellung
der Ingenieurmitunsere
geehrtenKollegenvomConcepte
zuerreichen .
der Klub der WienerStadtbau¬

amtsinge ,schließt oder
hat ,umdiesendenkwürdigen
Momentdauerfestzuhalten .
u .Ihnener sichtbaresZeichen
seiner Verehrungu .Anhänglich
keit zugeben ,durchdieMeister¬
handSchwertnersdieseskleine
Kunstwerkschaffenlassen .Wir
bittenSie ,diesekleineGabe,
die kaumenstande ist ,die
Zuneigung ,die unsalleEin¬
Sie erhüllt ,zuversinnbilden,
vonuns anzunehmen .Lauter

Beifall .
B .Müngermitsodann

andenJubilarnachsLebenda
Ansprach :SehrgeehrterHerr
Oberbauratder heisigeRation
ist Ihnensoll dieSympathischte
und bereichete ,obIhnen

angebrachteresin furerEigen¬
oft als Stadtbedirekterausan¬

Jabel
lag der 25jährigen aus
der Antantritten ,weilderIhnen
dargebrachtwirdausderKollegen
schaft des Magistratesu .derHart¬
benannte .Alleder Herren ,welche
eben nur die geboren ,an¬
nebensie gegebenin Ihrenwerden
in Aufsagenu .die Herrender
adtbauamteseine alleunter
ihrer Leitungder geworden ,was
dieleuteunddasGefallderDe¬
barkeit ,derLeuteausderMitte
dererKollegenzumAusdrückege¬
an ,dass underreigeist
ten erfreuen und desfallt
Er unsalle freudig .Wennder

surprachtet heute hier ware
werdeer in herzlichenWatenin
FreudeAusdruckgeben ,dassdie
der 25 jährigen beitraumals
LeiderdesStadtbauamtenin
eine von unserer gott
mitGesundheitgesegneteWeise
rendenkönntenzuLeistungen

u .verke ,welchein fürherrVater
StadtWienu .z .alleunterJurer¬
Rührungzustangekommenund,
vorpflichtenderStadtgemeinen,
LastorundGemeinderatvor¬
am animiter für
unverwährendeZeiten ,umsomehr
alswirja docheinenconfereLi¬
tungennicht bloß aufden
totale GebieteunsererStadtver¬
waltungallgemeinu .herzliche
Leneke fanden ,sondern
der Sie an HerrnBurger
meisterentgeholfenhaben ,den
Ruf ,undder Anschenanderer
Vaterstadtwarennachausenzu
staltenu .zuleben ,undwildie
mitgerichtbenan allenjun¬
großenWerken,welchedesheuti¬



anderentemszurVore
gerichen.Siewerdenauchvoneßen,vonwolbedeutendensel¬
nichenvereinensovierenacta
demischenBehördenzumheutigen
Jahr begleich ankeine
ehrunggehtausallenheute
es nahewiedie desderSa¬
sternen ,der diegetrachte
der erwachen ,der Jenendu
götlicheVersehungu .Alter ,was
aufErdendazumithelfenkann¬
auchweiter dazubetragenmöge
de Sie unserhaltenbleiben .
Frischer Beifall sei ,pr
heute nochinungeschwebter
kan nur aus d .Ihre verte
sie ,dersichgerate,imletztenfall
unt toute encore
bedingenhat ,acht aban¬

den abtreten ,mogum
man haben werden
nocheingezählteJahrezuIhrer
Ehreu .zumRöhldieStadtuber¬
uns walten .Ich sprechediesen
wunschaus ,er ist einselbstver¬
sanita durch vonausalien
Ichdieausfertigeininun¬

rere tres qua in sobleiben
und in dererenttätigkeit
wiefester ,ungezähltepahre,
den wolte Gott .Anfall

PräsidentMagistratsdirektor.
Weislicherhielt ,sodannfolgend,
Ansprache.DerheutigeTagbedeutet

wiedereinenMarksteinin derGe¬
schichtedeinesarbeitsreichenaber
aucherfolgreichenLebens.Schon
wiederholthatteichGelegenheit,
dir meinenDank ,meineBewen¬
derungu .meineFreundschaftver¬
sichernzukönnen.Ichbinesheute
mitdemGefühlaufrichtigenun¬
tes für alleUnterstützung ,
diediemirinderFührungder

GeschichtedesMagistratesstetszu
teil werdenliesest .Ichzu
esauchmitdemGesichtderBe¬
munderungfür deineTätigkeit
die weiter über denNahmen
desStadtbauamteshinausgeht.
DaswasDufür deineStandes¬
genossengetanhast ,wirdinder
GeschichtederTechnikfüralleZeiten

aufgezeichnetbleiben .Dem
Namesteht nicht nur inder
GeschichtederStadtWien,sondern
auchin derDeinesStandes .Ich
beglückwünschedichbeidiesem
AnlassezudenErfolgen ,vondenen
DeineWirksamkeitbegleitetwar.
der Obmanndes KlubederIngenim

der WienerStadtbaumeshat
einestolzeReihevonArbeiten
aufgezählt .SiegehörenderVer¬
gangenheitan .Wirstehennoch
voneinerReiheebensowichtige
Arbeitenu .ich glaubeverpflich¬
tet zusein ,beidiesemAnlasse
den Dankder Beamtenanden
Gemeinderatauszusprechen,daßwirmitso stolzenAufga¬
ben betraut worden .Wirwer¬
dendieselbennurdannlösen,
wennwiralle treu u .festzu¬
sammenhalten.Sobaudirektor
u .ichsindeinleuchtendesBei¬
spiel das ,daßsichTechniker
u .Juristennichtvonvornehmen
hassenmüssen,sondernsichauch
lieben könnenu .durchgemein¬
sameArbeitdasBestederStadt ,
der wir dienen ,erreicht wird
IchgabederHoffnung.Ausdruck,
daß es die gegönntsei ,in
ungeschwächterKraftu .Gesundheit
weiterzumBestenderStadtzu
wirken .Derliebe Gottmöge
Dich einer Familie nochrecht
langeerhalten .Feb .Beifall

Im Namensamlung
verumeine blut denver¬
schiedene BeamtenRessoren
sprachdanndenGeschäftsführende
VicepräsidentdesTerminder
Beamtender Stadtwie ,Bau¬
Inspektorfüllet .Dersein
ist stolzaufeinMitgliedBerger
der ganze Seitenschaft so
aufdenBauchrektor.DerBedach¬
schloßmitherzlichenSegensei¬

schen .
KammerdesTeresseelischer

BeamterderStadtwies ,hielt ,sodann
ObmannBauRevidentR .Rümler

nachsehende ansport :Rau¬
desVereinestechnischenBeamten
der Stadtdie erlaßenichmir
Dannbrachter HerrStadtbau¬
direktor die wärmstempfunde
nenGlückschezu diesesselbe
nenfertezuübermitteln.Mög¬
es herHochverehrterHerrStadt
audirektorregnet ,nochlange
JahrhindurchalsLeiterderStadt
bauamtestätigzusein ,wiebisher
Ihr reichesTochterwendiretder
fentlichkeit aber in dendie
derGemeindeDienstellenzukön¬
ein Gestatten Schorscheter
der thadtbar denkebeidiesem
Anlassedie Bitte ,demvonIhnen
begonnenenWerkedenRegulierung
des benantlichen Hilfsgelder
Status denabsolventensahmster
Der Stelschule ,auch zuerhin
Ihre Unterstüzungnicht zuver¬
nahmu .seiendaversichert ,den
SiehiedurchaufewigeZeitensich
denPaulIhrerUntergebenen
ziehenwerden

PrimariusDr .Linsmayer
überbrachtedie Glückwünscheder
städt .Amts -undAnstaltsärzte.

tiefergriffendankte,sodannge¬



Berger,jedemeinzelnenderEr¬
schienenu .insbesonderndenReden
aufsherzlichste,u .führtedannaus¬

vonHeutefinden25Jahren,binichda¬
finitioandieSpitzedesStadtbau¬
amtesgestellt worden .Eswarda¬
malskurzvorher ,eineschwer¬
Reise ,welchedasAmtdurchmachen
mußte .EinflußreicheHerrender
Gemeindeverwaltunghattendamals
dieAbsicht ,dastechnischeAmtder
Gemeindevollständigaufzulösen,
die vorhandenenIngenieurin
die Departemenszu verteilenu .
dentechnischenDienstderGemeinde¬
sofortzuführen ,UnterdenGeg¬
vondieser Absichtwarauchich
als ganzjunger Hagenemu .
wennich mir beiVerhinderung
dieserAbsichtein Verdienstermor¬
benhabe ,sogibtdiesmirbefrie¬
digungin 2 Richtungen:Nicht
allein ,daßich meinenHochge¬
nassen ,damitgenützthabedas
ist das weniger ich habeviele
mehr genützt ,der undAn .
ihrenEinwohnern,WenndieHerren
DudamalsdieseAbsichthatten
amLebenwärenu sehenwürden
wasseit 2 Jahrensich inWien¬
abgespielthat ,müßtensiezu¬
gesehenn,daßsie irrigunterrichtet
oderfalscherAnschauungüber¬

den technische Dienstwerden
denneswäreganzunmöglich,
solcheLeistungendurchzuführen.
ohneeinenKörperzuhaben,
der in derSachevollständiger¬
miert ist ,darin aufgehenkan
u .die Aufgabenvollständigbe¬
herrscht .DaßdieseWerkdurch
geführtwurdenn,ist nichtdas
VerdienstderTechniker,allein
sonderndurchgemeinsameArbeit

den übrigenHerrenderVer¬

lig geworden ,
durcheinträchtigeArbeitderar¬
tigeWerkezuschaffen.DieKolossel
DieVermehrungderBeamtenzahl
konnteleichtbeiNichteingeweihten
die Meinunghervorrufen ,daß
man Beamte unnötig ange¬
stellt hat .Ichkannaberversichern
daßkeinerder Herren ,dieheute
imtechnischenDienststehen ,
überflüssigsind ,imGegenteil
es mußauf dieMitwirkung
jeder Einzelnendringendge¬
rechnet werden ,umdenganzen
ApparatungestörtimGangzu
erhaltenu .der Ausfallnur
wenigerwürdediegrößten
Schwierigkeitennachsichziehen .
daß wir so großeWerke
auszuführenin derLage
waren ,verdanken wir
unserereinsichtsvollen,tat¬
kräftiger Gemeindeverwal¬
tung ,welchesich nichtge¬
schauthat ,großeMittelan¬
zuwenden ,umauchGroßes
zu schaffen .DieRedenver¬
weist dann auf diegroßen
industriellen Unternehmungen
die ein Bild der weitaus
schauendenTätigkeitder
Gemeindeverbreitunggeben.
ErdanktdannderGemeinde¬
vertretung ,daß sie die
materielle LagederBean¬
ten in ausgiebiger Weise
verbessert hat undwäre
zwarnochdie Technikerein
kleiner Schmerzdruckt ,so
hoffeer ,es werdegelinger

diese keineUnebenheit
nochauszugleichenunddann
eine vollständigzufriedene
glückseligeKrankenschaftzu

hoffen ,sovielleicht
letzte Bitte vormeinem
Rücktritte .EbenSienochdiesenkleinenSchönheitsfehlen.
Heiterkeit undBeifall .

Obl .BauratBergerschließt
mit demWunsche ,derdie
HerzenAlterbeseelt ,daß
unserhochverehrteH .Bürger¬
meister bald wiederseine
volle Gesundheiterlangen
möge ,Beifall ,umnoch
alle die großenAufgaben,
dieer sichgestellthat ,zuEnde

führenzu können .Daswolte
Gott !LebhafterBeifall .

Bier wederdurchsandte
an den jubildenden Stadtbau¬
director nachstehendeGlück
ensch depesche ausforran¬

Ich sende dieherzlichsten
Glückwunschezur heutigenTage
des nach Gelegenheit bietet der
bevorragendedicumanzu¬
erkennen ,weil die HerrOber¬
baurat u .doctor ,derStadt
liengeleistethaben
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unter fuhrungdesHofraten
Masell erste leute vor
mittages deputation der
technischeDecustenfürden
stamen Wasserstraße uner¬

ten der Stadtbunden um
ihre gleichedarzubringen,

alle Deputation denfer¬
der Technischenden

berathschen Bureauin
unserm der Jungenunter
desführungderdeclarirten

Lande



seineRatIgnazFreiherrvonKirchengerichtseit seinerAnwesen¬
Plenen des Praesidentdes heit in SopranumdreiKilo

vermehrt hat .gemeinen alten Rech¬ WiederBürgermeisterselbstnungshofesan .Ernstfrei¬ überseinenZustandsprichtu .er¬benevonPlanesprachheute teilt ,erhelltwohlambestenausvormittagsimRathausebeige¬
nachstehendenStelleneinesheuteselbstführenden1 .Nieburgische
inMeineingelangtenPrivatbriefes¬der Neumanner ,vondemfur¬
MeinBefindenist sehrwechselnd.dieBeileidsbeweisederGemeinde

WienanläßlichdesTodestens EinigeZeit ruhendieSchmerzen ,
dannkommensie wiederu .mitVatersderGebeidensieIhnensei¬
ihnensinktauchmeinhumor.hern vonHerenzudanken .
DaseinzigeGüteist ,daßsich
meinMagengebesserthat .WennDn .D .LuegerinLovrana¬ DieSchmerzenin derBlasekais .Rat Reis schreibt unsvom
kommen,sindsiesehrhartnäckig.Freitag ,den 21 .Dievon DasGuteist merkwürdigerWeiseeinigen Blätterngebrachte soforteingetreten ,ichhabedenMitteilung ,daßderBürger¬Appeltwiedererlangtu .auchmeistereinenheftigenFieber¬anKräftenzugenommen,wennanfall zu überstehenhatte , dieselbenauchnochviel zuwen¬beruht jedenfalls aufun¬ schenübriglassen .richtigerInformation .Bisher

habensich keineSymtome
gegen ,die auf eineWen¬ SitzungenimRathause.DerGe¬dungseines Befindenszum minderthältin derkommendenSchlimmernhinweisenwürden. WocheamFreitagden28 .d .eine
dieKräfte ,nehmensichtlichzu Plenorsitzungab .Notaatssitzungen
Er hat heute seinenSpazier finden ,Dienstag ,Mittwochund
gangschonbis überdenHafen Freitagjedesmalum10Uhrvor¬hinaus ohnebesondereEr¬ mittagsstat .AufderTagesord.müdungausgedehntundist nungdesGemeinderatersehengewöhnlichrecht guter vorläufig16minderwesentlicheLaune .Nichtunerwähnt Referate .magbleiben ,daßsichsein

b



ren Rathauscorrespondenz
den24 .Februar1902rh .

Autoren vor uns vom
kann ,hat Seis unterm 22 .M.
mitgeteilt .Manist hiersehr
verort über die in ei¬
nur immer wieder auf
tausenden Gerichte ,daßsie
dasBefindenderBurgermeister
verschlimmert habe .Diesist
durchaus nicht der Fall ,das
der Gewerung in demBefi¬
den eine langsamefortsche
macht ist selbstverständliche
ist aber bisher auchauskein
tener Zeichen von einemUm¬

schlage in Schlummerewohl
zuerkann .DieSpaziergang
des Bürgermeisterslehren ,ich
stets auf leere Strecken
aus selten klagt er aberüber

Emolung ,weshalbesauch
bisher nicht ein einzigeMal¬
notwendigwar ,ihmeinenwagen

nachfolgenzu lassen .Heute
nahevonFreitagaufSamstag
hat Sie es gutgegeblasen ,
u .es wardenganzenTagaber¬
ein Befindenzufriedenstellen .
nächstendienstenwirddeBerich¬
denG .Weberger ,diekunde
Vorherden der Präsidatenweis

Kircher auserwartet .



einerRathausKorrespondenz.
Fol .1360 .NeuesRathaus .

Herausg.u .veranteRadS .Eigl.
18.Jahr,Wien,Montag,21.Feber195.
BurgemeisterH.Burger.Kaiser.

Reishittunsunterdemgestrigen
298Datumfolgendesmit :Mankann

sichinLoran,woderBürgermei¬
stertäglicheinzwarMalaufder
Promenadezusehenist ,nichtgenug
überdieGartnäckigkeitverwen¬dien ,mitderdieGerichteübereine
VerschlimmerungseinesBefindensin
Umlaufgebrachtwerden.Daichtäglig
dasVergnügenhabedenBürger¬
meisterzusehen,oderaufseinen
Spaziergangenzubegleiten,soerkun¬
digeichmichauchstetspersönlichun¬
seinBefinden.NichteineinzigesMal¬
hatderBürgermeisterbisjetztineiner
WeisevonseinemZustandgesprochen
daßmanzuerpessimistischen
Auffassungberechtigtgewesenwäre,
NochwievoristseinBefindenzu¬
friedenstellend,zumalderSchlafund
sellenunterbrochenu .derAppel¬
genügendvorhandenist

Warmessuben.DiesechsWärme,
stubendesWienerVermessubenu .
Wohltätigkeitsvereineswurdenin
derWochevom14bis20 .C .beiTag
von93309,beiNachtvon4676Per¬
soaufgesucht.Unterdenletzteren
befandensich36vonderPolizei¬

überstellte.
zumWassermangel.MitRücksicht

aufdasSteigendesZuausdem
HochzuellengebietinfolgevonRegen
güssenundSchmeschmete,wurdevondieangeordnetenAbsperrungder
Stockwerkswasserleitungenvorläufig
bisaufWeiteresAbstandgenommen.

dattderStadtWierKapellmeister
JohannMüller,dessenKapellebeim
BallderStadtWiegemeinsammitder
KapelledesDeutschmeister-Regimentes
dieBellmusikbesorgte,hatdemBall,
komiteeinenWalzerheitdem
Kaisergewidmet.AuchKapellmeister
ReceßvonderKapelledesInfanterie
Regimentehoch-undDeutschmeister
No4hatanläßlichdesBallesder
StadtWieneinenVater ,ImZeichen
desRegierungsjubiläumsgewidmet.
dasJungeDameundHerren¬

konntendesBottesderStadtWienver¬
anfelletamFaschingsmontagden2.
MärzunterdemEhrenprotektorat
desBallpräsidiumsimKursalon
derStadtWienseindiesjähriges
Komiter-Kränzchen,beiwelchem
Damenin RotumoderBallteilte
dieHerrenin Frackerscheinen.DieBallmusik,besorgtdieKapelle
desInfanterie-RegimentesNo60
desReinertragesdiesesKränzchens
fließtdemErträgnissedesBallesder
StadtSie ,wirdsomithin¬
derenZweckenzugewendet.Ein¬
gelartenzu3Kronensindbeidenkonntemitgliedern,sowieinPrä¬
bureau der StadtWien¬
neuenRathauserhältlich ,wohin
auchBeiträgeu .Zuschriftenmitdem
VermerkfürdasKomiterkränz¬
chengerichtetwerdenwollen.

Ehrendiplome.DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtdesH.Buschdie
VerleihungdesDiplomefüreine

die Ausübung
desArmenratsmandatenin12 .Bezirk
anPeterGrose,Rudolf,Niedermayer,
JosefPoliz ,KarlSchmutter,
u Schönwetter ,Saal ,
FranzSiggelbauer,JohannZierer
undFerdinandMeckel,u .nacher¬

nen Bericht desBo¬
an Karl HankaimBezirk ,
nacheinemBerichtdesSt .Tomolau .JosefHornschanEngelberthat(Währung),nach
einemBerichtdesM .Wesselan
EduardGartenbach,WilhelmNeu¬
gebauer ,LudwigAnger ,Franz
Junger ,und undKas
( Mariahilf ,nacheinemBerichtdes
M.GrimbeckanFranzBühringer,
ElisabethSaukalu .FranzZimmerl
hernals ,nacheinemBerichtdes
M .hölz an WilhelmWerner,KarlRitterspacheru .JosefZisch
Döbling,nacheinemBerichtdes
M .Raman Franz Fuchs ,An¬
tonMischkau .MichaelReuter
Hietzing,nacheinemBerichtdes
M .Braunisan EmilieGraf ,
JulianeGrubischitz,KatharinaJo¬
finger ,JosefineKator,Apollonia
Paulischke,Pauline,Schachzuber,
HermineSchleiter,ThereseSchneider
undTheSöllertring ,
nacheinemBerichtdesM.Weil
mannanJosefHager ,Eduard
Juny ,AntonHauswickelund
Julius König( Neubau

ErnennungenimStadtbauamt.Der
StadtrathatnacheinemBerichtdesv .B .d .NeumayerimWegeder
StellenbeförderungimStadtbau¬
amternannt ,WilhelmGlas
zumBauenspektor,OttoHartmann
zumOberIngenierRobert
FrischaufzumGenus ,Anton
WenzzumBaurken .

AufnahmevonTurniren.DerStadt¬
rathataucheinemBer5v .B.
Dr .Neumayerbeschlossen,den1des
Diurnisten -undKanzlistenormales
durchfolgendenSchlußsatzzuergan¬
gen :AufBewerber,welchederGa¬



belsbergerStenographiemit
Schreibflüchtigkeitvonmindestens60
Wortend .d .110SilbenproMinute,
fernerdesMaschinschreibenskundig
sind ,ist besondersRücksichtzuneh¬
men .In den § 2desbezogenen
als ist folgenderSatzals
Absatzaufzunehmen :Bewerber¬
die sich auf die Kenntnisder
Stenographieberufen ,habendiese
kenntnis in demimangege¬
benenUmfangdurcheine beider
Magistrats-Direktionabzulegende
Prüfungnachzuweisen.

VerpachtungderJagdinden
forten des Quellengebietesder
I .WienerHochzuellenleitung.
DerStadtrat hat inseiner
Sitzungvom5 .Feberdiein
obigerAngelegenheiteinge¬
langtenOfferteabgelehnt
unddieVerpachtungab1 .April
1908in Lizitationswegean¬
geordnet .DerAusrufungs¬
preisbeträgtfürdasRevier
hinter Sachwald8000R.
für das RevierPreintal

1700 für das Revier
Reithof1300Mjährlich ,die
drei Revieregelangenein¬
zeln oder vereinigt auf
5 oder10JahrezurVergebung
DerTageschutzdienstwird
durchdasstädtischePersonale
unentgeltlichbesorgt ,ebenso
stehendie städtischenUnter¬
standshäuserohneEntgeltzur

Benützung .Die mündliche
öffentlicheLizitationfindet ,am
Samstagden28 .März . J .um
11 UhrVormittagsimneuen
Sr .Rathauseu .Stock ,Präsidium,
BeratungszimmerNr .4statt .
die Bedingnisse könnenim

BureauderMagistrats¬
Abt .II .Wischlingerstraße8
eingesehenundgegenEin¬
sendungvon50ihrExemplar
behoben ,bezw .portofreibe¬

zogen worden .Eventuelle
weitere Auskünftekönnen
imBureaudieserMagistrats¬
Abteilungeingeholtwerden.
BürgerballWieden .Am19 .d .

handin denBlumenfälen
der WiedererBürgerball
statt ,welchersichwieinden
Vorjahreneinesmassenhaften
Besucheserfreute ,dasrührige

Komiterbestehend ausden
Gemeinde ,Bezirks ,und
Armenten des Bezirk
mit demBez .VorstFranz
Rienössl ,anderSitz ,hat
sich alle Mühegegeben ,und
dem Geste einen würdigen
Verlauf zu sicher .Unter
denzahlreicherschienenen
Ehrengästen bemerkteman :
v .B .hierhammer ,R .A.
ProfessorSchmid ,Bezirksamts¬
leiter ag .Rat Mayer ,Mag.
OberkommissärH .Brunsch ,
den Experten des Landes¬
AusschussesJosefPartner
mit FrauundFamilie ,Theater
direktor Müller ,Architekt
Brand . a .Eröffnetwurde
derFall vonfolgendenPaaren¬
MathiasTallagesollaberPhil .
FranzHuber .Annaannoch,
Eduardunter LudwigBern
Anton Hanikal .Ana

hast ,- ¬
Elle Regel ,KarlLehar¬Frl .Mizzisuchs .ErmagSatz
des Spalten ,hoheberauer¬

Frl .Mitzi ,Wessel ,Asmarvon
HollandMathildeweichert ,
HerrnHeilerhellaKarsch,
KarlHauptvergesencker ,
HeinrichHofmannbilliProto¬
Adolf Wagner Frl .Erna¬
Hofner ;Oskarfals Frl .Helene
Göriach ,HeinrichSchulzHo¬
Anna Puncker ,PaulWei¬
cher Frl .Elsa Butter ,Au¬
ges Titl .Emilie Behar¬
AlexanderPhilippol .Mitzi ,
haupter ,Josef Witzmann
Frl .Mitzi ,Schrastet ,Emerich¬
GoldnalFrl .FriedaHanek,
JosefSchebesteFrl .Josefine
Carosch ,Franzögert .
K .Zimmermann .Ein
GottwaldAdeleSchnabel,
HansDavidFrl .AnnaStäger .
Aber Gehringer .Josef
Ruef ,Felix Pommerbauer¬
Frl .Mitzi ,Wallner ,Franz
Müller Frl .Mizzizeigen ;
HansMatzer AnnaReinisch ,
Karl Müller Ehrl .Hermine
Rauscher ,JuliusBrenis¬
Frl .LinaSchraubet ,Josef
Seit Frl .JosefineMischie¬
ger ,FranzKoglerFrl .Mitzi,
Pohl .LebhaftenAnklang
fand dieDamenschende
aus demAtelier .W .Pachte
welchein ihrer geschmackwollen
Ausführungauf dasJubiläum
Sr .Majestäthinwies .zuGe¬
mütlichenspieltedieKapelle
b .W.FrischerlüstigeWeisen,die
TanzusikbesorgtedieKapelle
des . k .boseHerzog .Infanter¬
RegimentesN .1 .dasTanz¬
arrangementag inden
HändendesbewahrtenTanz¬
meistersGrafranzHochstätter.



WohltätigkeitsPeterVorstellung
AmDonnerstagden27 .Februar
L .findet imDeutschenVolks¬
theater zu GunstenderArmen¬
des GemeinderickesNeu¬
baueineWohltätigkeitsVor¬
stellungstatt .ZurAufführung
gelangt ,Simon ,Komödiein
4 Aufzügenvon HerrnBern
sein Karten zu dieserVor¬
stellung sind an derTages
lasse zu haben .Schwedensowie

Überzahlungenfürdieses
humanitär Unternehmen
werdensowohlan derTages¬
esse ,als auchbeimBezirks¬
vorsteherkais .Rat .Weidinger
dankbarst ,entgegengenommen
und sogarausgewiesen .

DieGefundheitsverhältnisseDien¬
letzten abgehalte¬
in SitzungderstädtischenAmts -und
AnstaltsärzteerstatteteOberstadtphysiker
Dr .SonstdenSanitätshauptrapport
für denMonatJännerl .J .Infolge
derstarkenAusbreitungderinse¬
artigenErkrankungenistder
nenstandsowohlin dieProblich
keitganzungewöhnlichgestiegen.
In die armentlicheBehandlung
sind 15840Fälle gegen11202
Vormonalund 1252 imSauer
desVorjahreszugewachsen.Auf
dieentzündlichenKrankheitenderSt .
nungsgen enthielen 69auf
die Verdauungsam1135auf
genüberkulose und
797Fälle .DieZahlderAnzeigen
überInfektionskrankheitenwar
relativgering .Eswurden2899Fälle
gemeldet,darunteranScharlach448.
Sterilis undFrau397Abon¬

nus ,auf 172

968
fälle .EinBlatternfallwürdenicht
angezeigt.EinInderVerblichkeit
ist imVergleichzudenungewöhnlich
günstigenVermonateneinehoheZu¬
nahmezuverzeichnen.InBerichtmonat
sterben 3870 Prozen den2544

Vormonat.DerTagesdurchschnittbe¬
trägt daher1245gegen81 .8 .d .
essindtäglichimBerichtsmonatum
427Personendurchschnittlichmehrge¬
storbenals imVormonat .Die
meistenTodesfälleenthaltendies
malauf die KrankheitenderRe¬
spirationsorgane ,währendsonst
immerdie TodesfälleinTuberku¬
los anerster Stelle standen .Un¬
ter denErkrankungenderAhnungs¬
organbetreffendiemeistenfälle
instuhnliche Erkrankungen
u .ihreFolgerscheinungen .Ander
Verblichkeit wardasmännliche
Geschlechtmit4948,dasweibliche
mit505Perzeitbeteiligt ,im
Berichtmonatwurden30Landes¬
gerichtlicheund104fanitätspolizei¬
liche Obduktionenvorgenommen.

des JubiläumdesAber
BergerOberbauratv .Bergermir
anlichtlichseines25jährigenJubiläums
als Stadtbanderektorin denletzten
TagenGegenstandzahlreicherherzlicher
tionen schonSamstagu .noch
mehrheutegebensichdieBesucher
Gratulantgegenseitigförmli¬

die für in die Hand .Unterjenen
diepersonlichbeiihrvorsprochen,
und besonders zu neuenGna¬
bauengenieurE .M.E .v .Weigel,
namensdesVereinsdiePortland ,
genenabriken ,dieDirektoren
Paris u .Tiefelder ,namensdes
Bruderelementsder vonVatel¬

2

erbaurat nach deren
magessent deSolarek
zahlreicheIndustrielle,Technikeru.
begunteet¬

Außerordentlichzahlreichsind ,die
schriftlichenu .telegraphischenGrati¬
lationen ,dieanOberbauratBerger
eingelangtsind ,darunterMi¬
nisterSt .Gastmann,RatthalterGraf
Kielmansegg,derin einemherzlichen
SchreibenaufdievielfacheUnter¬
stützungenhinweist ,die erdem
Jubilarverdankt ,Statthalterei¬
Vizepräsident hiebei Graf
JosefGudesSektionshofDr .
Wilh .Exner ,der Präsidentder
Lemberg ,HernowitzerEisenbahn
Tag .Ziffer ,Ministerialrat

do ,die Ab¬
GeneralConsulu .Kindheim ,Prof .
Schmidu .Kais .Rat .Medinger
der gen Abg .Dr .Vogterdie
hohenProf .Ulrichbeit
Ritterv .Schön ,Bauer ,Festl ,
Reithofferu .zahlreichandere
ProfessorenderTechnol¬
fernerdie HofrateBinnenschaft
fahrtsschiktenSchron ,illung
Ritterv .Kamler,Rittel ,wobey
u .S .g .Weltscher,Zentralgewerbe¬
Inspektor ,P .Hoheitgera¬
OberpolizeitBaronaufu .
PolizeiratAnger ,dergen.
neralinspektorderoftEisenbahr
Geistl .dieGeneraldirektorLoh¬
sein ,Günther Rodert )
u .Rasche( TeplitzAufziger
Bahn ,OberbergratStrombardirektorBoden ,Be¬
des Baudoktor Oberbau¬
Kind ,Landesoberbauratver¬

ger Baurko Pichler
der Sudbahr in Oberbauret

lena Guthe



BariatSiedieRegierungs¬rete zuBingu .Moratz,Prof .H.Bergmeister,Gel¬
sekretärPetschacherMag.die¬
rektorv .P .ZachauDirektor
Ranzenhofer,dieMalerProf.hut .Schmidu .Ersandt
GaswerksdirektorWochePisa
am .Dangvereinge¬
derinter .VerbundfürMaterial,
prüfungderTechnikdieVater¬untereinergroßenReich¬
oftStädte,fastalleTechniker.
VereinigungenderMonarchie
mit dem Ost .Hagemei¬
ArchitektenvereinanderSpitze
zahlreicheWohlfahrts-u .Wohl¬tätigkeitsvereine,derenVer¬
waltungsausschußderBergeran¬
gehörtoderzuderenMitglei¬dernerzählt ,zahlreicheEr¬
gene,Architekten,künstlerBangeerbetreibendesei .
Auswanderungnachdiegrande
so u .derBrasilianischeStaatdieGrandedaTuldürfte
nochfür langeZeitigreinlandwirtschaftlicherStadt
bleiben ,daherhabenrich¬
Industrarbeiterund
HandweiterkeineAussicht,
fort ihr fortkommenzufinden.
Ebensostehtesmitlandwirt¬schaftlichenArbeitern,und
Taglöhnere.EinigeAussichtsich
verherzuarbeiten,habennurBauernfamilien ,die aberin
kleinesKapitalverfügen,und
daraufgefastsind ,zunächst
einigeharteJahredurchzu¬
machen .DenAuswandernwelchesichaufRegierungsland
ansiedelnwollen ,wirdvon
der Regierungeineinde

erzelle imAusmaßevon25hazugewiesen.Auchleicht
ihnendie RegierungzurBestreitungdesLebensun¬
terhaltesimerstenJahre
undzur Anschaffungvon
landwirtschaftlichenGeräten
BargeldbiszumBetragesvonetwa 230dieGründ¬
parzellenliegenziemlichweitentferntvonRingrandedoJul imUrwalde ,undder
Kaufpreisbeträgtetwa400R.
Esist unbedingtnotwendig
lichderAnsiedlereinAnge¬
talvonmindestens1000rt .mit¬bringt .Einempfehlenswertes
AuswanderungslandistRo¬
GrandedoJulbisaufWeiteres
nochnicht .
liebderBeamtenderKanzlei
derStadtWien .In derletzten
Hauptversammlungwurdengewählt :zumObmann
HansCapet ,zumObmann¬Stellv .HansGras ,zuSch.
führernAntonKinklauCarlLokorny,zumKassierKarlMänner ,zumArch.
heinrichs ,zuAusschu¬mitgliedKarl ,Diemer ,LudwigFisch
laub ,Carl Höge .
le ,JohannKellerbauerRomanRiemet ,August
Rauck ,an RabeundJohann

2 senschaft.DieGer¬
rasenschaftderHarmonie
zeiger konstitu¬undihreFickzumprovisor.
schenVorstehergewählt,alsbe¬
behördlicherKommissärdieser
GenossenschaftMagistra



WienerRathauskorrespondenz
Herausgeberu .verant.RedakteurRudolfVigl.IIBlindengasse35.

Wien,am24 .Februar1908.
GeneralversammlungdesVereinesKinder¬

schutzstationen .

ImSitzungssaaledesaltenRathausesfandgesternunter
demVorsitzdesPräsidentenErbgrafenTraumansdorffdiedies¬
jährigeGeneralversammlungdesVereinenKinderschutzstatio¬nenstatt,zuwelcheru .a .erschienenwaren:Abgeordnetenhaup¬
präsidentMagistratsdirektorWeiskirchner,Reichsratsabgeordne¬
terLandesausschußBelowen,PräsidialvorstandObermagistrats¬
ratAppel,StadtratGatzka,BezirksvorsteherGrupa,kais.Rat
Dobner,dieKommerzialräteWildundZachertsamTöchtern
KontrollerRichardSchellbach,GeneralsekretärVolkhardGrafvonPerrari-Casino,EdgarvonFelsenberg ,fernerdieDamen¬
Komiter-PräsidentinBaroninSchellBombelles,GräfinHer¬
Schönburg,BaroninBuschmann-Scheller,BaronMeerschallde.

demvomPräsidentenErkgrafenTraumansdorfferstatteten
Tätigkeitsbericht,welcherderErbauungeinerKinderschutzstation
inBreitenseeundWährunggedenkt,ist u .a .zuentnehmen.
DieZahlderinden13HeimstättenuntergebrachtenKinderistvon
1130desVorjahreauf175gestiegen.DieZahlderSchutzkinder
istvon118auf107gesunken,wasmitderAuflassungder
DurchzugestationinderBrückengasseinMariasichimZusam¬
menhangsteht.ImganzenstelltsichdieZahldervomVereiner¬
haltenenKinderauf1427.DieimVorjahrean3000reichendeZahl
derindenTageerholungsstättenzuGütteldorfu .Pötzleinsdorfunter¬
gebrachtenKinderhatsichfürdenrationellenBetriebalszuKinder

großgezeigt ,2500dagegenentsprechenvorständigundes
istauchpro1908diegleicheZahlinAussichtgenommen.

DerBerichtwurdemitlebhaftenBeifallaufgenommen.
LandesausschußBiellawekdanktedemVereinfürdie

großartigeFührungdervomLandeerhaltenenTages¬
erholungsstättenundverwiesdannaufdenWunschdes
Kaisers ,dasRegierungsjubiläumnurdurchwohltätig¬
Aktezufeiern .ImweiterenVerlaufeseinerAusführungen
sagtederRedner,daßsichseitjeherdiechristlicheCaritas
desKindesvielmehrangenommenhat ,als jeneKreise,
dieheutedamitsovielReklamemachen.Würdenjene
Kreise,dieheutefüreineAktionzuGunstendesKindes
solebhafteintreten ,seinerzeitsogegengreichgewirkt,
haben,wieesdiechristlicheCharitasbisherstetsgelan¬
hat ,so wäredie Einleitungdervongewissenweisen
propagiertenAktionfürdasKindgarnichtmehrnotwendig.DerRednergabderHoffnungAusdruck,
daßder Verein20 derschutzstationenin seinerseien¬
reichenTätigkeitauchweiterfortfahrenwerde ,und
versichertedenVereinderWohlwollenLandes -u .
Gemeindevertretung.LebhafterBeifall. )

PräsidentErbgrafKrautmansdorffsprachdem
Landeu .derGemeinde,insbesondereauchdemLandes¬
ausschusseBieloslawekunddemMagistratsdirektor
DWeiskirchner,denbestenDankfürdiewertvolle
Mithilfeaus .(AllseitigeZustimmung. )

ÜberAntragder RevisorenwurdederVerein¬
leitungdasAbsolutoriumerteilt unddemKassaver¬
walterZacherderbesteDankfürseineTätigkeitausgedrückt.

zurVorsitzendendesDamenkomitwurdeFrau
BaroninSchellBombelleswiedergewählt,welcheunter
lautemBeifallfürdasihrneuerlichentgegengebrachte
Vertrauendankte .

PräsidentErbgrafTraumanoderschkamimwei¬
terenVerlaufederTagesordnungaufdieAngriffezu
sprechen,welcheimGemeinderatvonsozialdemokratischen
SeitegegendenVereingerichtetwurden,alsdessenSub¬
ventionansuchenzurErledigungstand .Wennvonsozialde¬
mokratischerSeitebehauptetwerdensei ,daßdieSubvention
in keinemEinklangemitdenausprivatenMitteln
aufgebrachtenBeitragenstehe ,somüssebilligerweise
angenommenwerdenn ,daßsolcheAngriffeinHinkunft
nichtmehrerfolgenwerden,nachdemdieauszuwei¬
sendenPrivatbeiträgederHöhederSubventiondieKlage
halten.DerPräsidentbesprachsodanndiemangelhafte
EinrichtungdesVormundschaftswesensundbemerkte
beidieserGelegenheit,daßderVereinin HerrnJakob
SchreinerfürseinensämtlichenSchützlingegewissermaßen
einenVereinsvormundgefundenhabe .(Beifall . )

Bei der nunmehrvorgenommenenWahlder
RevisorenwurdenMagistratssekretärFormanek
undBezirksratKantzwiedergewählt.beimPunkteAnträgeu .Anfragen,kamReichs¬
ratsabgeordneterBiellawekaufdieAngriffegele¬
gentlichderSubventionsdebatteimGemeinderatzu
sprechenunderklärte ,daßderVereinbeiseinen
SchützlingenniedenUnterschiedgemachthabe,obsie
KinderchristlichsozialerodersozialdemokratischerEltern

findigsei einediesbezüglicheBestimmungsogar
indieStatutenaufgenommen.DerVereinmögesich
umdiesozialdemokratischenAngriffenichtkümmern,so
langeerunterchristlicherFlaggestehe ,werdeervon
dersozialdemokratischenParteistetsangegriffenwerden.
JederMenschwissegenau,wiegroßartigderVereinwirke.
DieverehrtenMitgliedermögeninihrerehrlichenWeise
weiterarbeiten.JederrechtlichdenkendeMenschwerde
diesegengreicheTätigkeitdesVereinesanerkennen.

Beifall. )mitDankeswortenandieErschienenundder
Bitte ,demVereinauchweiterhin,Wohlwollenentgegenzu¬
bringen,schloßPräsidentErbgrafFerdinandzuTrank¬
mansdorffdieVersammlung.

10



merRathansKorrespondenz.
1 .NeuesRathaus. Fol .21 .360.
herausu .verw .R .R .Eigl .
18 .Jahrg.Wien,Dienstag,25 .Febr8
Wiener Stadtigt .

Sitzungvom25 .Februar1303.
VorsitzendeV .R .P .Neu¬

mager,V.F .P .Porreru .R.P.Hierkammer
S .R .Hofbeantragt ,die

ErrichtungeinerSchulwerkstätte
in denhiefür hergestelltenKon¬
terial inSchulgebäude
Bezirk Kuenburghafftmit
1 .April . J .zugenehmigen
und für die Einrichtungdes
LokalesunddieAusstattung
mit Werkzeugen,Maschinen ,als
100 R zu bewilligenUng.

das vomG .A .Braunes
vorgelegteProjektfür denUm¬

an seines Haupturatskanes
derRauchfangkehrergasse
in der Strecke von 16 bis2

im 14 .Bezirke wird mitden
Kostenvon9000genehmigt.

S .R .Büschbeantragt ,
die Paulinenfür dieVoll¬
magergasse imBezirke
in der Strecke zwischenden
liegenschaften und11

dieser GasseundderSchön¬
brunnerstraßeabzuändern ,
die BaulinienderSchönbrunner,
straßezuergänzenundzude¬
gulierungszweien vonder
Plital Schönbrunnerstraße159
Canzellen im Ausmaßevon
17 samt allen darauf be¬
findlichen Baulichkeitenun¬
en Pauschalpreisvon150000im

6883 anzukaufen
e .

dievomM.Tomolavorgelegte
ProjektefürdenNeubaueineHaupt¬

sonalesin derSpittelmacht
vonderKöhlergasseaufwärtsim
18 .BezirkwirdmitdenKosten
von5000fl .genehmigt

gebürgermeisterhiersammer
legteinProjektfürdieHerstellung
provisorischerzufahrtsstrafenzum
BauderRegierungs - Jubiläu¬
Krankenanstaltin Speisungim13.
Bezieht ,mitdenKostenvon26552
vor .DemProjektwirdzugestimmt.

NacheinemBerichtdesV .B .G.
Pergerundeine Anmeldestelle
derstädtischeLeichenbestattungin
derPfarrkasei im12 .Bezirk

erachtet .
M .Risse beantragtden

AnkaufderRealität.10 .et .Quellen,
strasse54umdenBetragvon4000l .
unddie WidmungdieserRealität

deno¬
schulgebäudesZellengasse52.

dieAbteilungderRealität10 .bey
GagersdorfStadtParz883 .88
auf 4 Baublockewirdgenehmigt.

demProjektfürdieHerstellung
einer Gartenanlagebei derneuen
Sanitätsstation10 .bez .Apnalstrasse
in Vorgretenund2Hausgarten
hinter demliegebäudeKosten
1215wirdzugestimmt.

M.JatzkabeantragtdenAnkauf
derRealität13 .beyEinganggabe37
welcheimZugedervomGemeinde¬
rate genehmigtenStampevonder
EinwanggassezurProzessierten
Brückeüber die Wesenin
fugederAusgasselegteder
Karscheinfür diekenneten
Ausmaßevon132mbefragt60000
kronen .Aug .

M.BraunbeantragtdieCre¬
tungeinerautomatischenTelephon
allein einerVormächterzelledes

ruchtporto injuriedhof .C .
desvomM .Rainvorgelegte

Projektfür denNeubaueines
Hauptratskanatsin derBlinden¬
gasse im Bezirk wird ,mitden
Kostenvon4000genehmigt.

NacheinemBerichtdesK .Hölzl
wirddasProjektfür dieStipen¬
regulierungin derProstenbach.
strafe im19 .Bezirkmitden

Kostenvon35370genehmigt
M.Weitmannbeantragtden

ErsatzdesAuslaufbrunnensbeim
Haus19 .Bezirkhardlasse2durch
einenfroschreienversilbernen ,

Aug .
BürgermeisterD.Lunge.DerWege¬

präsidentdesBallesderStadtWin¬
G .D .KlotzberghatnachdemBall
einenausführlichenlegraphischenBe¬
richtüberdenglänzendenVerlaufdes
BallesandenBürgermeisternachLor¬
rangerichtet ,dasDr .Bürgermit
einemSchreibenanD .Klotzbergbewah¬
wortete,indemesu .A.heißt .Ichdan,
kefürdietelegraphischeMitteilung,
diemichsehrinteressiertu .befriedigt
hat .MeinBefindenistsoziemlichgut,

Appetithatsichgebessertu .infolge
dessenbinichauchmehrgekräftigt
AusLorranawird unsunterm
24 .d .gemeldet.DaderBürgermeister
die Nachtvom23bis 24 .sehrgut
zubrachte,hatsichauchseinKräfte,
zustandentsprechengehoben.Wäh¬
renderFächerauf seinenProme¬
nadensichstetsvonderPflegerin
führenließgehterheutevollkommen
aufrechtundnuraufseinemStock¬
gestützt .Gesterndehnteerseinen
SpaziergangbiszumHotel ,Villa
Lorrannaus ,das vonderVilla¬
an Rocoetwas weiter als 2
sortenentferntist .Manmit



ihmbei seinerHeimkehr,durchaus
keineErmüdungan .Launeund
Appeltwarenheutesehrgut

Ernennung.DerStaathatnach
de Bericht des V .F .g .Werk
den Bauplikanten Lage
dieser zumLandschuken ,damit

EingestrigesAbendhattweitdie
einemBerichtübereineWahlen¬
lungdes freiheitlichseine
einesLeopoldstadtmit ,daßauch
Oppenburger,anderselbenbei .
gewohntu .sichanderDebattebe¬
teiligt hätte .Eggenbergerer¬
let ,demgegenüber ,daß erun¬
malsaneinerderartigenVersamm¬
lungleitnahm,u .natürlicherWis¬
wortauchnichtgesprochenhat .

AusdemRathause .Ober¬
MagistratsentfreundPosselt
ist vonseinerErholungsur¬
laub zurückgekehrt undhat
die LeitungderGeschäfte
des WienerMagistertes

wieder übernommen .

menLotterieAnsehungs¬
Dienstagden3 .Märzfindet
um10 UhrabendsimRathaus¬
Keller die Ziehungder
Lotterie zumBestender
ArmenWien statt zur
Verlesunggelangen5100
treffen u .zu 300Haupt -und
4800 Sebentesher imIn¬
santworte von180000 .
der erste Haupttraffebeträgt
20000R .in Gold .Sämtliche
Waldtreffer werdenohne
den Abzugausbezahlt ,

da die in Geldtreffereinge¬
führte Gewinnst - Steuervon
der Unternehmunggetragen

wird .

die Amtshausam8 .Bezirk
der der hat nacheinemBerech¬
des kan den Ankauf
GrundflächenamScheingregat
undan der Schaffein S .Bezirk
in etwas von 4114 Ihmum
4 p C .1 .n .4279324
genehmigtunddiesesKrenteals
Brüglichfür das neueAmtshaus
des Bezirkes sowie fürein
Amtsgebäudedes k .k .Gewerbege
richtes in Wienbestimmt.

hebungdesFederkehrs
der Stadt nach einem
Bericht .Schwer ,demGe¬
meinderat ,die Einsetzungeines
aus5 Mitgliedernbestehenden
GemeinderatsausschusseszurHebun¬
des Diner Fremdenverkehrszu
empfehlen.
Strand .Ganzhäufel.
imStadtratelegteS .R .Oppen
bergerdasDetailprojektfür
dieAusgestaltungdesstädt¬
StrandbadesGänschäusel
mit denKostenvon112118x

vor .DiesessobeliebteBad
wirdsowohlbezüglichderBade
flagen ,unddesBedelandes
sowieauchbezüglichderAus¬
keine Kabinen u .sonstiger
Aussehe,wegenheitenbedeutend
vergrößertwerden.DieKabinen
aschen,jetzt414Personenfrüher90
diegroßenBadezelte50frü¬
her40 ) ,diekleinenBadezelte
144Personenfrüher40 .die

DoppelKleiderKasten
für800früher486)dieeinfachen
Kleinertesten für 50Persone
eingerichtet .Früherwaren
einfachenKleiderkasten ,vor¬
handen,dieZahlderKleider¬
habenwird ,von230auf600
so währendalsofrüher

undfür 900PersonenRaumder werdenjetzt 2508Per¬
sonen ,dasdasgleichzeitig
bereitigenkönnen.
nerin der Beamtendes

Steueramtes der Stadt Wien¬
hält ,am27 .d .um10Uhr.
aber eine ordentlicheHaupt¬
versamlung im Neuen
Rathausab auf derTages
Ordnungstehen :Rehenschafts¬

bericht derVereinsleitung
Wahl eines Obmannes ,eines

Obmann- Stellvertreters ,
eines Schriftführers und
eines Kassiers ,Aufstellung
vonzweiKandidatenfür
den vere der Berinten¬
StadtWien¬

EinneuerTransactionsConsorten
der Rector hat inseiner

heutigenSitzungnacheinemFranz
desM.SchneiderdenVerminderung
bezugBildungeinesKonsor¬
um ,bescheinausderGemeinde¬
Man ,derKronbankin derAll¬
DepositenbankzurDurchsich
von Refornen Grund

actionenzuiustiret .

dieDrucksalenu.behilfegehenheute
de überdenRedaktionenzu¬



einer RathansKorn
einesRathaus .den

Frau verante Rede .
Schale von Muttereben¬

senen Curat .

Tilgung vonFebruar
Vorsitzende Weinger

undhiersamer .
Vaterbeantragtin derErz¬

asse und Umgebungam1 .
der halb und 25ganzen
zusammenzu errichten u .hiefür
einenjährlichenBetragvon370

bewilligen Clag
derMagistratwirdbeauftragt,

Jahrzusorgen ,daßinhütteldorf
derEustationderstädtischenStra¬

bahnennochimheurigenPri¬
ehreineBedürfnisanstalterrichtet

er
3 .Hallmannbeantragtdie¬

nuneines105will trigenRohr¬
fangesderHochzuellenleitung
undeines 130MilligenReso¬
lange der Winkelleitungso¬
Aufstellung von 10 rt an¬

ten undeines Proporantenan
Margarethengirteim5 Bogenmit
denKostenvon18500flbegan¬
7 .Aug .

demAnsuchenderForstadjunkten
AugustenVerberdesWienerBürger¬
landsgutes Schutz vnnddan

Vorsetzungin denbleibenden
standwirdfolgegegeben.NacheinemBerichtdesM.D.

derAnkaufdesHauses2 .be¬
es hoheste Erein 8

warimAusmaßevon58f90
100 genehmigtdemProjektfürdieHerstellung
einesGehegeüberdenalten
DonatarinnächstderKaiserher¬
den Mordbahnbrückeam20 .

. . 9 dengesamt langeNach den der
auf

ange
derge

Anna
Der

seelischen
dort in die darauf

bey 2
Kosten von ge kan

den
u .29 halbigengeflammerin der eidlicheVer¬
die BesengasseundUmgebungenwas der der
17 .und noch in die Vermandener
lungeiner heiligenGrossenge In
ein gegen derFörger derVor¬sidenten
strafe vonmit denjährlichen daszugeben.Waßervon60fl .genehmigt dervondaslebha¬5 .benutzen gegenbringtdenWaldundWiesengartelhabeverlangen herren
erzellenimVersichtu .WenGar¬ hievoninteressentenan

müßte vom 1725 zu machen ,den
50 kommendenWortender Ruhe ge¬ haften dielicherbothenfürden21begriffenherlichsein lege ich nach wider einelasse were genehmen unter demAr¬Betragvon3000fl zurAnschaffungMagistratdervonBücherbewilligt. mitderdemNacheinemBeichtdesM .auf staatsrat1

wirddemProjektfüreinegrundVnsernlicheRenorierungdesstädtischender
Einshauses16AprilPagergasse an1
mit denKostenvon3000angefan¬

NocheinemBerichtdesSpan¬derderger wirddie egalienundRaht ferfaltiges denStadtvon11bis zumPeterstern Beischensteinziggenehmigtu .hieher direktendenPräliminenfürdasJahr1904
Betragvon30000l .hergestellte

1

et

ge

ge
der

von dem

A

ist

14



Gewerbegericht.ImLaufedieses
ihresscheidendieimJahr1904

gewähltenBeisitzerundErsatz¬
männerdesk .k .Gewerbegerichtes
WienunddesBerufungsgerichtes
ausdengewecklichenBetrieben,
die zu denGrafen( Metall¬
undMaschinenindustrie ,II
IndustrieinHolz&amp;Schnitzwäre
Kautschiku .dgl .Pacherinder¬
nachsischeundkünstlerische

und Nahrungs¬
gewerbe,Gewerbefürpersönliche
entleistungen ,Wortge¬

werbeletzteremitAusnahme
derEisenbahnen ,Dampfschiffahrts¬
unternehmungenundLager
häuser gehören ,ausfür
DieseGrüschensindausdenbeiden
Wahlkörpern( Wahlkircherder
UnternehmenundWahlkircher
Arbeiterzu wählen :fürdas
Gewerbegericht :Grüneje¬
13Beisitzerundje8Ersatzmanner
Gräf .I .je 12Besitzundje
Ersatzmänner ,Grundje
12 Beisitzer undjetz
männer ,für dasBerufungs¬
gericht in GruppeXII .und
des jedemWahlkircheje¬
Beisitzer .DieWahlensind

bisschätestens15 .Juni1908durch¬
zuführen ;dieInhaberderjenige
genzueinerderobenbezeich¬
netenGrüschen,gehörigenBe¬
triebe ,aufwelcheichdieZuständigkeitdesbe¬
gerichtes erstreckt ,ein
aufgefordert ,bis später
19 .März 1908 deniner
MagistrateAbteilungXIII ,die
zur AnlegungderWähler¬
listenfürbeideWahlkörper
erforderlichenAngabenschriftlich

zuerstathen ,dasist einvor¬
ständigesVerzeichnisderam
27 .Februar1908in ihremBe¬
tia beschäftigtermänglichen
undweiblichenArbeiter ,welche
das20 .Lebensjahrzurückge¬
legt haben ,seitmindestens
einemJahreimInlandeinAr¬
beit stehenundnichtdemStande
derLehrlingeangehören,mitzuteilen
ErledigteLehrstelleninWie¬

ner Schulbezirke .ImWiener
Schulbezirkekommendienach¬
stehendangeführtenLehrstellen
zur Besetzung2Bürgerschul¬
lehrerstellen .Klasse ,3Bürger¬
schullehrerstellen .Klasse,
31Lehrerstellens .Klasse ,25
Lehrerinnerstellen1 .Klasse
12 .definitiveBürgerschul¬
Lehrerstellen 2 .Classe ,
definitive ,Bürgerschullehrerin
sollen2 .Kate ,3 .definitive
Volksschuldeerstellenu .Klasse,
definitiveVolksschullehre

rinnerstellen2 .Klasse ,14
definitiveBezirks-Aushilfs¬
lehrerstellen anBürger¬
Schulefür Knaben,jasolche
an Bürger denMädchen
an der UnschulenfürKnaben,
schließlichintimitiveBezirks¬
Aushilfelehrerinnerstellenan¬
Vorschinenfür Mädchen.Die
bewerbunggesuchderim
einer bezirkebereitsan¬
gestaltenehrpersonensind
längstensbiseinschl.24.März.J.bei demselbenvorge¬
setzten Bezaktion des

. k .Bezirksrates Wien
zu überreichen ferner
kommtimWienerSilbezirke
dieStelleeineseineren

selig ehrli¬
gemeinenVolks -undBürger¬
schulefürMädchenim13Bezirke
Keufelstraße47zurBesetzung,
Gesuchesindbis26 .Märzzu

überreichen .

WienerSanderbundzu
Ehren des ausübendenMit¬
gliedesBuchhaltersJosefHofer,
welcher demVereinedurch
volle50Jahreals längerange¬
hört ,findetmorgenDonnerstag,
imVereinsheim,imLehreraus
8 .Bezirk,Josefschaffe12 ,einunter¬
ner Fest - Abendstatt ,indessen
Verlauf demGenanntendas
DichteralsEhren-Mitglied

des Bundesüberreichtwerden
wird .DiegleicheAuszeichnung
wirdauchdemneuernannten
EhrenMitgliederhofkamver¬
Klaviersatrikanten Saldo
zuteil .FreundederGenannten
sindzurfeierherzlichsteingeladen
B .d .LuzerinZorna

AusCourantwird unsher¬
DerBürgermeisterfühltsich
heute( . )nacheinergut
durchschlafenenNachtsoge¬
kräftigt ,daßer Vormittagsmit
BeyVorsStellv .Puzer ,Kanzle¬
DirektorMaÿerundseiner
PflegerineineSpazierfahrtnach
Abbariaunternahm.Erkehrte
um1 UhrMittags ,ohneim
geringstenermüdetzusein ,
in heiterstenBäumewiedernach¬
Lovianazurück.Esherrschthier¬

wunderbaresFrühlingswetter,
obschondiekroatischenGebirge

und in weitester Herrder
VoletnichtmitSchwerebe¬sind .

Vorbeige Feuer
wehren Wien .ImGemeinde
rats - Sitzungssaalefandam
24 .Feberd .J .um5Uhrnach¬

mittagsunter Vorsitzdes
Kommandanten . R .Wilhelm
Schediska,sowieinAnwesenheit
des Stadtrates undFeuerwehr¬

ferenten Fall und
Vertreter desMagistrat
Schmerz und Mag .Ser .
Ebermann ,dieelegierten
HauptversammlungdesVerbau¬
des der fremfeuerwahren
Wienst .In derselbenkamen
wichtigeFeuerwehrangelegen¬
heitenzur Verhandlung.Unter¬
anderemreferierteKomman¬
dant .Kauter über
Unterstützungsangelegenheiten
für verunglückteFeuerwehr¬
gänger ,weiterreferierte
Verbandsschriftführerbe¬
über dasversprung
DieBestrebungendesVerbandes
gehennämlichdahin ,derimDienste
verunglücktenerwehrmänner
einige Versicherung
benbezw .denselbimErken¬
tungalle eineentsprochen
Unterstützungzuerwirke .



be ich derheitere warver¬ wirdsovorgenommenn,daWienerRathausvorigenTer¬ esdaesauchgerngesamte. derCassubenichtentferntInt .21 .6 .LandesRathaus. wird,sondernlängsderThäter,herausunverant.d .h .g. iegenbleibt .Weiterswurdede Monsieurs en atten¬neigungsei derSitzung angeregt,daßerdemKrie¬die Kanten beidenger in KroenaKon¬ dieKindervondenLehreeinesOrganisationDiesewillens,vonwirdhal¬ merksamgemacht ,werdenherdieStadtfindehabenschonderBürger¬ hattender Nachweisendermeisterauchwedenganzenaber ferieren ,eifertenanhe¬vielfachenSchererlichenSontagvonAbtragin schaleneinauchdenStrafenergotlichgeweigelegthätteihn unterlasen ,welcheesjedersageneuch,umgleichenbeschie¬undhervorgehoben niggewisseinerErfah¬1daßer wiedereinlängermentlichdasüber ligen werdeerderalleinvonderVeterlicheeinrich vonihn selbrachtedieserBerichtunternauchvonbesonde¬nigemiternahm.Ergingdurch im Rate zurKentnisdazubesteltenBedeuteteden Ackenwald ,woder unddieseKörperschaftbe¬genenbestreuenderWegziemlichseithinabzahlt schliefnachdessenAntragenen ,wohernichtnurdieundbegabsichhieraufinden dieDirektionderStadtSchienselbst ,sondernauchart derVillaProran ,um Straßenbahnenanzuweisen,inzeitigenTeilderKrachtedaselbsteinigeZeitzuhören. der Artur WeisedeslangtderGenenmitderwere,daßdiegeistigehersche LandstreuensowiederVer¬bestimmtwurdezurRechtdesBürgermeistersangebrochen nahmedesSilberaushabegereinigungundinderistzeigtdaslebhafteInteresse, einebesondereAufmerksamtungdesStraßenberichtesdaerfürallelandschaftlichen keitzuschenken,diedamitwesentlichentris,mitdenkeinempfindet.Erbegan¬ verbundenenÜbelständenachjeder begegnetenVor¬derheuteinsbesondersdie MöglichkeitzuverhindernundansehennichtsolchewunderenBlägedesMeeres durch Anbringungeineswir entilirtenNachhermit derverbedeckten entsprechendenKorbes,anderso würdeGipfelderkroatischenBergein WagenzumEinwürfeerbetont ,dasdererhalteaffektvollerWeisevortrait mehrbenötigterFasckertensellen ,unmerklichaberanNamentlicherfreuteihnaber demUnfugmitdemzerreisensätzeneineUnmengeden Wirauf das 15mit undWegwerfenderJahr¬seneTramwagkartenferne desseneinzelne karten zusteuern ,liegen ,wodurchderenGüthererdeutlichwahrnahm geruhe,alsaberindenStraßen,namentlichVielleicht,wieeinhoffegestohl, bei Umsteihlätzen,solcheeinigungzuwenigist .daßseinLehrermögennicht Sammelständeraufzustellenzugewendetwirdweitergeschwächt,erselbst wiesie in denöffentlichenUndwerdendanndervndtnicht denansehen Gärtenbereitsaufgestelltsind.daherüberallinverehl.ergangensehr immerder SchließlichwollederBezirksschul¬u diesemVorkommensträgegenstandherzlicherOvationen rat ersuchtwerden,durchdieentlichdieallenFran¬erbatsichheuteeineWiener, LehreraufdieSchulkinden,aggresangebrachteAuf¬die Erlaubnis , hinzuwirken,daßdieselbi¬durch dieTomartirtenihmeinReichenbaugnetindas dasBewendenvonPacherwachenund zuver¬fachsteckenzudürfen ,was
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Straßensäuberung.DerStadtrat
beschloßnacheinemBerichtdesM.D.
Deutschmannunter Belassungder
derzeitigenZusammensetzungden
TiteldesKomiterszurAusarbeitung

eines Organisationsstatutesdes
StadtäuberungswesensinAus¬
schußfür dasStadtäuberungswesen

abzuändern .

schrengrab.DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtdesM .Schwer¬
zurBefallungdersterblichenÜber¬
essedesTonkünstlersKarlHern
ein Ehrengraban derlinksseitigen
FriedhofmauerimZentralfriedhof
zu widmen .

Pensionierung .DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM.Fab¬
demAnsuchenzweierverdienterBe¬
amtenin leitender Stellung ,des
BaurigedirektorRudolfHelmei¬
und des Oberrechnungs¬

rates FranzWeiseumVer¬
setzungin denbleibendenRuhe
stand folge gegeben .Helmich
stehtvon70 .LebensjahrdientseitMai
7 .Jänner1869 ,alsomehrhaft39Jahre
u .bekleidetseit1902dieStelle
einesBaurigedirektors .BevorHelm
reichindenstädtischenDiensttrat
warerschonimBausachselbststän¬
digfähig .MitdemAbgangem¬
reichsverliert desStadtbauen
einenseinernichtigstenu .praktischerfahrenstenBeamten.InUnter¬
stützungundStellvertretungdes
Baudirektorshateraußerordentlich
verdienstlichgewirkt ,Außerdem
warihmdieLeitungwichtigerun¬
umfangreicherBauteübertragen,
soleiteteer denBauderLandwehr
Kasernein Breithenu .desVer¬

sorgungsheimsinLang,sowiedie
BautenamZentralfriedhof.Erstim
vorigenJahr wurdeunterseiner
LeitungdesvollständigeDetailpro¬
jekt ,u .diedetailliertenKostenn,
schlagefür ein in in zuerrich¬
lendesLandwehrtruppen-Spital
verfaßt .Schonfrüherhatsichhelm
reich besondereVerdiensterwor¬
ben ,wofürer wiederholtdurch
schriftlicheAnerkennungendesStadt.
und Gemeindetesausgezeichnet
wurde.Erführtez .B .dietechnischen
Arbeitenfür die Übernahmeund
VereinigungderVorortgemeinden
indenJahren1889bis1895 .Unter¬
seinerLeitungerfolgtei .J .1896
die Straßenschickunganlaß ,
lichdesEinzugsdesJaren ,aus
welchemAnlaß der denSanis .
lausordenerhielt .DerKaiserhat
seineVerdienstei .J .1903durchdie
VerleihungdesRitterkreuzesdes
FranzJosefOrdensaufgezeichnet,
dieGemeindehat ihmihreAnerken¬
nungdadurchausgedrückt ,daßsie
ihn ad personamin diezweite
Rangklasseeinreichte .Helmich
erfreute sich in denweitestenKrei¬
sen ob seines Konziliantenu .
liebenswürdigenWesensdergroß¬
tenSympathien,

DerzweitePensionierteOber¬
rechnungsratFranzWeisersteht
im58 .Lebensjahru .blicktauf
eine etwasmehrals35jährige
Dienstzeitzurück.Seit1902beklei¬
deterdieStelleeinesStadtbuch¬
halters,bezw.Oberrechnungsrates.
Weiserwareinerdertüchtigsten
u .pflichteifrigstenBeamtenderStadt
buchhaltung,derbereitsinjungen
Jahrendurchseineaußerordentliche
Geschäftskenntnisu .seineorgani¬

satorischeBegebungdieAufmerksam
keitseinerVorgesetztenaufsichzu
lenkenverstand.NochalsRechnungs¬
revidentwurdein dieselbstan¬
digeLeitungdesdamalsanläßlich
der EinverleibungderVororte
neugeschaffenenBuchhaltungsde¬
partements13übertragen .
Wiewarweiterserfahren ,hat
auchderLeiterderMagistrats.
Abteilung3(Landsgüter,städtische
Realitäten ,Garten ,Gemeinde.

walde ,
MagistratsratGrolldasGesuchun¬
Versetzungin denbleibenden
Ruhestandüberreicht .DerAbgang
desMagistratsratesGroll ,derim57.
Lebensjahrstehtu .seit1876Konzept.
beamterdesWienerMagistratesist
bedeutetfür dasMagistratsgremium
einenaußerordentlichgroßenund
schwerenVerlust.Groll,eineKerniger,
gerade ,offeneNatur ,die unteret¬
wasrauherSchaleeinfeinfühliges
Wesenberg,gehörtzu denerprob¬
lesenu .verläßlichstenBeamtender
Stadt.1891schonzeichneteersichbei
denVorarbeitenfür dieVerorga¬
nisierungdesMagistratesu .der
Bezirksamteraus wurde1891
alsSekretärzurLeitungdesmü¬
geschaffenenBezirksamesfürden
19 .Bezirkberufen.Wolle10Jahre
stander anderSpitzediesesBe¬
zirksamtes,dasunterseinerLei¬
lung geradezuzu einemMuster ,
amtwurde .1902wurdeder
inzwischen( 1898 )zumMagistrats
rat befördertemitderLeitung
der Mag .Abteilung 3betraut
u .auchindieserVerantwortungs¬

vollenu .schwierigenStellungleistet
erMusterhaftes.SeineVorgesetzten
wieseineUntergebenenschonder



verdienstvollenbeischweren
Herzenscheiden .In derletzten
ZeitaufgetretendauerndeKrank¬
lichkeithabendendurchSportibun¬
genaller Artsonstabgehörteten
Mannzu demEntschlußbewogen,
ausdemaktivenDienstzuscheiden
Der Prozeß GemeindeWien¬
Allg .OsterElektrizitäts-Gesellschaft¬
Wiebereits gemeldet ,fandam
36 .d .dieBerufungsverhandlung
über die KlagederAllgemeinen
OsterreichischenElektrizitäts¬
GesellschaftgegendieGemeinde

Wien in Betreff der Unter¬
sagungvonHausanschliessen
statt .InersterInstanzwardas
Klagebegehren ,dassichauffest¬
stellungdesRechteszurHer¬
stellung vonHausanschliessen
sowohlgegenüberderGemeinde
Wienals Privatperson ,als
auchgegenüberdemMagistrate
in seiner EigenschaftalsLo¬
kalpolizeibehörderichteteund
überdießeinen Anspruchauf
SchadenersatzimBetragevon
R .197 . 356zumGegenstände
hatte ,zumTeil wegenUnzu¬
lässigkeitdesRechtsweges
und zumTeile ausmeritori¬
schenGründenabgewiesenwor¬
den .DasOber-Landesgericht
hat nunauf GrunddesErgeb¬
nissesderBerufungsverhand¬
lungdiese Abweisungnahezu
in allen Punktenbestätigt ,
nur in einer Kompeten¬
fragewurdedasUrteilab¬
geändert und erkannt ,daß
dasBegehrenderGesellschaft
auf Schadenersatz injenen
fällen ,in welchenderMagistrat
alsLocalpolizenbehördeeinen

Handarschlaguntersagt,auch
den öfentlichenRechtsweg
gehört ,dasderLandesgericht
hat ,aberschonjetztdenselben
Schadenersatzanspruchinso¬
ferne er die Untersagungvon
AnschlüssendurchdieGemeinde
Wien ,als Privatpersonbetraf ,
meritorischabgewiesen.HienachwäreeinaufbehördlicheVer¬
fügungenbasierter Ersatzan¬
spräch ,als umso wenigerbe¬
gründetanzusehen.

Faschingsnachtverkehr.Aufmeh¬
reren Linien der Wiener
städtischenStraßenbahnenfindet
in denFaschingsnachtenu .zw .vom
29 .Februarbiseinschließlich3 .März
d .J .vomJahrplanmäßigenBetriebs¬
schlüssebiszumJahrplanmäßigen
Betriebsbeginne ,einaußerge¬
dentlicherNachtverkehrstattdie

in diesemNachtverkehrverwen¬
detenWagensind durchbeson¬
der Tafeln Tafeln mitder
Aufschrift ,10HellerTarifweiße
Schrift auf schwarzenGrunde
an den Fensterscheibengekann¬
zeichnet .DerFahrpreisbeträgt
bei diesemNachverkehrihre
PersonundJahr40kr .Monats¬
undHalbjahresKartensindgiltig .
InanspruchnahmederGemeinde
Vermittlungsämterdurchdie
städtischenUnterderGemein¬
derat der Stadt Wienhatauf
GrunddesLandesgesetzesfür
Niederösterreichvom17 .Fechten
ber1907für jedenGemeinde
bezirkein Gemeindevermitte¬
lungsamtzur VornahmevonVn¬
gleichsversucheninbürgerlichen
Rechter wegenheiteninden

sichversucheninEhrenbelein
tigungssachenbestelltVornehm¬
licherZweckdieserInstitution
ist dieVerbilligungderRechts¬
pflege ,dieErleichterungund
BeschleunigungderRechtsverhol¬
gung ,HebungdesRechtsbewußte
seins unter demGemeindemit¬
gliedern und Forderungdes
Friedensin derGemeindedurch
SchlichtungvonZwistigkeitenvor
Vertrauensmänner imgüt¬
lichen Wegein demBestreben ,
die BevölkerungzurErreichung
der vorerwähntenpraktischenund
ethischenZwekfürdieGemeinde¬
Vermittlungsämterzugewinnen.
mußes die Gemeindeverwaltung
alsihreAufgabebetrachten,selbst
beispiel gebenvorzugehen .Der
geschäftsführendeVereBürgermeister
hat sich daherauf Grundeiner
AnregungdesG .D .Josefv .
Daechtebestimmtgefunden,die
städtischenÄmtersowiedieDi¬
rektionen derUnternehmungen
der GemeindeWienanzuweisen,
die vonihnenrefortmäßigvor¬
denZwilgerichtenzuverfolgen.
denRechtsansprüchederGe¬
meinde ,hinsichtlich ,welcher
die CompetenzderGemeinde¬
Vermittlungsamergegeben
ist vorerst beimzuständigen
Vermittlungsamtebehaltvor¬
nahmedesVergleichsversuches

anzumelden .
ArmenInstitut Neubau .der

StadtrathatnacheinemBerichtdes
M.Heitmann,dieWahlnachstehen
derFunktionäredesArmeninst¬
tutes Verbanbestätigt .Obmann
FranzStrob ,ObmannStell
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WienerRathaus-KorrespondenTal .21 .360.NeuesKathaus .
herausu .verant .R .R .Teig
18 .Jahr ,Wien,Freitag ,28 .Feber1908.

WienerStadtrat
Sitzungvom28 .Feber1908.
Vorsitzende:Vielem.D .Neumayer
D .Porzer u .Hierkammer .

NacheinemBerichtdesM.Eswird
diegärtnerischeHerstellungdesPlatzes
vordenGebäudenderstädtischenPost¬
verwaltungimReithofimNußwald
mitdenKostenvon520kgenehmigt

M.Gottbauer,beantragt ,die
AnzahlderMitgliederderBezirks¬
vertretungfür denG .Bezirkvon
24auf30zuerhöhen ,u .dieseAn¬
zahlindiedreiWahlkörperder¬
art aufzuteilen ,daßaufjeden
der 3 Wahlkörperje 10Mandate
enthalten .Aug. )

DasProjektfürdiePflaster,
ergänzungin derWiderhofergasse
u .fürdieprovisorischeAusgestaltung
desWiderhoferplatzesam9 .Dez.
mit denKostenvon8438geneh¬

mit
M.SchreinerbeantragtdieEr¬

verung von Stren¬
geleisen ,am25 .8 .9 .13 .14 .19.
n .20 .Dez .mitdenGesamtkostenvon
2200 M .Aug .

scha¬
der Un¬

verleitungsgeleisederstädtischen
Straßenbahnenwerden68000

bewilligt .
NamensderGemeindeinStädti¬

scheStraßenbahnenwirddieBereit¬
willigkeitausgesprochen,ausBe¬
triebsmitteln zu demvomVerband
deroderLokalbahnenausAnlaß
der60jährigenRegierungszubiläum
zuoffendenJubiläumsfondzu
Unterstützungvondürftigenund

würdigenAngestelltende¬
undKleinbahneneinenBeitragvon
15000f zuleisten .

M.SchneiderbeantragtdieGeneh¬
gungdesRegulierungsplanesfürdas
Gebietdes20 .Bezirkeszwischendem
Donkanal ,der Norden ,der
Leipzigerstraße ,derJägerstraßeu .der
Wegstraße,fernerderMestrasse,Jäger
straße ,Ohmargasseu .Klosterneuburger
straße .DieFortsetzungder42mbreiten
Straße ,welchefürdieAufnahmeder
noch der künstigen
Stadtbahnbestimmtist ,wirdzwischender
Universumstraßeu .derNordebahn¬
unterBeibehaltungderBreitevon42
bestimmt.DerMarktplatzinderHau¬
novergassewirdzwischenGerhards¬
u .Ohmargassesituiert .( Aug.

NacheinemBerichtdesM.Tomola
wirddasWerkratischmethodisches
HandbuchüberdasSchreibenu .Zeich¬
nen an der Schultafel vonAugust
MiklasfürdieLottellehrerbibliotheken
ins angekauft .

NacheinemBerichtdesM.Busch
wirdzurAbteilungderLiegenschaf¬
ten 12 tendorf an derHer¬
sass auf 18Baustellenu .
Baustellenteile ,dieZustimmungerteilt.

hierdieRohrlegungderHochzuel¬
leitung in der Entre¬
schenWolfgangu .Langenheldgasse
in12bez .u .dieAufstellunggerner
Feuerdrantenwerden300l .be¬

willigt .
dieErrichtungeinesentsprechenden

Administrationsgebäudesaufdem
ErweiterungsgebietdesWeidlinger
FriedhofeswirdinPrinziggenehmigt
u .derMagistratbeauftragt ,mit
allerBeschleunigungdesdevilpro¬
jetztvorzulegen.

ausser in deren
an starke Bern ,die dieganze
Nachthierwährte ,trugoffen¬
darschild ,daßderSchlaf
des Bürgermeistersöftersun¬
verbrechenwordenist .Weiler dadurchetwasermüdet
war ,beschränkteerseinen
SpaziergangVormittagsnur
auf denWegzumHafen .Sein
Befindenist übrigenszu¬friedensstellen undgibt
zu etwaigenBesorgnissen
absolutkeinenGrund .Seit
gesternist dieGesellschaft
in der Villa dan Roccoüb¬
rigens umeine Personver¬
ringert ,weilBez .Vorst .Stelle
er für einige Tagenach
Wiengereist ist .Heute
Freitag )aberreisenS .R.
Hallmannu .Gemahlinzum
BesuchdesBürgermeisters
nachLoran .

dasVermittlungsamgesel¬
stadt wirdimMonatMärz1908
am4 .11 .18 .und24 .von9Uhr
frühbis12Uhrmittagsan¬

tieren .

StädtischeStraßenbahnen.DerStadt,
rat hatnacheinemBerichtdesM.
Schreinergenehmigt,daßSchüler
öffentlicherLehranstaltenausgenom¬
menHochschüler)aufderAutobus
linie ,SimmeringKaiser-Ebers,dorffürdieFahrtzwischenWohnung
undSchulean Verklagenund
bis 12UhrmittagsanSonn -und
feiertagengegenVorweisungder
LegitimationeinenFahrpreisvon
nur10Hellerzuentrichtenhaben.

1



MannausBayerschonen.
Fol .21 .360.keinesRathaus

Herausg.verant .Red .K .Reg.
18Jahr,Wien,Samstag,28.Februar1808.

AusdemRathause.DerGemeinde¬
rathalbinderkommendenWochekeineSitzungabfürdienächste
Sitzungist erstder17 .art .20 .März
in Aussichtgenommen.DerStadt
rat tritt dreimalzuSitzungenzu¬
sammenu .zw .amMittwoch,Donnera
undFreitag ,jedesmalum10Uhrvor¬

NächstenDonnerstagden3 .März. J.
samerstenDonnerstagdesMona¬
eswerdeneineReihevonAuszeich¬
nungenüberreichtwerdenu .zw.
erhältdiegoldeneSalvatorge¬
daillederDrechslermeisterund
AusschußmitgliedderDrechslerge¬
senschaftFerdinandScherzinger
dieEhrenmedaillefür20jährige
treue ,diensteOberlehrerRudolf
er ,dieEhren-Medaillefür20jäh¬
rige ,verdienstlicheTätigkeitaufdem
GebietedesFeuerwehrzuRettungs¬
wesensder KutscherKlasseder
städt .FeuerwehrJohannSchmied,
35Personenu .zw .Ortsschule
und30ArmenratedasvomGemein¬
deratefürmehrals10jährigeTätigkeit
in diesenÄmterngestifteteEhren¬
Dom .der pensionierteOberlehre
LudwigRübt ,demdasBürgerrecht
der StadtWienmitNachsichtder
Sachenverliehenwürde ,wirdden
Bürgereitablegen,außerdem,werden
und300neueArmenratedie
Angelobungleisten .In derab¬
gelaufenenWochehielt dasLub¬
Komitadergemeinderatlichen
JubilansKommissionChumana
RichtungenderErwachseneunter
demVorsatzedesV .Schame
nerBeleichababerdieWahl

wasanihrVerbindungderen an¬
alsStelledurchdentoderkanmitstehteinegroßehabetischehette
Ratesu .dennerledigt,wardaskanngangefeieranläßlichdes60jährigen
tenzählt23MitgliederineinerRegierungshatdemdesKaisers,
G.R.D.Klotzberg,mitallengegeneineAnregiertvonJohannesDenk,demge¬

StimmezumObmanngewählt.AlsStellemalenSchöpferdesDeutschmeisterdenk¬malesinWien.DieRevocationsammtvertreterfungirenindiesemKam¬ausdemMeierihr anhervor¬tendieGemeinderateHeroldund gendenKunstratabilitätenwirkenD .Reisch Montagdenund mitLiederangerenFrauHeleneNot,Dienstagden10 .Märzwirdder MitgliedderVollkocher,dieWienerLie¬ständigeAusschußdesösterreichischenderfängerinFrl .RosaBauer,Hr .AntonStadttagesimSr .Kathausezueiner Wasserbauer,genanntderDeutschmeisterSitzungzusammentreten. vonausMasterundHr .D .StrobMil¬dieTage. gliedderVollbacher,dieMusikbe¬ordnunglautet :1 )Danierungder sorgtdievollständigeDeutschmeister¬Gemeindefinanzen.. )Badenwert¬SchützenKorpsKapelleunterperson¬zuwachsteuer.. )allfällige licherLeitungihresKapellmeistersweitere Anträge . FranzPeterskyganzArrangementSamstagden7 .März ,Vormittags
J .v .Bugno,TanzinstitutsInhaberfindetinderVolkshaltedesNeuerKostenoderTouristenkleidunger¬RathausesdieBeeidigungeiner wünscht.Diep .t .Gäste ,insbeson¬größerenAnzahlderStraßenbahn¬
dersdiekamenwerdengebeten,bedienstetendurcheinenVertreterwomöglichin AlleWienerTrachtzuderGeneralInspektionderöster¬
erscheinenRegien8Uhr.Eisenbahnenstatt .

Komiter-Kränzchen.Daszeige VermederBeamtendesSteueramtes
Damen und Jung Herren derStadtWienbeideram27 .Februar
konntendesFallesderStadtWienver¬1908stattgefundenenHauptversammlung
anstaltetFaschingeg,den2 .Märzd. desVereinesderBeamtendesSteuer¬
unterdemEhrenProtektoratedesBall¬ amtesderStadtwie ,wurdeninder
präsidiensinversalenderStadtWien, Vorstandgewählt,JosefHangelsberger,Bez .Stadthat ,einreschenLam¬Steueramts-Adjunkt,alsObmann,
KapelledesInfanterieRegim.N.10 .die AlfredFechner,Steueramtsgeschiht ,warungerscheinenindieanoderBall alsObmannStellverteter,HansKorn,thette ,dieHerrenimGrafderkeiner¬SteueramtsAlzeit ,alsSchriftlichtragdiesesKränzchensslichdemErtrag rer Engelberdeclarek ,Steueramts¬nissedesBallesderStadtWienzuwird fizial ,alsKassierfürdenVerein¬Hansheiterenzweiterzugewen¬derBeamtenderStadtWienwurden

als regierteaufgestellt .AlsDeutschmeisterSchützenKör¬ Rechner,SteueramtsAssestund
Samstag,den7 .März1908findet ,imGrandWalterKönigSenantsOffizial¬Etablissementallehrer ,17 .deJurges
36dasH .GründungsfestmitKosten
Schultzenkränzchenindie



B .d .Liegerin Loran .VondenReichskriegsmarver¬
28 .Februarwirdunsgeschrieben: VerabschiedungdesDan .Vie¬DemBürgermeistergehtesrecht Direktors Heimreich ,Bauer¬gut .Heutewurdewiedereinenicht DirektorGeldreich,dessenPensi¬unbeträchtlicheGerichtszunahme,konsta¬onierungvor einigenTagener¬tiert ,GesternkamG.R .Wimbergerin folgte ,antierteheutezumletzte¬Lovan ,an ,derüberdasguteAus¬male in seinemBüreau .Unter¬sehenes ebensoerstaunt FührungdesStadtbaudirektorsals erfreutwar . BergererschienbeiihmeineDe¬Stadthag

putation der Beamten ,be¬Studiereise.ZumStudiumvonmo¬stehendausdenältestenBauratdenenFerneinlagen,ineinerAnzahlWilhelm ,demBauInspektordeutscher Krankenhäuserin PaulundObIng .Stolz ,fernerMitwocheineKommissionbestehendaus in Vertretungdes leibsderVizeburgermeisterhierhammer,Magistrats,stadt .Bauamts-Ingenieurdierat .Doct .Baurais und BauInspektorenGoldemundLauinspektorWeinolaeinefüreine undHabicherbei BanVie¬die an .Die DirektorHeimreich,undvondem¬
ReisegesellschaftbesichtigtinElfingbei selbenAbschiedzunehmen.Stadt¬dornen ,da Bandirektorv .Bergerbeglück¬dieCharteu .dieKrankenanstaltin wünschteBau -Vize-DirektorCharlottenburg-Wesend,begibtsich Heimreichzu der ihmvomGe¬Montagden9 nachDresden ,wo meinderatverliehenenAus¬die heizerkeunddasJohan¬ zeichnungsprach ihmsenen
städterKrankenhausbesichtigtwerdenbestenDankfürseinestattstige
soll .DieErfahrungendieserStudien¬UnterstützungausundwieschereisesollenbeiderHeizanlagedes ihm ,ermögenochrechtvielean¬neuenJubiläumsspitalsderGemeindegenehmeJahreinRuhestandver¬vermerketwerden . bringen .Unmittelbarderher¬

schienerPräsidentMagratorcat BeleichKasernen-Transaction.DerGemeinde¬Weichischer in BernsichbekanntlichinseinergestrigenverabschiedetesichabeschallsvonSitzungdieBildungeinesKonsor, demselbeninderherzlichstenWis¬siumszurDurchführungvonKa¬
sernen ,Grund-u .BautransactionenWarmstubendieWärmestäten
gutgeheißen .Das ,dessen desW.WarmenstubenundWohl¬
Bildungin denKreisenderBau¬ tätigkeits-Vereines,wurdeninder
werbetreibendenmöchterSympa¬Wochevom21 .bisincl .27 .Februar. J.
thiebegegnetu .zudessenGründungbei Tagvon32151 .Männern,16366.

die UnbankdenAnstoßgab ,wird Frauenund39181Kindern ,zu¬
bereitsin derkommendenWochezu sammenvon87698Personenbe¬
konstituierendenSitzungzusammen, nützt .BeiNachtbesuchtender¬

selben Zeit dieWarmestatentretenu .mitmöglichsterBeschleu¬
443Männer ,33Frauenund13nigungdieVerhandlungenmit
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